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SBas sc bieten. 

Cfct/eittfWcft unb fHec&t 

»ertraitli<$ct S5 tr t e f c 
QSerftorfcenen unö no$ Se&enöen? 



Sine ©elegen&eiföfdju'ff 



Stiebu* £etntt$ 3<uoM. 




fernem* wirb Sötte, unb Eebenbe freleibigen, bec 
ber innere» @*oam «nb Jreube folgt 



^8 o t b e t i d) t. 

« 



» < « 

@d)on vor jttei) 3a(;ren faßfe faß fcen SJor- 
fa$, über t>te in £)euffd)lanl> immer me^r 
june£ment>e Unfiffe eine* letd^efinntgcn 
unt> rucfcfofen ©emeinmacfjenä vertraulicher 
SSriefe von lebendigen unt) Verdorbenen — 
in fcen mc^rjlen gdüen bloß au$ niedriger 
©eroinnfudje — ein nacf;t>ru<f ücf;eö Sßorf 
ju reben* 

SKad) meinem enffd)iet>en|Ten Urteil unt> 
Gefühl muß bergfeidjen rucfftcfjrtofeS ©c- 
raeinmadjen ntc^t, wie leiber! bisher unfer 
tut* unt> nur unfer un$ £>euffd)en, gu Den 



IV 

I 

fleineren gre&efo, fonbern e$ muß ju 
ben großen unb a^nbungömiirbigflen gerec&' 
net werben* . 

Die tfuöfu^rung meinet 93orfa£e$ t?er- 
*6gerfe f!cfc, weil e$ mir niefct genügte, 
blo$ meinem Unwitten iuff $u machen, abju- 
fdjrecfen , unb bie Umoerfdjämflpeif $ti etwa* 
me&r 33ef>utfamfeif ju n5t&igen : i$ wollte 
baö Uebel grünblid) beimpfen, bie gemeine 
©efa§r allen Denen rec&f Hat t>or 2(ugen 
|Mcn unb anö #erj legen, welche, burdfj 
S&afen ober ©griffen, bie tfufmerffamfeif 
ber Dlafion auf jt# gebogen fcaben ; bamif 
jeber nacf>|Tnne, wie $u (Teuren unb $u l;el- 
fen feg* gine folc&e $iilfe mußte erföet- 
nen, ober bie vertrauliche SKiff Reifung in 
Briefen unter SDeuffdjen gan| auftorem 

„35a$ fublihim foll nur bie flehen* 
ben Settern eines @<$riff (Teller* fefcen, niefct 
fcie beweglichen, mit benen baö auf. unb 
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nieberfietgenbe £erj, ober ber vagabunben- 
««ige tfoof bie ^enfwürbigfeiten beö inne« 
re« iebenö aufjeic&nef unb mitteilt. " 

©nem eeibni($ fonnfe cd fe&r gfeidjgfifftg 
fe&n, wenn ein berühmter franj6fifcber ©e- 
fe&rfer ton i&m förieb : baß er jn>ar ein 
9««J gufer 2Jtat&emafifer tt»4rej 3 ur eigenf. 
«eben 9)b«ofop6ie aber feine Anlage baffe} 
f«ne greunbe foüfen ibm raf&en, von bie- 
fem beginnen abraffen. Ober toenn fogar 
ein iocfe »on i&tn auafagfe, nähern er 
bie nouveaux essais sur l'entendement 
buma» in ber ^anbföriff geiefen baffe: 
@f (»äffe i„ Per 5&af bo<$ nic&r 
gebaut, baß Der % Unn fj| Un 

©rabe feic&f tohtt] *) aber mbc&te 

•) S* «riefe, »ori« Seifmij) Ihm (m 9 efü6rte 
«IW, Wen in b« ©«mmlung „on Daten.. ©«« 

von Desm aizeaux. 



VI 

fo -gturtyeiff £abt?n, ton jener Wabemif er unb 
ioefe, unb bajj e$ rudjtbar rourbe? £0$ 
i|T fc^mcrfic^ jemanb, bem nid)f einmal, unb 
me£r als einmal efroa$ <^nfid)e$ begegnete, 
bei) verfiimmfen @emüf£ ober fonji t>on fei- 
nem guten @ei(i uerlaflen; Der alfo nid)* 
aud) ©efa&r liefe, baß i£m t>ergfctd;cn un- 
feiigen, jur bofen ©funbe t£m entflogenen 
SBorfe, nad) Sauren, plb§lid), burd) irgent) 
einen 2fu$pfunberer von ©d)reibtif<$on unb 
SSrieftafdjen ttueber vorgehalten werben, jur 
öffentlichen 95efd;ämung t>or aller 2Beff* 
@o fyattt ify e&mafö un\>er$ei&Md) über 
Oberon geurrjjeilf; unb nun rnirb et funb, 
nadj me£r ate fünf unb jroanjig Sauren, 
au$ einem \>on ^einfeö ^inferlaflenen SJriefe, 
mir jum bitteren 95erbru^ 

©leidjwofcl ifl ba$ nur geringe* Uebel 
in «Sergleic&ung mit anbrem au* berfelben 
üueüe* 
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3d) barf äffe fragen : 2Ber fcaffe nt'c$r 
flugenblicfe, ©funben unb Sage ber Unjtt- 
frtebenjjeit mit ÜRcnfäen, t>te ju Don 9Sor- 
freff(id;flen unb g&rmurbigflen gehören; unb 
»er unferfagfe ftcb, immer gleub flanb&aff, 
»n folgen tfugenbiiefen, (Sfunben unb Sagen, 
Steuerungen über (Te gegen einen greunb, 
bie er gegen anbre |T<$ nid>t ju unferfagen 
für unebei unb ilräfttd^ gegolten (»arte? — 
SBer erroabnfe nieftf einmal, fo ober anber* 
baju gereift ober bewogen, ber @cf;mac&&eit 
eines greunbeS gegen einen gemeinföaftfi. 
tbenonbern greunb, bem fte »oUfornmen fo 
befannr mar, mie ibm fefb|l? — ®em enf. 
fölüpfr niedr em ©nfaB, ein ©tfcerj, ber 
im «infamen ©eferücfr, am »erträumen 
©ebreibtifa, fap un fc$u[Wg mar; aber 
bffentlicfc aufgerufen auf bem «Warft, fran- 
fen, erzürnen, »iefleiebr un»erf6$nlic& 
entjtoeoen mug ? 



VIII 



fcergieicpen Unheil — fonttte man oud) 
»urgföaff b«ben, tifc^t frineingejogen p 
»erben, wa&renb man nod> fett! — gßer 
mag tri« (Sorge mit ficf, &erum fr « 9<n/ 
man ibn nad) feinem Sobe hinein jieben tmb 
fcaran tyeityaft mad)en werbe? <£« ift ein 
unerträglicher ©ebanfe, bann nodj, tmb au* 
htm ©rabe berwr, ,u Mnten nnb web« ,« 
tbun — {Kenf^en m'erieitf;f we&e ju tbnn, 
We man am bödmen wre&rte, am tnnigfcfr 
Hebte — Sie barnm mit bem SDlanne int 
©rabe aua) ni® jurnen, ihn barnm md)t 
»erfennen, aber bennoa) franren werben. 

Unb waren oud) alle biefe ernfleren Cor- 
fl«t n«*r; f* föbft bod) ein jeber, ba$ er 
* 6u( * en »MI «°d> mag, 6(fe n tKd> 
«Mögeileöt jn werben, wie er nwfct au«ge» 
Peilt fep« woBfc. oiiemanb ifl, ber ntc^f 
wie man anSgefteibef f«$ ju 9tu$e' 
feflf, .unb cö giebt auf ber SBe(f nic&t* 



Digitized by G( 



IX 

ungültigere SSBer mi# aber im S3eft* 
ergriffe, unD, tote er mi$ Da fanD, gemalt* 
fam mitten auf Die Straße |Mfe unter Die 
SJlenge: tm'Der einen folgen Dürfte id) \)U 
^arte|le Dtadje mir erlauben* 

■ 

2B%enD id) jogerfe, mein 93orfcaben 
auszuführen, fam mir eine neue fWrfere 2fn- 
regung Durcfc Die Steigerung Der unbeDing. 
fen 3uröcfgabe meiner e£mal$ an ©leim 
getriebenen 33riefe* 5Da i<t) t>on einigen 
mit mir in Demfelben galle |tc$ beftnDenDett 
greunDen Dernommen fcaffe, tm'e fte ni$f 
o&ne Sföüfje Die Auslieferung i&rer Briefe 
t>on Dem-tfDminiflrator Der ©feimifcfcen ga* 
miüenjüftung, £err £>o£mt?ifariuö £6rte, 
er&alfen Ratten: fo Drängte icfc in einem 
SSriefe, Den für meine 9>erfon, über Daf* - 
feibe Anliegen an i&n ju riefen £affe, Die 
»erföteDenen ©rünDe jufammen, Die eS jeDero 



t 



I 



&«6f Offenen, bem, fcurcfi Sobeöfali ofcer 
fonfl, Dergleichen «Briefe in Die $jnte gera- 
jur unbebingten ^ f mfl ^ n/ Wei 
fetten, fo ball. (Te »on fc» gfcrfonen > »efefie 
fr getrieben baben, jurutf »erfangf wer- 
Ken, obne »eifere* ausliefern, tiefer 
»tief ifi in ber folgenben @d,rif £ am £nbe 
ber allgemeinen (Jrbrrerung über bie $rage: 

2Boö gebiefen £bre, ©itriiebfeif unb SRecbf , 
f. m. abgebrueff, un D moebf biefe W*'J&A 

banbiung erfi »oUfüntfg, »eil ia) SBfeber- ' 

Ölungen oermeiben »oHfe. 

** «riefe fingt oueft bie 

»«&e ber UrfunDen an, we^e i* i„ mi . 
»« Klärung wiber £errn Äfcfc, Mw 
3offen «Kar,, »erfprocfcen babe, 

SDfe Hof&menDigfeir, i„ Wefer <j rff .. 
««"9 furj 3 u ftp«, Ut $ e6 mif m 
^err„Ä6r ( e gfeia, aBe gß^ ft6juf(6wi6m/ 
»«■%[!«.« «uc» auf bbfen <5a>i„ 



XI 

♦ 

$u werfen; weichet $tvar feine @ünt>e nicht 
verringern, mich ober fcoch tier Ungeredjtig» 
feit gegen t^n, unt) einer lächerlichen lieber- 
eilung verdächtig machen fonnfe* «Jjjattc i<# 
t£m nic^t toittüü) Jpeinfeö 93rtefe jur öffent- 
lichen Siefanntmachung überlaffen, unt) nicht 
$ule0t auch t>ie ©ichfung fcerfelben ; alfo fei- 
nem Urteil unt) @efü()I vertraut? — 5E)iefe 
griff mugte ich t)em Jperrn Äorfe g&nnem 
<£r £afte mich in fcen gatt gefegt, tag ich 
alles, vor Der $ant>, baran geben mußte, 
um mich nur recht auffallen!) von tf;m (o$ 
ju fagem 2Ba$,er auch verbreiten mochte: 
meine Urfunfcen famen nach! 

JDiefe erfcheinen nun hier vofl|länt>t'g. 
deiner von t>en jtvifchen Jj?errn jvorfe unfc 
mir getvechfelfen Briefen t|l auägelaffen Wor- 
ten; alles liegt offen t>a, tt>a6 unter un$ 
vorgegangen ijl; Denn aufjer liefern Srief- 
tvedjfel ifl unter un$ fchlechtertiingS nichts 



»orgegangen, ut)t) etf f „ untn j gfl ^ fi6ff 
tiefe ©ad)e weiter rtBMrt f fit ot)ep ^ 

****** a> er @ prU($ df0 ma9 ge> 

ft$e&en. ' 

■ 

Otiemanb wirb von mir erwarten, baß 
«S mi$ meinet felbtf wiber £ f rr„ Mttt 
«od) auf eine anbere SBeife annehme, als e * 
in ber fofgenben ©ajriff, bura) bie blo$e 
2>arfegung »on *&affaa)en, ein für alle, 

mar, gefa>$en i(f. ©,> p^,,, einanttt . 

in bem nun »ollflanbig o6gebrurften «Brief. 

»e*fW, in ben be|limmfe(ien Utnrtfrn ein- 

onber geg en &ha . We iki ^ tt m!>sm 

warfen. 



r 
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>Dag c$ fchanMich fet> , fremDe Briefe ju 
erbrechen; erbrochene, wenn man fte finhet, 
^etmlic^ $u lefen; t>ern>ahrloff angetroffen* 
23rieftafd)en t>owt£i<j 511 Durchfuchen ; in einem 
Simmer, worin man allein gelaflfen WtirDe, 
jich offenlie^enDen 6cripturen $u näheren, an? 
jfatt jtch gefliffeitflich t>on i^nen 511 entfernen: 
Darüber ijt unter allen rechtlichen Sfte«fc$ett 
nur Sine SDMnuna. unb ©efüfjl, 2luch Oer 
grechfte crrotfjct, wenn er bep einer folgen 
•Jpanbluncj überrafdjt tx>irt> ; ern>eig f Dag nach 
Dem einftimmigen Urteile i>er Wenfc^en, in 
53ergleichun9 mit ihm, Der 6pdfjer Durch 
SBanöri^en unb (Schuiffeltöcher , Der horchet 
an Xjjüren, Der Saurer in ©efeßfehaften, tt>el* 
eher forgfalttg in feinem Ofyx bewafjrt oDer 
in Der Safche auftreibt, n>a$ in Suft im 
rinnen follte, unD ti fyttum tragt : er weiß, 
Dag jeDer t>w Diefen, mit ipm Weichen, 



noch ein t(v(i$e4 ©ewerbe treitf ^ Mb bafif 
fich baä $u>epte $um erffcn verhalt, wie 
^afchenbteberep ju nächtlichem Einbruch unb 
(Straßenraub. 

@o wie fein (Sefitteter bicfeS laugnen 
wirb; fo noch weniger folgenbeö: ba§ e$ 
auffalten mürbe afö baä Unerf)6rtcfte , wollte 
jemanb frech behaupten: (£$ fep mit Richten 
unerlaubt, vertrauliche Briefe einetf greunbe$ r 
ohne $m>or beämegen ber) ihm anzufragen, 
nach bloä eigenem ©utfmben f öffentlich befannt 
$u machen. 3" *uw folgen Behauptung 
brauchte ntfht erff bie tyat 1)»«$« fom* 
men; Der bloge ©ebanfe würbe ben, weichet 
ihn geäußert, fchon um <Ef)w unb guten 9?a* 
men bringen. 

Slber nicht bfog ber berfrauliche Brief 
eineä greunbe$ an einen greunb; auch bet 
eiltet Unbefannten unb gremben fleht unter 
fcem ©chufce Don Sreu unb ©lauben. £>ie 
5lbficht beä Senbcw benimmt ben ©ebrauchf 
unb ber (Empfänger fott fich burch jene in 
biefem ffreng gebunben achten. £>icä ift bie 
Bebeutung Deä 6iegelä, welche^ nur (Einem 
$u erbrechen erlaubt ift. £>aä unter ihm 
versoffene wirb in h^Kge Verwahrung ge* 
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geben biefem (Einen; er barf ti auf feine 
2öeife t>eruntreuem 933o jemanb baä in SXBort 
unb (Schrift ijjm bemiefene SSertrauen nic§t 
gebü&cenb achtet, eS migbrauty ober beföimpft 
au* Seic&tfmn, au6 SRut&nntfen ober $bsar* 
tigfeit: ba (traft bie ©efammt&eit rccf>tHct)ec 
SWenfäen Diefen &o(jen mit 93eracf)tung, unb, 
nact)Dem ber §a0 tff, mit Slbfdjeu unb glucf>* 
60 £at t>on jefjer gute 6itte überall ge* 
richtet. 

2Ric$t einmal über ben ton mir felbff 
getriebenen $rief bin i$ £err; ic^> barf 
nic^t bie ton i(>m behaltene Hbftrift nac$ 
bloß eigenem ©utfinben gemein machen, wenn 
fein 3n^alt einen t>ertraulic$eren Umgang t>or* 
au$fe§t; wenn er irgenb etwas, tt>ae niefct 
jebroebem offenbar tft, t>on bem greunbe cnfr 
beeft ober nur erraten lagt: ©eftnmingett, 
Meinungen, eigentümlichsten beo Gjjaraf* 
tere , 3to$almifle , 6c$icf fale ; ma$ eä fe^ — 
Seicht öertrauac^e Briefe, ton blo$ littera* 
rifc&em ober gelehrtem 3nf>att; folc&e über* 
Jwupf, bie fo abgefaßt würben, bag fte Uv, 
ne$ 6iegel$ beburften, unb eben fo gut ge* 
brueft M getrieben gleich anfangt Ratten 
abgefenbet »erben mögen nehmen fiel; wtt 



fefbff «n*, ©er aSerfoffet W Daher) an feine 
andere ©orfl^tigfei^regd gebunben, ate t)tc 
6ep Debicationen von «uct)em üblich ifh 

ftur in (Einem gaffe if? ee gartet, «riefe 
au$ einer vertraulichen Sorrefponbenj einfeitig 
befamit $u machen: wenn neulich Die pext 
fon, tvetye bie «riefe, bie fegt Mannt ge* 
macht werben, fcfjrieb ober empfing, eine folc^e 
Jffentltc^e «efanntmachung feibfl er$n>ungen hat 
burch ein 6ffentltye* Vergehen, beffen nachteilige 
folgen für ben, 'welcher bie «efanntmachung 
bornimmt, burch fein anbere* Littel $u fjeben 
»aren. £>a$ Vergehen mug fo begaffen feptt, 
bag e$ bie toenbung gerabe biefeä SWittete, 
alo bee einigen, auf bie beftimmteffe Seife 
fobert; unb baffelbe Littel mug ft$ bann 
auch, nach &er toenbung , aH ein wahrhaft 
&eilen&e$, auf bie unjwepbeutigffe SBeife bat* 
t&ti«. ©dritte jemanb $u biefem augerflen 
SWtte! o£ne bie offenbare 3cot£ ; S etgte fty 
«ach Oer 2lnmenbung beffeiben, bag ee beut 
Satte nicht angemeffen, bem vorgegebenen 3mecfe 
nicht gemachfen war; offenbarte (ich fcoUeubtf 
Uniauterfeit, ein letDenfct>aftlict>e8 ©emuth, batf 
m eimn ^ormanb fudjtc, aus <£itetfeit ober 
3*rn, ungefiraft ju t£uu, »atf nicht recht 
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ift: fo toürbe aUbatb tviDer eine« folgen t>ie 
©ffentlicf)e Stimme laut roerben, unD iljm 
£eud)clep nnD bofe Surfe »ormerfen, 3luc$ 
Den mürDe fie unerbittlich (trafen , Der, ©lei* 
$e$ mit ©leidem üergeltcnD, bte auffaflenDe 
entföufoi$uii$ für ffcft $&tte, Dag er, Durc§ 
f$&nDli$c Untreue unD graufamen SSerratjj 
fcon Dem SlnDern juerft beleiDigt, i$m je£t 
nur wieDeroergcIte nadj ©ereifert, feiner 
S&aten SBertlj: Untreue mit Untreue, unD 
S3errat£ mit ^erratf). (Ein untrüglich @e* 
fu&l fagt einem jeDmeDcn in feinem 3nueren, 
Dag Die Ausübung, einer folgen unfrudjfe 
baten @trafgerec$ttgfeit unfutlid); unD, wenn 
Die* ©efül;l auef fönrf^t, fa 3 t i£m Die f* 
fa{>rung »«Derer, Dag (ie memgften* im ^ 
(len Qrabe t$6ricf>t fep, »Be, Die im Un* 
Witten oDer Jörn fiefc ^ureigen liegen , Derlei* 
c&en ftac^e $u nefjmen, t>erfe$ften ifjren 3mecf, 
unD Rateten tief me£r fty felbff, afß Dem, 
t>en au (trafen t>orge£ab^ Der Unpar* 
t^eptfcDe fic^t nur ein cniftanDcneßi {triefaege* 
Slergernig, Eon Denen, Die es gaben, $at 
t>er (Eine frcplicfc juerft Da£ $6fe; Der «uteri 
ober a$mte eä ua$. q?»ciöe liegen fic$ »e* 
fuhren Durc$ SciDenföaft, welche nie ein Siecht 



6 

begrunDen fantt* 2Bo am <EnDe nur einerlei? 
bbfe S$at ift f Da entfielt auch gleite 35er, 
&ammni§* 

SBenn alle$ bi$$er Vorgetragene unbeffreif* 
bare unD unbetfrittene «ffia^t^eit ifi : 2Bie fott 
matt t>ie 2lnma§ung Derer nennen, Die ftch 
nicht freuen $u behaupten mit Saaten unD 
üßorten: Vertrauliche Briefe seranDerten ifjre 
SRatur mit Dem SoDe Deffen, Dem fte ant>er* 
traut gemefen ; fein (Erbe gewinne über Die* 
felben ein Stecht, meiere* Der SBeflecr felbff 
nicht gehabt. Dtefer — bat Idugnet nie* 
manD _ büßte (E^rc unD guten tarnen ein, 
Wenn er Die Briefe feiner greunDe, ohne Der* 
felben Biffen unD bitten, nach blotf eigenem 
©utjtnDen, &ffentW& unD |u ©elDe machte» 
£)em (Erben hingegen fott Diefelbe £anDlung 
feine 6ct)anDe bringen* <Sr fanD Dkfe Briefe, 
fte maren ihm nicht anvertraut , er l)at fle in 
feiner Gewalt/ fie ftnD ©elDee werth, unD er 
mac^t fte ju ©elDe* iReben Dem ©elDe ge* 
winut er auch einen Hainen, alä £erau& 
geber, unD Den lauten £>anf Der Wenge, Die 
nichte fo begierig wrfölingt , al* ^eimlict)C Diw 
ge, Die i{jr nun unoerfel)en$ angebracht/ 
getragen, unD $rete gegeben werDen* 535aö 



Digitized by Google 



für £>inge/ gilt i$r gleich genug/ fte fottte 
fte nicf)t rotffen; Darum will fte fte triffen! 
£)o<$ ftnD if)r Die ärgerlichen allemal Die an* 
geneljmffcn/ auch fetyon Darum/ tt>cil eä Die 
geheimeren ftnD, unb fte geraDe Dtefe am »e* 
mgflcn erfahren foütc* 3£t Webling i(! De& 
wegen Der emftge Jperumtrdger ton 3lnecDoten< 
Der (Sammler unD Herausgeber tertraulkf)er. 
Briefe/ welche nie ganj leer fci>n ftnnen ton 
3lnccDoten, auch fonft noch tieleö enthalten 
muffen/ ton ähnlichem S&ertfje; eine 3Renge 
^)articularitaten / n>enigf!en$ ton Der ^Jerfon/ 
welche Die Briefe fchrieb» 9Ran liefet Daring 
tt>a$ ein greuuD Dem anDeren in$ öjjr fagte/ 
unD Dicfer allein bep fiel) behalten foüte; man 
erfahrt ton beiDen mancherlei) 6chmachheitety 
£ljor()eiten / Uebereilungen ; txtefeö unD jenetf, 
tteämegcn man über fte Die 2Jcf>fcln juefen/ 
lachen unD fpotten fann; beiläufig auch ton 
anDeren berühmten/ merfroürDigen / oDcr aud) 
nur namhaften Bannern/ grauen/ unD 3"«# 
frauen, ma$ man noch nicht n>ugte; mi 
man nicht geDacht hatte; unD mobep e$ 
einem anfommt $u fagen: 21 ^a! oDer/ @tef) 

Da! (Ein folcheä W)&, oDer 6ieh Da! 

oft hinter einanDer ausrufen $u (innen/ ifc ein 



tm&eja^&ave* ^ergnfi^ett* & tt>\tb mfaliQ 
äenofien, tt>e\m tarnen erftyrinm nnfc> ^ier 9« 
öcueft ju (efen ftnt>, Deren «perfonen man 
tarnt, mit betten man felbp fty (>ie unD Da 
$nfammen aefunDcn ^at, tmD t>on Denen man 
and) eines unD anDre*, Diefeä unD jene*, &ep* 
anbringen tt>ei§. <£$ mögen Die unbebeutenDften 

; genug, n>enn nur etwas oon 
ihnen erjagt wirb , unb man je§t mit erjabfen 
fann. ©en £euten wirb babe» ju ©inne, a» 
ftunbe auch bon ihnen in bem Suche ; fie tue« 
ben ftch fclbfl merfmurbig; fbnnnen nicht auf* 
Pren, ftch Ju f teu cn. — £ie eigentliche *u(l 
aber unb ber wahre Senug ergeben fief) , »enn 
»on aHgemeiit geachteten Sperfonen nun aOcrlep 
an ben Sag fomtnt, mi fie eben nicht noch 
wehr »«herriieht: wie fte bfter ftch oergagen, 
letchtfinnig ober leibenfehaftlich urtheilten unb 
hanbelten, Hebten unb hagten, fabelten unb 
lobten, anpriefen unb »erfchmabten ; wie fie 
emmai, nnb toieber, unb noch einmal unter 
l«ch felbft herab faufen ; hier eine SBIbge fehen 
liegen, unb ba eine - folche unb foiche, bag 
fie, ©ottfob, nun baüeben, ungefähr roie unfer 
«n«r unb man ftch neben ihnen noch mohl 
&«<f fehen (äffen. 3» aflen biefen Sailen g« 
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»innt baö 9(£<i ! unb ba$ ®ie$ t>a! feinen 
tollen 2Bcrt$* Sfticfjt weniger, n>enn franfenbe 
Urt&eüe etnc^ berühmten SBerftorbenen übet einen 
berühmten no$ Sebenben t>otf ommen ; wie j. 
t>ie in ben $uer(t erfd)ienenen Briefen 5Binfefe 
manntf übet Den noc$ lebenben ßefflng ; in ben 
Briefen Seffingö Äber ben noef) lebenben ©leim 
unb Anbete. — & mirb föfllicfyer, menn $met> 
gebenbe n>iber einanber geteilt »erben bur<$ 
funb gemalte Sleugerungen in Briefen an einen 
t>er(Torbenen greunb, SRan benft ftc^> Die 95er* 
legen^eit beö deinen, beu SBerbrug be$ Slrtbern, 
ben 3orn unb Sieker Leiber; bann, wie e$ 
Jjerum fommen, unb tt>a$ no<$ anbere bamtt 
Beginnen »erben, $o$()afte, £ücftfd)c, @4>a* 
benfrofje! ♦ ♦ ♦ 5Belc$e Slueftc^ten neben bem 
gegenwärtigen <3enu§! ♦ ♦ ♦ 

& fagt qjaefal: Wenige greunbfc&affen 
ttürben befielen, menn jeber wügte, wie fein 
greunfr jicty über iljn äugerf, wenn er nidjt 
jugegen i|f, obgleich jener bann am aufrief 
tigffen unb o£ne afle <part£et)lid)fcit t>on üjm 
fprtty* (£m anberer berühmter @<$rift|feller, 
beffen ©erabljeit an ba$ 2vaulje unb Jparte 
granjte, ber fc^atffinnige unb biebere £)uclo$, 
behauptet fogar: Sic beflen greunbe würben 
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bie bitterffen getnDe werben, metttt fte eittatt^ 
ber aufrichtig atteß faxten, n>a$ fk t>on ein/ 
anber gegcnfeitig benfen *)♦ Sefctereö l>ei§t 
fo t>ief, ölt, e$ giebt feine toajjre grettnb* 
föaft; fte ifl unmöglich, weil 9iufrid)tigfeit 
unmöglich if? : unb biefetf mieber fo ml f 
alt — & giebt überaß nickte 2lc$tung6tt>ürbi* 
geä; Die 3Reiif$en inögefammt ftnb im (Brunbe 
fo befctyaffcn, bag feinet c$ ertragen mag, tf<$ 
felbft fo 511 fe£en, wie er ift; jeben tbt>tet f 
gleich bem Q5aftlief, bie Slbfpiegefung ber eige* 
mn&cflaltf fei) eä in ber eigenen 8tuff, fet> 
e$ in ber $rufl be$ SKttmenfc^eti. 2>arum 
muffen fte, um mit cinanber $u (eben, ewig 
ft$ belügen unb betrugen; muffen gegenfettige 
4eu$e(f9 fic& $ur aflgemeinften unb oberffett 
$flic&t machen* £>aß ifi t&re Sugenb, ba$ 
tief verborgene ifjrer SBürbe* 

bem fo in 2Bal)r£cit: fo ifl auc$ in 
SBaJjt&eit fein Sott; aber Depo gewiffer ein 

*) Les gens les plus unis, et qui s'estiment 
k plus d'egards, deviendroient ennemis mortels, 
sMs se temoignoient completement ce qu'ils pen« 
seiu les uns des autres. v. Considerations sur les 
Moeurs. Cliap. III. 
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teufef, unb biefcr UM in 2lffem; fo tff ba$ 
an ft$ Sßafjre — £üge; unb £ob unb £6Ue 
Oer Anfang unb ba$ <£nbe Der Dinge* 

- 95a()rfjafte greunbföaft ifi fo gemig, afö 
ba§ ein ©Ott roa^afttg iff; unb fie befielt 
unb erhalt fld) im £er$en beä SKenfcf)en , mie 
Religion in bemfelben beftefjt unb ftc^ erhalt* 
xft einerlei) ©laube, ber beibe erzeugt; 
unb ee i(l einerfei? Äraft beä ©laubenfy 
tt>aä (le beftanbig mad)t» SGBof>X fann aucf> 
bie fr&mmfte ©eele borubergefienb an ©Ott 
im »erben, „fi$ fuc geregter galten benn 
ij)n", unb i£m mcf)t berjetyen f&nnen feine 
€rbe unb bie 3Renfd)en barauf; fie fann 
»iber tfjn murren unb an tym t>er$ageir; 
3Borte ausflogen in ifjrem Seübltnn, bie wie 
£4|terungen lauten; aufrufen, mit £iob: 
„Sott id) feine ^3er fon anfejjen, unb i$n 
tf öertfjeibigen mit Unrecht — ©clje \d) (trafö 
jftot mic§ £in, fo iff er nic^t ba; ge$e td) 
f ,jurü<f, fo fpöre id) ifjn nid)t," — ©ie 
fann fict> fcon i(>m loefagen aus ©etoiffen; 
i(n aus ©en>i)fen verwerfen unb laugnen ♦ ♦ ♦ 
; ,3ei)t fle&et man baä £id)t md)t, ba$ in 
ttben Söolfen leuchtet; n>enn aber ber 5Binb 
r,tbef)et, fo wirb es War*" — wirb 
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ffar; unb em 9* affj an, fi* tiefer 6fPtmenD, 
alles ftd) rcieDerfcolenD , fpric^t mit fünfter 
Stimme : 

n . . ♦ Unt> Do* ift (Sott!" 

9Ud)t anDers unter greunDen! %i* itt 
Dem (SDefflen (ann btöDc rocrDen, was in i&m 
unbeDtngt vertraute; in feinem £eqen 
fann D u n f e I treten t>or lms rut;; eä 
fann Da« @ 6 1 1 U * e in Der <£eelc Des greuw 
Des, Dag (rbttlidje in Der eigenen, i&m — 
ttie in Der <Si*tbarfeit , in Der 58elt Der 
<£rfcf)etnungen — trügli* t>erfd)»inDen 
unD Dem i d> t s 9 1 e i d> toerDen, fo, 
Da§ er es, aus ©eroiffen laujnen mu§, unD 
Deqmeifeln muj? • ♦ ♦ „2lber Der SBinD n>e* 
trtyt, unD es »irD toieDer llar " • — Sann 
errot&et er Ober feinen £leinmut&, feine <2d)rca** 
$eit; unD »te fe&r au* Der greunD gegen 
i$n gefehlt fyaben mochte: aües öcrfd)minDet 
i(jm neben Dem SBorrourf, Den er ftd) felbf! 
mad)t. 3 n *(> m Das f>eilig}?e, Der 

©laube! (Es erlof* in u)m Da* fcidjt Der 
3Baf>cbeit, Das untrügliche! Der (BeDanfe/ 
Da§ e$ mbgltd) geroefen, bleibt i(>m ein ©e* 
Danfe Der Slngft unD Des 6$recfens: Site* 
manD erinuerc if>u Daran! 
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<5o fctel unD m$t mefjr sott Dem aefMm* 
mgooüen 9unD.e, Den Der 3Renf$, wie mit 
@ott/ fo mit Dem gceunDe; wie mit Dem 
greunDe, fo mit ©ott ju fliegen Anlage, 
Srieb unD ^eruf fjat* Shir in Dem SRaage 
iff et Wenf4), n>te er Diefen &eruf am 
nimmt unD erfüllt, 3(jn hernimmt 3eDmeDer 
mit Der erffen Erregung $u Sichtung unD Siebe, 
©ennoety folgen ifjm nur SBenige, 3Ber Da$ 
@ct)6ne anbaut, fpncfjt SEenopbon, Dergefklf, 
Dag er eö n id>t wieDer Dergeffen 
fann: Diefer liebt* Da* @efüf>i ober 
Durchringet 3l([e: £>ag man nic^t wieDer Der* 
geflfen fott — ©eftc&te Deä ©ottli^en* 
2Ber ein folcfce* Eergeffett berceifet, einen Uity, 
ten, un(!dten ©inn, ein unseres nmnfenDe* 
©emütf), ein DeranDerlic^eä £er$ mit einer 
mectyfelnDen 3unge: Den DulDen eDle Sftenfcfjen 
niefct in if>rer SRitte* 

2>te minDer ffrenge, fo genannte, bfo$ 
aefittete 2öe(t, feget Docfc auc$ Dem £eief>fc 
fmn, Dem 28anfelmut&, Der Untreue ein gemtf* 
feg Sftaag* 2Ber &j e f e g j u ß nDen urD 

|u galten meig, ,Den ffoßet auet) fie oon fi<$ 
auö. @ie ift Daju genötigt, »eil in if;rem 
»eiteren $e|irf, bep i£ren loferen >8erj)aitnif; 



fett/ Der grteDe aOerbingä auf Den fcott ^asfal 
unD £>üclo$ angegebenen 23eDingungcn fafl # 
einjig beruht, Damit Diefer befiele/ foDert fie 
3urucfyaltung , ein gciüiffce dleid>c6 betragen, 
aurerüdje Sonfequenj* 3c weniger wa&re 6itt* 
licfyfeit in einer @efettf$aft üod)anDen ift, Defto 
^ünfrüc^cr mu§ auf du&erc. ftefyiic^feit, 51m 
ftanDigfeit, <£(>r bar feit gehalten werDen* 
3n granfrci<$ Deswegen, wo auf Den @euu(? 
Deä gefettigen Sebent ein fo großer 2Bert& ge* 
legt wirD, ftnD Die @efe§e in 2Ibjtcf)t Deflfelbefy 
eine lange 3ett jjinDurcty, immer jfrenger ge* 
WorDen. 25er fie nic^t gewifien^aft beobaefc* 
tete, t>er!or Den tarnen eines ef>riid)en 3Raw 
nee,' unD Den guttat in jeDe gewagtere @e* 
fettfdjaft, Jg>dtfe jemanD na$ftct)tiger fepn unD 
mit einem folgen SBeflecften für ftcf) eine ülu& 
naf)me machen wollen, weil er etwa fein 
SMutßfreunD war, oDer fein allgemein benanntet 
5Bof)ltf)dter : fo wurDe er felbf! t>on aller bef* 
feren @efettfd)aft fxd) fcfjnell »erlaffen gefeiert 
babeiu Die ^cüjci; Deä Umgang^ unterfagte 
Die 23ei;traulid)feit mit einem folgen Jpaufe um 
beötngt. — Unter jenen ©efefcen aber war 
Da$ ecjie unD t>ornef)mfJe : 58 a$ man in 
einem #aufe gefcfjen ©Der ge&brt, 
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nie in einem anöem »ieDer ju et* 
jaulen; unt> biefeä (Sefeg »urDe um betfo 
leichter befolgt, »eil eä für gleich ftf)impfiic§ 
galt, ju Unterbringen/ unt) fi<$ hinterbringen 
$u (äffen, Sa* SBieDererjahlen, a \$ fold;e^, 
aud)-t>a$ unfcfyul&igfle / »ar fceracfytlicf) un& 
t>er£a§t* 2Bo(>l mit Stety! — !D,u fotlff 
nicf)t fUtfcftest! lautete Die allgemeine um 
bedingte iöorfc^riff* 

Darum fle£t au<$ nirgenb in fo ubefot 
Stufe, »ie and) jc&t noef) unter Den befferen 
in granfreief)/ Die t>cutfd)e Unfittc/ in &eife* 
. beföeeibungen öffentlich befannt $u machen un& 
ausführlich ju erjagen, »a$ man in Käufern, 
»orin man aufgenommen »ort>en, gefe^en un& 
geljort; »ek$e ^erfonen man befugt unt> in 
(BefeUfc^aften angetroffen; »ie man je&en ge* 
funöen, »ie er auegefe^en, »ae er gereDet 
unö »ie er ftty betragen $at» 3^nen grdult 
i>or folc^er £jjat unt) ifjrer £)u(öung* <£e(bf? 
Sturjenö Briefe auö tyaxi$ f ob fie gleich (fo 
fciel id) mich erinnere) nur iJob enthielten , l)a* 
ben fte, aß abfic^tlic^ für Daö publicum ge* 
fetyrieben t Dem SBerfaffer nify terjeiljen f&nncn, 
SBenn Daö »eite, ge»iffer Waagen &ffent* 
lic^e gefelüge £eben/ um $u befielen/ (Befege 
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Der <T$re, gletdj Dem angeführten f unD einet 
tfrengen, n>ad)famen Haltung übet Denfelbett 
beDarf; wie friel meljr mirD ifjrer Der engere 
gef d> (offene Umgang; wie t>iel meljt Der 
fcertraulicfyere uuD ganj vertraute ; roie &or allen 
Singen enDlic^ t>ie geheime $D?itt$eilung nur 
unter 3tt>epen in berfctyloffenen Briefen beDur* 
fen? £)iefe mu§ ganj aufboren/ fo balb Die 
©efeüf^aft aufj)6rt für ijjre 6icf>erfjeit Die fef?e* 
ffe 23ürgfd)aft unb ©emdfjr $u leiten, 9Ro<# 
&eftcf)t eine folc^e £ütgfcf)aft unD Setter in 
3lbftd)t Der Briefe unter £ebcnt>en* <Ee i|t aber 
fo gut afö beffünDe fte nicfyt, menn fte nic^t 
auefy roiDer Den in 5lnfpru<$ genommen uriD, 
D^ne 28iDerrcDe,. geltenD unD wirtfam ge* 
mad)t merDen fann, Dem, nact) Dem Sobe etne$ 
Sßannes, Die Briefe feiner greunDe, als (£tbcn f 
in Die £dnDe fallen; fte f)at aufgebort, wenn 
ein folcfyer (Erbe, ojjne (Efjre unD guten tarnen 
«uf immer ju sedieren, Die unbeoingte 3ufl&cfc 
gäbe Derfelben Den UcberlebenDen wmeigew 
Darf. 9?un ijl, IciDer! Dergleichen SSerroeige* 
rung in unferem §8ater(anDe allmählich fo gut 
•al$ @itte geroorDen; fte befremdet faum noef) 
Den, melier fte erfahrt; jeDer ift nur emftg 
fty ab$ufmDen, imb $iej>et ft<$ au$ Der ©Glinge 

fo 



Digimed by Google 



fo gilt et fann* Stteljrcre jjaben t»on folgen 
(Erben tyre eigenen Briefe mit flingenDer SRunje, 
unD ni$t wofjlfetl, $urutf gefauft, 2lnDere 
mußten fange bitten unD flehen f Vermittele*: 
unD atterlen gurfpracfce fu<$en, unD gelangten 
Do$ nur unvollkommen unö mit wiDrigen 23e* 
Dingungen ju tyrem 3»^'* iff 
bekannt genug; e$ ge^et t>on SRunD $u SRuttDe; 
c$ cmp&rt ; e$ erfctyrecf t auc& : aber niemand 
n>ei§ £ulfe ju ftyajfen. (Sollte e£i Denn fein 
Littel geben, Den guten ©eiff (larf $u magert/ 
tt>iDer jenen niedrigen unD b6fen? 34 fot>ce 
Diejenigen unter meinen 3citgenofien auf, »efc 
ctyen Die 3"räcfgabe ißrcr Dem greunDe am>er* 
trauten @eele &on fc&amlofer (Semtnnfuctyt, oDer 
einer elenDen SegterDe, fid), in Ermanglung 
eincö belferen, al$ Herausgeber lefenärourDiger 
Briefe, einen bunten Slnffricty $u geben, um nur 
in Die Slugen |ti fallen, Geweigert murDe, Da& 
jenige, was ifmen Daben begegnet i\1 f mit allen 
UmftinDen fc|fcntli<$ bekannt ju machen* 2öa$ 
i$ felb|t erfahren jjabe, Da i<$, nac$ ©leim* 
21blebcn, meine e(jmau$ an i&n getriebenen 
Briefe $urü<f foDerte, werDe i$ fjiec vorlegen* 
£)er Slutfgang, welchen Diefe @a$e gewonnen 
?>at (ben anDeren aljnlic&en Gelegenheiten war 
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i$ gtöcf lieber) rigt mir nic^t bie gtet)l>eit, ti 
$u untetlaffem 3} &abe eine ootlaufiige €t* 
f latuug über tiefen 21 u 0 g a n 9 , o|jne De$ 
U t f p r u n 9 0 ju ermahnen , in Dem £ambutger 
gottefponDenten unD Den Jpaßifäen unD 3cnaw 
fd)cn allg* £tt. 3*^3™ befannt nwd)en (äffen» 
Jr>ier folgen nun Die in meinet ootlauflgen €w 
flatuug oetfptocfjenen UtfunDen* 

2ln Den £ertn £>o|moifariu$ Stbxte 
|u £a(fcerßaDt« 

(Eutin Den 4t*n 9*oö. 1804- 

2öo£fgebof)tnet, 
£ocf)$uoeteljtenDer £ett Sopmoifatiuä ! 

&alD naety Dem SoDe De$ t>etefjtung$müt* 
Digen kleim, wenDcte ict) miety an 55*/ mit 
Der $itte , Da§ er Die 3ut üefgabe meinet Briefe 
on Den SSeteroigten / $uglei<$ mit Det ^utücfr 
gäbe feinet eigenen, befolgen mochte, Einige 
SRouate toer(!ric^en f unD ic$ bat um Setictyt 
ton Dem (Stfolg. 3 C &* erhielt icfy Die 3lnt* 
»ort: 25 * f)abc feine Briefe &utu<f ehalten/ 
nieftt oljne 3Ru£e; i<$ muffe, roie et/ miefc um 
mittelbat an Die (Etbeu »on ©leim roenDem 
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(Eine beftimmtere SJnmeifung würbe mir ni<$t 
erteilt; nid)t Die Sperfon genannt/ an Die 
i$ mid) $u wenben (jdtte, 

öerabe fctjrieb id) an ben £errn *>♦ £>*/ 
ba mit bie 58 — fcfye Antwort einlief/ unb tdj 
tt>enbcte miety nun an u)n um Slußfunft unb 
guten ?iat(j in biefer Sactye, 

2)a £err Don £>* um biefe 3^t im 
begriff mar naety £** $u $ie£en/ erhielt ic& 
erft auf eine neue 5lumafjnung/ unb nact) bem 
SBeriauf mehrerer Monate/ feine Sintmort* (Sie 
war gan$ gleicfylautenb Der 35 — fdjen f nur 
ba§ er mir babcp (£w* 3Bof)lgebo()ren 3lbbrefie 
gab/ unb mir/ im gaü meine geregte gorbe* 
rung mir geweigert würbe/ feine SScrmittelung 
öerftrad)* 

3$ f aim wir titelt fcorffedett/ ba§ e$ einer 
folgen bebürfen follte; menigfteus Witt icf) ti 
N nietyt annehmen/ ba baä ©egent^eü fcorauejw 
fefcen ^3f[td^t i|t. 

Güß i|l von felbtf f far f ba§ an einen 
greunb getriebene vertrauliche Briefe feine 
6ad)e pnb/ bie ; wie @elb unb (5elbe0 SBertiv 
bas (Erbe eines 5lnbercn werben f&nnem Diefe 
Briefe waren ja für ben ucfprünglict)en $efi$er 
.felbft nur ein anvertrautet / unb fc&lecbterbingtf 



■ 



■ 

20 

unveräußerliches ®uU ÖDer foOtc mty jemant) 
fufy unttxfcfyn mbgen ju be^>aupteti f ein greunD 
Dürfe Die vertrauten SSriefe feiner §reunDe, 
fo balö e$ tljra beliebte, Sjfentlich unD $u 
©elDe machen? Söahrltch feiner r Der auf <£ht* 
hält, Da Daä (Emp&renDe einer folgen Slnmafmng 
511 allgemein gefüllt wirD, SSaä aber fbnnte 
tt»of>l Der £oD De$ Sflanneä hier veranDern, 
unD wie foHte Jefct Durch ihn (Diefen SoD) 
einem anDern juldflig wer Den/ was von ij>m # 
felbft fchanDlich gewefen wäre? Söeig e$ Doch 
ein jcDec, baß eine Serlafienfchaft nicht ohne 
Sftitübernehmung Der an üjr haftenDen SSerbinD* 
U4)feiten, (SchulDen, £ürDen unD Jaften, am 
getreten werDen famn — UnD ift ^ier nur 
überall ton etwaä, Das Durch Söerfoffenfchaft 
an einen SlnDern überzugehen unD fein (Eigen* 
t£um ju merben getieft ift, Die >XeDe? — 
SBern wütDe nicht £anD unDJpeej erffarren, wenn ' 
er gegen einen greunD vertraulich fleh ergiegen 
Wollte, unD ü)m f&me Der ©cöanfe : Diefer 35rtef, 
Den ic^ forglos hinwerfe nur für Diefen (Einen 
sföann, oDer nur für Diefe$ (£ine 28eib, mei* 
tten £erjcnefceunD , oDer meine £er jentffreun* 
Din, nach ©emüthßfttmmung , Beiheftet» 
fafiung, Jage unD Saune, worin ich mich geraDe 
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biefem %ut$tM\d beftnbe ; biefe* Urt$etf, 
ba$ öor nieraanb fon(l außfprecfyen; jene 
<£mpftnbung, Sinftty, sRciramg, bie i<$ feinm 
. 2fobern entbeefett mochte : bie* aCcö iff fcitttdtity 
ef)e nocfjr mein 25tief $ut @tetfe fommt, ja 
föon wajjrenb i$ t$n fc^rei6e # ba* €tgent&um 
eine* 2lnt>em, Der eben Darum, weil eö tyin 
nie ang<jf)6cen foHte, wcü fr e* nic$t war, 
bem i<# mic^ antrerttaute, (Ufo §reunbe*pfftc$t 
% t$n aw& niefct binbet , etf ft<$ u-nbebingt 
ju. eigw machen, unb Samt, wie mitanberem 
©ecat&e, woju e$ nun geworben, bloä na<# 
eigenem ©utfinben umgeben barf. <Eit* 
fc^recfUc^er, ade 23ettoaultc#eit jwiföen ge> 
ttmnttn greunben tftfibut&cv, tm unferer 
bütftigen (Erbt aueft tioc^ biefen £ro(? »cttMgett* 
ber ©efcanfe! — Unb eS wirb not&wenbig, t&tr 
immer gegenwartig ju &aben ; ang(Wc& mit i$ro 
s W»e ©eefe #i aeefc^ießen, unt> jebe geheime 
SRitt^eilung mit ber furc^tcra^flen £>rof>ung 
ftcf> $u unterfagen — wenn e* nic^t me&r für 
einen gre&el an bem Jpeüigffen geachtet werben 
fott, bic £anb naefc folgern &aube in unb 
über ben ©rabem auöju(!recTen. Unter aCen 
gefitteten VStmfäm $at tä fcte auf unfere 3ei* 
ten ipflic^t geigen, nac^gelafiene , Wöe feeunb* 



fd)aftlid)e Briefe bem Aberlebenben greunbe, 
ft>eld)er tfe gefd)rieben , anzuliefern ; t>ie Briefe 
früher t>er|torbener greunbe aber eben fo gewif* 
fenfjaft ju vertilgen. @ilt btefer @ebrau<$ 
md)t me^r; fo gilt aud> fein (Siegel me(jn 
benn auef) baä Siegel fc^u^t baö unter tym 
Derroafjrte ©e(jeimm§ nietyt buret) (Semit, fon* 
bern allein burd) ein 5lnfc^en; roelcfjee <£&r* 
furcht bor Dem, roaä heilig ift, t>orauöfegt. 

Unter meinen on ©leim getriebenen %>x'w 
fen iff geroi§ auc& nid)t (Einer/ ber, für fi$,' 
be$ 3Juff)ebenä tt>ect^ mar» £a§ fie nod) ejri* 
flieren , i(? mir ein augerfl »ibriger unb beim* 
tufjigenber ©ebanfe. 3cf> bitte Mio. 2öol)lge* 
bohren beäroegen inffanbigff unb bringenb , biefe 
©ubelenen oljne 35erfd)ub Dem greunDe, Der 
3£nen bitfen £rief auffeilen mirö, in* einem 
t>erf?egelten <pafet $u übergeben» 3^ n>erbe 
feine gan$ ruhige etunOe ^aben ; bis |te »ieber 
in meinen Rauben fmb* 

3$ bin u. f* «>♦ 



3r, 3acobi, 
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tluf btefen 35tief erhielt 1$ t>ott £etttt 
Akte eine Antwort, getrieben ju £albettfabt, 
Den i5tea -ftte&Jtofr t>ott 3otn unb £o!jn 
übet meine ^ {(einliefe / ftanflicfje unb felbjt 
mcf)t$tt>titbige Slnftc^t — n t t s n> ü t b i g. muffe 
et meine Slnfutyt nennen — s>ec @Ieiuiifd)Ctt 
(Stiftung; übet meine <Sfjt * un^^etnunftnw 
btt#m SSotausfegungen unb 3umutfjungen, u. 
(V to*f! Slnfang* wat et öetfucfct gemefen, mit 
meinen »tief off e n Du t# meßtet e Jpctnbe 
jutuef ju fenben (o&ne 3n>«W um miefc rec^t 
empfinblicty ju bekamen); fjetnaef) abet (auf 
bet tieften obet fünften ©eite feineä »tiefes ) 
„fonntc et ftc& be* QebanfenS nic&t etwefjten, 
bctg i$. meinen »rief an baä «pubicum mit 
gerieben l;ab,e r iitn butd) meinen gtünbltcfyen 
<£ifet bie 5tt e n g e fut miefc ju gewinnen , wenn 
(Er ($err $5rfe) mit etwa nktyt bei)* 
träte* Sttcin »tief fci> audj $u gut gefcfytie* 
ben, 'a(# ba? et/ mif feinem 3#<*to/ bet bie 
gättje €£Belt intetefftten muffe, untetgef)en foöte* 
& metbe : i^ri bee^alb in ben gt^mutljigctt 
eiritutfen laffen, um babutefy &ielleicf)t benbem 
(Einen ober Slnbetn einen t>ctnunftigen ©cbanfen 
$u etroeefen, unb itgenb eine Üvüljcung unb 
SÄitlcib ftit bie atmen Ijod)|t unglutflic&en »rief* 
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ftttito jtt emgem 2lu$ fMc^tun^ für mi$ f 
merbe et «&er exft meine jjutfimmung £ie$it 
abmatten/ unb bann Den S3ricf um>er$üaji<$ 
an £er*n SRagifTer ®erfel abgeben laffem " — 
£ert £6rte f$lo0 mit Dem SBmifc&e, ba§ Ufr 
,/ fo mie i<$ feie Vernunft $u SBerffanbe $u 
fcringen genwgt C!) bur<*> eine für ben SSea 
faffer beä SBofbemat fcet>li$ t>icf fc$n>ierigere 
Operation, au<& ba$ ®efäl>l juc 23ernMnff, 
unb Dann e&enfaflö leicht ju Steftanbe mochte 
Bringen fernen*" *> 

£>a§ icfr mid) , na<# einer folgen Antwort 
auf meine« S5nef m$t me$r an benfelten 
«Kann mit meinem Stillegen menben fonnte/ 
tt>itt> jebmeber eingeben* 3$ na£m alfo 
meine 3*flu$t $u einem anbeten; an t>en ic$ 
f#w&, wie folgt: " * 



*) 2&arum tiefer 93rief $ier mcfct t>er *£änge. 
na<fr , DoUftötibtg unb t>on ©ort au SBort erföeimV 
wirb bie gofge meiner Gorrefponbenj mit ijerrn £6rte 
erFlarcu. f)abe ba« billige Vertrauen a« »&m, 
ba§ er feCof* aus frenen ©tütfen tyn unoerftummert 
nachliefern »erbe. 
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$Bir fkrki<{u aftc grennbc,* mein ttW5« 
(*er ^«•^ rf r.^ *fc bafr ti einer <£ntf%üM 
gung bebirftey n>enn t$ mi$ in einer 93er* 
legcn^eit an 6ie rcenbe, attf der (Sie, untes 
allen meinen Scannten und gaunden, miefr 
am (einteilen werben $ie&en — unk i$ mag 
wo£l ^njufeeea — erremn formen, 

SBowi die &ebe if?, foerden 3$nen.die 
^3et>lasen entbeefem & mag fetja, Da# i$ 
in meinem ©^reiben an £erm tferte bie 3u* 
tilcfgabe meiner epmaß an ©leim gefc&rtebe? 
nen Briefe mit ja öieto tetyaftttfeti gefobert 
$abe, bafr icfc in Her 2lng£ $u .Dringend ge* 
werben fein, und bmd) Die nac&drücflic&e £>at* 
ffeUnng meinet ftec&ttf den Vorwurf begrönbet 
$abe,^da§ ic&. öon £ercn tffcrte im toraul $e>, 
fürchtet , wa$ öieaeic^t t>on i(m ntyt ju färty 
ten war, £>ieu aCM miß i$ £errn tförte 
gern abbitten. m<t> entföufoigt wai ic& *>on 
23* unb au<$ noc^ t)on anbem ©eilen fyi 
vernommen $atte* 3BMU$ lag fc^on ein erffer 
öanb gebrückter Briefe attf ©leim* Sactyaff 
*or mir., wnb im ertfen ©c&recfen über dief« 
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»eipagenDe ^rfc^einung fcf)rteS ic§ meinen Q5rtef f 
t>enn id> glaubt* nun |eine Seit me£r fcerfau* 
men ju Dürfen» 

*)b nuit Diefer Q>rief, fo tyit er 4ft> Die 
Stetwort Dementer weiche, wn£et*tt<ff&rtft 
ehalten fwbe, überlaflfe id) 3^m Sluefyructye 
ättbeDingt* 3d):bm überzeugt, Dag «ie au* 
fcemfelben ntd)t Jjeraue lefen roeeDen, »aö Jperr 
Ä&rte auä Demfelben l)at £eraue l*fen motten, 
nef)mli$, Da§ icf> Den guten eljrmurDigen ©leim 
befcfculDige, *t £abe Dfe Briefe feinet greunDe 
fcetfrtvegen ^efammelt unD aufbewahrt, Damit fte 
mit anDerem ®erat£e $u ©HÖe^emadjr mürben, 
3^ behaupte im (£egentl)eil, Dft§-er "Dergleic&ert 
nie wollen f6nnen* SBaruut aber Jperr Sötte 
fo ju Deuten , auflegen, )u folgern für gut 
fanD / ifl begreiflich genug ; er f wnte fo am 
bellen Die ©rob&eiten anbringen, Die er mir 
§u treiben ft<$ geDrungen füllte, in feinem 
3orn t>erge(fenD, Da§ er Die 6unDe, Die er 
mir <5ctyulD gab* felbfr unD< aOein mühte. 

3<t) frutn Diefem SKanne nicfyt antworten;- 
unD ®ie wetfDen Dicfen 3lusfpruc§ beftatigenr 
fo balD @ie feinen $rief an iwct> gelefen (jaben' 
werben* Seewegen, mein fceteljrter gmmb, 
wenbe i$ mi<$ an 6ie mit meinem Anliegen. 



* 
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6ie fint> ♦ ; ♦ ; : \ mt> f6ttwett w$t($Mi$- 
of)ne gto§e 9D?uf>e r t>te i>on mit fo fe^c ge* 
tounfcfyte Slueliefetuna, meiner Briefe an ©leim 
beroirfem £>ie t>on #ettn Ä6tte *ngefu|tfe< 
£>iepofttion Deö bc^ctvigteit ©feimä vfottö • titelt 
3(>nett als ein fö f^mipr öberwiiiöeft^ Spim 
fcetm§ Datmöet etfcfceinein €Wit frefto gr6§etee 
©e^nfac^t n>et &e i<$ *$xet Antwort "ernten 
fef)en, Da ic^ wegen mf^ieöener ^inDerni(fe 
e$ 'fd/otf t>iet$e$n Sage lang f>abe betföie*. 
ben muffen, Oieftn &tief an ©ie |a ■ fetytetben/ 
u. (♦ nn : *' 

• V ■ - . v'.' 

'.•-"t; - ■ ; ... •• ^ v irr;, 7 '/i ;! -1 m>.,m 
£et t)otftefflicf>e SRamt, an melden t>a$ 
i>orfief;enDc £d)teiben gedeutet ift, beantuwf 
tete Daffelbe auf eine feinet Dutcfeaue nmtöigc 
?ffieife, €t &erfjie§ mit &ittfa$tung . meine* 
6cfud)6, unt> bat mi$ mit tu^ig ein jwepteä 
6c^teiben t>on #etrn Ä&tte abzumatten ; ml'< 
mit gemi§ um>et$üajic& einlaufen mut.öe, 
■. Untctöeffen $atte Jpett Äbtte, nae$Dem 
t)iet 3Boc§en oetfltic^en waten, of)ne Dap et 
auf feinen $tief *om,i5ten SRouembet etwa* 
t>on mit tetnommen £atte, unö n>af>tf$eiiUK& 



23: 



mmutfyttf i# fcüröe, um ju meinem 3mecf 
ju» gelange« , anbte unb wettert 6ffentKc§e 
©e^itfe tfnw, eine Siac&rtcfct über bie ganj 
unanftögia* 3rt iinb ©eife aufgefe&t, Jtfe man 
M bey ber J&erauösabe^ ber in ber ©leimte 
föen §amtften * ©fiftung beftnb{ic$en SJrief* 
faimnlimgö» |UMt ©efefc mac^tn »erbe, unb 
folc^e ber (E^eDttion Der SfrUfätn aßg. Sit* 
3eitun$ frurn (Einrucfe* gefanbt* £>«efe 2ln* 
jetge ifi batirt wm i4ten J>ec./ uitt> mit, 
untertrieben oon Jperrn Slamer 6$inftt« Sie, 
befc^Itegt folgenber Waagen* 

■ i,53ir gelten e$ bisher für überflufftg obi* 
geg öffentlich befannt $u machen, in Der SKci; 
nung, baß jeber greunb ©leimä es entroeber 
aU iiaturK<$ oorautffefcen, oberß<$, ben itgenb 
eitern 3tt>eifel unb 5trgmo$n 7 fogXeic^> tinarie* 
ttlbat dn bie m eimt 1 ^ <rn (Erben ober 
<nv Unterfcfyrtebene toenben »urbe, (Sinige öoä. 
©leim* greunben aber §aben flcf> mit fo fyfta " 
rifc^er «pctnlic^feit an eine* Der Untertriebe* 
nen f na<$ fielen gemachten Ummegea, gemaubt, 
unb über ba* entfe#i$e @c#cffal i&re* £er* 
$en$ unb ®eiße& gewejtflagt, ate meiere 
©efafjr liefen, bem Srucfe ju unterliege«, 
ber if)ren Briefen beöorf?c$e, bag »ir obige 
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* 

populäre $ac$ric$ten bcnno($ für n&t^i^ Ratten 
« mußten, Damit jeber ^ulfe $u fuc&en unb $u 
fiaben miffe, Oer u)rer in biefer angelegen^et* 
bebatf. " *) 

©ie „einige greun&e ©leimtf", 
meiere in biefer 2ln$et3e, ali $t)|ferifc$e ^ext 
fönen cfjaraetetifto werben, fön neu tvo$f , nebfl 
mir, feine anbre feijn, alt bie im Eingänge 
meine* Briefes* an £errn tffcrte angeführten 
jtt>et? Sftanner, Gern 6in U$ in folcfcer <8e? 
fettföaft ber britte Sföann* 

&a* mir im man* ansettnbigte jtoeflte 
©^reiben bei* £crro £6rte, traf am 20m 
Secember »itfücfc ein, ttnb lautete, feie fofgt: 

SBofjI$ebofjwer £err, 
£oc$$ut>ere$renber £err ©efjeimerratjjl 

£>ur<$ ♦ ♦ ♦ ♦ jjabe icfc fo eben ein lan* 
getf ©^reiben erhalten, afe eine SBermitteUmg 
$n>ifc$en SGßo&lsebotjren unb mir* £>a i<# 
gemo&nt bin, nur ben fürten unb $erabe(!en 
»9 8$«/ fo fcabe icf) bte <££re, <£m, 

*) ©. 3nteU!0ena SJCatt Der JJaHtfcben Sit 3i\t$. 
1805. N. 5. 



» 



So - ; — 

HBofrtge&ofjren £iemit ganj ergebenff t>or$nfd>ta', 
gen, |ic^ in Sero öactye lieber an nud) felbjf 
ju wenDen; i$ fefce nefjmlicf) t>oraue, t>ag 
€w* 2Bofjfgebobren geneigt fint> / Die bereit^ 
gemed)felten Briefe t>6tlig ju ignoriren, unD 
t)iefe Dero Angelegenheit alö tollig neu unD 
ate no$ gar m<$t $ur (Spraye gebraut, an* 
$ufef)n. 

S)a i# feine gan$e 2>rieffammlung oljnc 
$inreid)ent>e Veranlagung unD 6i$ed)eit weg* 
geben Darf/ fo erfud)e i$ <£n>* 2Bo[>lgebof)ren 
in einem 6$reiben eigcnbdnDig unD förmlich 
ju t>er|td)ern: „3Me Briefe ; naef) Der 
£>ur$fic&t Derfelben, unD nacf> 2lu& 
Ufc^ung Deffen, »a$ öenenfelben 
unnu£, unangenehm unD nad)f£ei- 
lig oDer compromit tirenD flehten 
Durfte, foglei<$ »ieDer an mtc& $u* 

tütf & u fenDen," 

9Rac& (Smpfang einer folgen fcfjriftlic^cn 
2>erftci)erung toerDe id), fo balD altf möglich, 
Den „^riefmecbfcl $n>ifd)en ©leim unD §♦ 3a* 
cobt," an <£»♦ SBo^lgebo^ren $u überfenDen, 
Die (Efjre £aben* 

<Se t&ut mir leiD , Da§ ic§ nur auf Diefe 
Slrt <£w, 5öo£lgebol)ren DringenDe Unrulje ein 
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genüge (etffen Darf, Der ic$ ubrt^ett^ Dtefe ©e* 
legen(>eit fcfrr gern benu^e <En>, 3Bo(jfgebol)rert 
Die große ^djtung ju t>erftd)etn mit/ Oer icf> Die 
€&re £abe ju fepn 

■ • • ' ■ 2Bof>(gebofjrett 

..... i 

£rtl&etftabt 
&tn ss. JCecemb. 1804. 

geljorfarnfter Liener 
SBU&elm S&rte, 
SfDmtniftratpr oer ®leimifd;en 
§amtlien*@tift 11113, 

Jjier meine Antwort. 

SBofjlgeboJjrner £err, 
£o$$ut)ere$renDer £ett £>ojjmt>if ariuö ! 

■ 1 

Stuf <£n>* 2Bofj(gebofjren gee^trtcpeö @c§reU 
bett t)om 22(?e« &ec*, fjabe id) Die (E&re ju 
ermieDern: Da§ id) Die SScrfic^ecung/ meiere (Sie 
t>on mit »erlangen/ nur unter Dem ausDrücfli; 
etyen SSorbe&alt meinet Durcf) fein Seftament t>er* 
tilgbaren Siedls, Die unbeDingte Auslieferung 
metner an Den t>eren>igten ©leim getriebenen 
vertraulichen Briefe/ t>on feinen (Erben |u »ett 
langen f geben lann unD tpilL 



I 



aifö t\t>$ um «SBettlaufd^fetten ju fce rmefc 
t>en, unD einem argerlid&cn Streite über Dem 
(Stabe elneä e^wirDigen Wannet , noo moglidj, 
• }u&or$ufommen , will id) f not^geDrungen/ Da 
meine Briefe in 3I)ren #auDen ftnD, 3(jnen Da$ 
23erfpre<$en geben/ welche Sie mit ate Petrin* 
gung einet temporaten £oelafiung Dlefer Briefe 
au$ 3£ren JpanDen, ayferlegen, » 

3$ t>erfprecf)e alfo , mit 2BorbeI)aft meinet 
Durcfy fein Seflament $u fcertügenDen 9£ed)t$ an 
Die unbeDingte SJuelteferung meiner Dem nun 
verewigten ©leim e(jmal$ getriebenen vertraue 
liefen Briefe , fron Seiten Der <£rben DefTelben, 
fcem £errn 2Bil^elm £6rte / SlDminiffratoren Der 
©leimiföen gamiUen ', Stiftung , fyitmit form? 
, ü$ / unD Sraft meiner eigenf)anDigen Schrift 
unD Unterfcfjrtft, gemag feinem au*Drücfa<$en 
«Bedangen , Die erwähnten/ in feiner Serroafj* 
ruitg beftiiMtc^en Briefe, nacf)Dem er fte mir ju* 
gefanDt fabelt wirD, unD i<$ in Denfelben, wa$ 
mir umtug , unangenehm imD nae$t#etlig t oDer 
compromittirenD feinen Durfte, au$gel6fd)t fja* 
fcen wcrDe^ fte an tfjn fogleicfj $urütf $u fem 
ben, entweDer ofjne »eiteren $3orbe&aIt/ oDetf 
mit Der beigefügten <£rflarung, Dag i<$ mi$ 
wegen soltfommener Slusliefenmg Diefer $rief* 

famnu 
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fammfong nun an Die jfömg(i<& ^renßiföe Ste 
gierung wenDen nnrDe* 

(5«tin Den 7ten 3««» i8<>5» 

' gdcDric$ J?einric$ 3aco6f* 

' ... 

. * . 

x Ungern föreibc i$ Briefe in Der ang{flit&en 
gorm öcß gegenwärtigen, (Sie fjaben mir Die 
9Ba$f einer aaDern ntc^t ^ugelaffen* SBenn in 
meinem erften Briefe an öie Der £on ju (ebf)aft 
uuD ju Dchi^e^ gewefen tfi, fo wirD miefy Dar* 
aber, ben Uwpartfjepifc&en , Der «((gemein be* 
fattnte Sföipbraucty eutfcfjulDigen, Dir feitbierjtg 
Sauren in &eutjtylanD mit nachgeladenen unD 
niefct nadjgelafenen Briefen getrkben toorDen iff» 
3c^ £atte nrc^t Die (S$re Öte perf&nliifr $u fen* 
nem €0 ftanD be» 3fjnen , fi et) mir $tt erten* 
neu $ u geben F auf eine 9ßeife , Die mkfc geruhet 
unD befct)dmt fjaben roürDe, SGBic gern würDe 
id) %l)ntn Dann abgebeten, unD wieDer gut ge* 
mac&t l;aben , roa$ etwa abzubitten unD roieDer 
gut $u machen feon mochte* (Sine anDere ^ßeife 
$at 3j)nen beffer gefatfeu, unD ic$ |>abe jeet nur 
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ttocty eine in 3$rem Schreiben t>om i$tett <flot>. 
enthaltene Aufrage $u beantworten* //6ie mU 
(en unD noerDen meinen an (Sie getriebenen 
S3cief in Den grepmüt^tgen emrütfen lajfem 
Sluä Sichtung für mid) (alfo Diefe allein hemmte 
6ie!) £aben öie aber erft meine 3"fftrarcung 
abmatten motten f um Dann um>er$ügltcf) jenen 
2>nef an Jr>errn 50?acjitler Sföerfel atyufenDen." 
3^ erteile 3£ nen (M*mit Diefe Stimmung 
unter Der ^eDingung, ba§ 6ie jugleic^ 
unD unmittelbar hinter meinem Briefe, au$ 
3!)re Darauf erteilte Slntmbrt DOlltfanDig ab* 
Drurfen laffen. (Sollten @ie t>on Diefer feine 
2lbj\i)rift behalten &aben ; fo erbiete i<$ miefc, 
3(>nen eine $u fenDen* — Uebrigentf babc ic$ 
jenen 2Bcief feineemegeä an Dag publicum mit 
gefdjrieben* 3c$ merDe, menn i$ einmal ju 
Diefem über Denfelben (BegenffanD im allge* 
meinen«reDe, welc&ee feit lange f*on mein 
33orfa§ gemefen ift, eine gan$ anDere gütte unD 
einen noety gan$ anDereu Sftac^Drutf bemeifen. 
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SÖettige Sage fror l>ev 5lnfunft t>ott £errn 
jTorte'6 jroeptem Briefe / ben 22ffen Secember/ 
^atte iety ein tyatet t>on meinem greunbe <5&m 
mering aus granffurt ehalten , morin mir ber* 
felbe t>erfct)iebene Briefe t>on £einfe an mic§/ 
tt>elcf)e ßety in befielt SRac^lafie gefunben (jattety 
$urucf fanbte, £>urcf) einen greunb ^atte ic$ 
t>or furjem <5&mmering bitten laflfen/ mit meine 
Briefe an Jpetnfe ausliefern* (Emmering 
uerjfanb/ bie Briefe t>on ^>cinfe r unb fanbte 
mir biefe, Qce fyatte nefjmlicty £emfe feine Sieb 
febefefcreibenben Briefe $u ber 3cit / ba er fei* 
tien 2Jrbtng(jeflo auearbeitete/ t>on mir verlangt, 
<£inen Sfjeü fcatte er mir jurücf gegeben, einen 
S&eil aber mit (ict) nac§ ÜRatnj genommen/ n>o 
er im 3*&* I 786 eine 5lnftcflung crjjielt SDa 
mief) <56mmering im 3a£r 1789 befugte, üe§ 
i<$ Jpeinfen buref) iljn erinnern/ mir bie mitge* 
nommenen Briefe (welche unb tt>ie fciele; roatf 
tety ^atte unD mir fehlte/ tt>uj?te t<$ feibfl nid)t) 
jurütf $u fenben* S^ep 3aj)re darauf würben 
tt>tr alle jerfkeuf* Die 6a<$e öcrfc^wanb auä 
Dem @eDdct)tmjL Emmering aber/ Oer na<# 
Jpeinfenc Sobe unter feinen papieren Briefe an 
mief) fanD / erinnerte ficf) meinet alten 2luftvag$ 
t>on fec^je^n Sa^reu f)er/ unb fanbte fte mir 
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itirdcf» Diefer ©elegen^cit melbete et mit: 

3m begriff, ganj na$ beä fSetewigten 
^ len r einen SanD oermifcf)tet ©Reiften, jum 
r/ bellen feinet <£tben fjerau$$ugeben , fcf)ricb ic& 
„an Ä&tfe, um £etnfeä Briefe an ©leim Dutty 
„jufe&en; unb Da i$ fte erfnelt, ftejje! Da 
„fmben fl# neun Briefe an @ie, unb 
„batuntet $tt>e» t>on £einfe* eigener 
/,£anb, Die achten Originale, wie es mit 
„festen, Den übrigen feft bepgebunben. 2Bie 
„fte Da^in getanen fwb, Dambet fann id> feine 
f f Slutfunft geben* Sbxtc tatubet &u conftitui* 

„ten fjatt« Wn 

golgenbe tRote legte Emmering feinem 

Briefe boy* 

93et$eid>ni§r bet neun ©riefe an g* 

3acobi, welche ftc$, in (Einem ©anbe gebuw 

Den , nebft anbern ©riefen an @(etm t>on £rinfe, 

in Den Rauben M £emt £>of;mi(>tfatiu$ unD 

5lccf)tfeft Äotte $u J^afberflabt befinben* 

i ©tief au* Sftarfeiae \>. 26. Öctob. 1780, 

im 2(u$&ug. 
1 — — SSenebig 22.lftoy>. 

1780, 

1 — — — 18. Sttap 

1781/ 
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I ©tief au« glorenj v. 14. 3ul. 
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1781/ 

— — ». 17- 3«i- 

1781, 

— SHom v. 15. ®e?t. 

I78t, >* 

— — 9. 3muw 

1782/ 

— Neapel \>. 27. ttug. 

1782, 

-* Storn v. 13. ÖctdS. 

1782/ 



in 



tfon 
Jpanb. 



3«) £atte n>ei>er gelt noefc 2<fle*ie& bte $u* 
ruef erhaltenen Briefe jegt glcicty $n muffetrt; 
i$ fa^ ittt* $ertiffette üttD wttitbm blattet, 
üttt> afle$ fo fdjrecHtcf) Durcf) einanber gefoorfefy 
Dag e$ twl faucre SWujje ftfieft -mfifto; öiefc 
gegen mieser $u einzelnen unb gattjen Briefen 
&u bereinigen/ wenn ftc überatt f?<§ ba$u noef) 
tt>ieber ^eteint^en liegen i alfd legta i$ Otefe 
franfe ©ammking mir tförfk$fig J« meiert UxU 
<jctt £etnfifd)en liefert f m$ t>erfe(ben (Spo<$e, 
b\$ $u einet gelegneren %äU 

£>en 22ffeti 3am unternahm i# eine S^eifd 
naa) J^atttbttta« «fcierfjtn ttmrbe mir ein Spafet 
bwt Jjerttt iforte mtcfjgcfanbf, n>elcf>c$ glekf) 



nad) meiner «keife &on (Eutin Dort annehmt 
wen war, d$ enthielt meinen £>riefwecfyfel mit 
<5>leim, *mD jWgenDes Schreiben* 

£alt>erftot>t fcen i7ten 3am 1805» 

tfUtacty (Empfang Briefes t>om 1 7tm 
Diefeä, eile %fynen f t>ere(jrung$mürDig(fer 
Jperr ©e&eimerrat?) , Den „$riefwec&fel 
©leimä mit §ri§ 3aco6i 1767 — 
1 78 3*" in €inem falben €nglif<$en 8anDe 
ge{>orfam|t ju ÄberfenDem 

1 ^33) & Ä *f 3&nen ni<$t erft fagen, welche 
Bittere 2Befjmut() miefc erfüllte, alt ic& Da* 
f$tt>ar$e (Siegel erbrach, Da$ ic& au<$ auf Vitt 
fen 25riefme$fel Drücfts, Da Der jferbenDe ®rei$ 
neben mir lag, unD feiner legten 6tunbe fiumm 
entgegen atmete* 3$ n>u§te Damals nod) 
nicfjt in welche £änDc Der Sftacfylag fallen nmtDe, 
«nD mottte toenigfienä Diefe Heiligtümer t>or 
3er(lreuung unD 3Äigbrau<# fic&ern. Slber tt>o£l 
Den freunDlic^en Stimmen , Die mir nad) (Erbre* 
cl;ung Der Siegels au$ Diefen flattern fo fanft 
«nD berufjigenD $ufpra$en, unD ee mict) fc^mer^ 
Ud) füllen liegen, Dag icf) 3f)nen ganj anber* 
$&tte treiben follen* £> Dag i$ 3{>re Briefe 



tmb @Ieim$ ^Briefe an ©te e^cr ge» 

lefen Ijätte, wie würbe td) 3J> nctt fo <jan$ 
änbftä, unD me&r meinem 6(>arafter gemäu gc; 
antwortet fjaben! 3^ i nn *9 l,n & 

aufrichtig um 23er$eif)ung , und Daß ©ie mei* 
nen unfcfyitflictyen ton mit meiner 3 u 9 enl > cn ^ 
fc^nit>igen / unD mit Dem heftigen ©emutjje De$ 
3üngltngö f Der ftd) in feinem 3nner|f en gefränft 
füllte, — (S'6 ijf ja Daä (Einige; waö Dec 
3üngling an innern (Schagen befi$t, Diefer £ei* 
üge $?utb für Daä üftedjte unD 5Ba()re, unb 
biefe furcht * unD taDeüofe jpeftigfeit für Die 
Steinzeit unD 5ßürDe feiner ©efmnung unD fei* 
ner löblichen 2lbftd)t, Die er nur ju oft im 
(Streite mit Der gemeinen 9Köglid)feit unD 2ta* 
ftd)t erblichen muß ! — 23tettct$t bewirfte aud) 
ein 25rief t>on 3*>!)anne$ Füller meine große 
SBittetfeit im erften Briefe; Diefer übertrug 
mir Die Verausgabe feiner Briefe an unD ton 
©leim an Dem ne^mlict)en tage , Da 3br Qkief 
miefy fo nad)DrücHid> fcor tyren Briefen an 
©leim warnte* 5lbcr id) beDarf ibrrr (£nt* 
fd)ulDigung meiner nic^t me^r ; Da 6ie mir 
fetyon t>erjief)en Ijaben. 

^£ier ift nun atteö / waä id) ^abe t>on 
3£ren unD ©leime Briefen duffiuDen . fonnen. 



©leinte Briefe tvetben Sie mit otyifetyfar $u> 
geffefjen f Da et felbtf Diefe Olbfc^rifeen für feine 
gtben oetanffaltet jjat* 3Rtt 3(jten Ockfen 
i>etfa()ten 6ie nun Dem Seifte btefer 
»riefe felbfi gemd§, unD fenben @ie mit 
t>en »anb fo balD *W möglich guttgfl in mein 
9lrd)ü> jurücf* (Sollten <5ie Die »tiefe langet 
behalten »ollen, fo bitte iety nur mit einet 
per naeftffen Soften um ein Heiner aeeepi. 

,/ Weinet 3bee, 3l)ten »rief abbtutfen $u 
laffen, liegt nut meine Damalige »ittetfeit 
jum @tunbe ; je# baucht mit biefe $u lachet* 
Hd) unD abgefcfjmacft, aß Dag ic& fle weitet 
eine* »liefe wutbigen follte. 3$ bitte (Sie 
Da&et DringenD mit Diefen »rief entmebet $u* 
rucfyugeben, ober i&n fogleicfc $u t>etnict)ten, 
23on 3f>ncn Datf icf) Die €tfullung Diefet 
»itte um fo meftr hoffen , Da ®e ein fo l;ef* 
tigeä ©efüfjl #aben, füt Das SBiberlt^e eines* 
md) nur Denfbatcn Stigbraucfttf itgenb etne^ 
nut an €inen getriebenen »riefet, £)a ic$ 
feine 5Jbfd)tift t>on meinen ©Treibereien machen 
mb$u ober fonnte, fo ifi .j* mit noefc qua* 
lenDer einen folgen »rief getrieben $ü baben, 
fca id) mit nun Deffen Son unö 3nj)alt noefc 
m uufcfcitflicftet teufe. 
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//3o$Mwe$ n>ünfc$t i« anDrer 

guter ©efellfctyaft in Srucf ju erfet) einen , unD 
icf) jjabe Datyer Den $lan : -IE t n f d m a n n £ 
Briefe an ©c^labbernDorf, unfein* 
fen* Briefe an ©leim Den WuUerföen 
bepjugefeüem @6mmering, Der £etnfen$ 
litterarifc^en ^lac^Iag giebt, münfetjt Die ©leim* 
fc&e unD £emfefcf)e £orrefponDen$ n?o m&glic& 
mit £einfert$ 6d)rtften jugleid) geDrucft ju 
fe^en/ unD &af mir Deshalb mehrmals gefcfcru* 
ben, unD mir adeö Da$u ge&brige am £ein* 
fen$ *fta<$laffc gefenDet* SRuft. fi&D.e i<$ in 
3bren Briefen; Da§ auef) @ie t>on J^einfc fo 
f<$6ne Briefe a-tiä SRom.unD 3taüen $a* 
ben, SBacen. Sie moi>l nietyt geneigt mir folc^e 
$ur Sompletirufig Der Briefe t>on £einfe 
an ©leim £u überlajfen? — ©leim felbft 
£at ©ie in meiern Briefen Darum gebeten, 
Diefe Briefe abDrucfen ju laffen. 3$ bttte @ie 
mir 3(>re Weinung nur mit jmei) gütigen $Sw 
ten hierüber ju fagen* 3$ »erDe mir aße 
SJjre etwaumgen gutigen ©eDingungen mit greu* 
Den gefallen laffen, menn ic& DaDuwf) eine fo 
treppe (Sammlung $u 6tanDe bringen fann, . 
> f f Vertilgen @ie meinen 25rkf aus Syrern 
£er$en, Dem DaDurcfc we§e gefc^^e» itf, un& 
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seiften Sie mir menigffen* 3§re *8erjei$ung 

ffWt Der begründeteren >Öeref>rung, unD 
rttit tttntgffet? Stauer über ein fo gro&e* 
ttäft&ntmil 



3* Mntn @runt>, t>on meirter ©rite, 
frettt £ecrn Äorte feine sBittc in 2lbfüd)t Oer 
£eiufefc&en »riefe ab$ufd>lagem 6ie Dem 
ftifum ganj ju ernten, (alte '-nie meine W, 
fi$t fepn fonnen; i<$ glaubte nur^ Da§ eine 
SBafjl getroffen/ unt> Dasjenige ni<$t no<$ eto* 
mal geDrucft merDen muffe , mas £eitife au$ 
tiefen »riefen fd)on in feinen SlrDingfjetlo auf? 
genommen fjatte* befolgte man abefr Diefe- 
SKegcI, fo entftanDen aöerjjanb Surfen unD 95er* 
ffümmelun^en* Ob jjier ein Mittelweg ein$u* 
fragen, oDer melier andere (Entfötug $u faf* 
fen fcp/ moflfe i$ Dem Herausgeber t>on £ein* 
ffnö nacbgclajfenen Triften $ur (Entfc&eiDnng 
an&eira geben. Öiefer Herausgeber war, t>on 
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SBi^dm Äärte* 
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StaWmegen , eommering, bem £einfe felbfi 
fciefe* ©efäaft aufgetragen, unt> ihn $um 23o& 
$teher feinet legten 2Bitfcn$ gemacht ^atte» 
Sagegen fpracf)en für öa$ (Einverleiben in Die 
Jr>alberftöDtifd)e Sammlung , t>ie t>on £errn 
forte angeführten 2kweggrüni>e unt> gebrauch? 
ten UeberreDungemitteL „ 3 o h <* n n e * Sföufc 
ler ^atte i^m t>ie Verausgabe feinev Briefe an 
tinO t>on ©leim übertragen; unD nur geroünfcht, im 
£>rucfe in an&erer guter ©efettfefjaft $u erfreu 
nen* £>a$u h^tt $ m Äorte Söinfel* 
mann unt>£cinfe auöerfefjen. 6ommering 
war föon euwrflan&en ; »unfe^tc Die ®leimi* 
fetye (EorrefponDenj , n>o miglich, mit Jpetnfen* 
Briefen jugleid) ge&rucft $u fehen; hatte 
halb mehrmaß an £crw forte getrieben, unö 
ihm alle$ fcaju gehörige aus Jpcinfenä Sßachlaffe 
gefenfcet," — Dies allcä zerflederte £crr forte; * 
wrt> e$ n>ar nicht $u fcenfen, t>a§ er mir |>icmit 
lauter Unwahrheiten t>er(tchert fyabm foUte/ ob* 
gleich er eine unmittelbar anfrmpfte, alfo fort; 
fahrenD: „Sßun ftnfce ich inS^en %> xx " 
fen, *) i>a§ auch »on £einfe fo fchone 

*) £)en Briefe« an ©feim / t>ie #err Äorte flefc 
fen hatte unb mir sutütffanbtc* 
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«Miefe frort Siom unb Statten &a6en: tt>Äreit 
@te n>of)l nic^t aenetat, mir fol$e $ur (Eorn* 
pletiruna Der »riefe fron £einfe an ©leim $u 

u&erlaffen? * f. toj* @ 0 f4rje (> £«rr 

tf&rte — „ er fanb $ u n " _ n^em. c * 
föon t>or meieren Wonaten einen »attb »riefe 
an Sämmerina gefanbt fcatte, morin fic$ netm 
»Hefe t>on £etnfe an mi<$ fcefanben: fielen 
in Slbf^rift unt> $ft>et> ^rtginafc, *) 3$ lieg 
mtc$ bat md)t anfechten, an$efe£en id) mtcfc 
iber £err Jfirfe fc$on fo weit belieben $atte, 
bag id) i£m e&en fo leicht biefe 2Bettbung 
fonttte fyma,e$en laflen, mie jene am 2fafan$e 
feine* »riefet, m er, nad) ber €r6(fntmg unb 
2>urc&iefun$ meiner gorrefponbenj mit ©leim, 
plb%li$ über feinen er(fen »rief an micf> $ur 

.*) SDiefe smc» Originäre T;atte <3(cim auöerCäflig 
oon mir felbft, 5 u Der Seit, ba fie Qcförkben ivor-- 
ben, mit ber »itte, fee auruef 3 u fenben, ehalten. 
2Ba(>rföeinKcfr t>erfd>ot> ®feim Die 3"rucffenbutnj bie* 
fer »riefe, um fie »orfcer abtreibe* ju (äffen, mt 
tiefem unterblieb auefr jene«, unb i# »ergag baö 
$Ra(men, rt>e(d>ed le&tere um fo leichter moglicfc mur* 
fc, ba mein nie (eb&aft gemefener »riefmecfcfer mit 
©leim, um biefe Seit (na* ber <*rfd>einung meiner 
©4>nft: <£ta>a* roae ^efftng 9 efa 9 t r ; at) gana in« 
©toefen geriete 
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€tfenntntß hdmtf „et mm fömer$ltc& füljfy 
t>ag er mit -gatt] anDerä fjdtfe företben foflcn," 
uiit) aufruft : ,/ O , Daß ic^> 3^te Briefe un& 
^(etmä 53t tefe an (Sie eif>er gelefett 
$atte/ wie mürbe ic§ 3jf)neu fo gan$ anfcer*, 
un& mefjr meinem (Efjarafter gemäß geantwortet 
£abcn ! " — g#an tt>itD e$ mir öcqci^cit/ mcnit 
ic$ befenne, Daß mir £err $orte, mit feinem 
Sfjarafter/ immer weniger gefiel/ uttD baß ic§ 
t>arum fe(jnlii$ münfetyte ein für attemal unö 
nur recf)t fd^nea *>on t£m abkommen, ©eine 
gro&e Qxgier&e naefy meinen #einfefd)en Briefen 
war mir i>a£er nic&t unwiltfommem 3" &m 
ftyon angeführten ©runden, fie tpm für feine 
(Sammlung $n überladen f tmm noefy folgende: 
1 ) ^atte Jpeinfe au$ gtalien meljreVe Briefe 
unmittelbar auef) an (Bleim getrieben f welche 
in Die 3vc$e geluvten; *) uni> t>on J£>errn $6rte 

*) B. $5. Der $5rief an ©leim am Sage bor Dem 
*peterstage, miD Der an mid>, am <f)eteretage. 3$ 
glaubte bamalö, eö waren foI<$er mebr ; unD war 
nid?t wenig »errounbert, am Der Äortefcben 6atnm.- 
lung 5U fe^en, Daß £einfe auf feiner ganzen langen 
SKeife, nur Drei? Briefe an ©leim getrieben ^atte; 
Den einen auf Der #6l;e M ©ottljarbö, Den eben an= 
geführten/ au« tüom, unD noefc einen f aue £i»oli. 



$u erneuten f Dag er Diefe abgeben foetbe/ um 
t>ie (Simmermgfdje Sammlung öollganDtg $a 
madjen, wate 2ttbern£eit gemefen, 2) £atte 
#err jforte t?on ,£einfe$ Briefen an mid) neun 
in feiner @e»aft, unD Darunter jmep Originale, 
tvelc^e in meiner 6ammlung alfo fehlem £)a§ 
J&err Skte biefe Originale ausliefern, unD Da* 
neben gutn>iat^ atterfennen werDe, Dag er meDer 
fle ( nod) Die Sl^fc^riftett / Die er befag , in feiner 
©ammiung Dürfe Druden (äffen ß toar eben fo 
»entg t>on tym $u ^offeti* Sparen nic&t Diefe 
Originale Den Briefen öon £einfe an ©leim 
feff bcpgebunDen, unD eben fo Die 2lbfd>riften? 
bewies, Diefe* nic&t, Dag @leim fie fo gut für 
fein <£igent{jum angefeuert Ijatte / tt>ie Die Briefe 
w>n £eiufe an tyn felbjh Offenbar waren fle 
mit übergegangen in Da$ ©teimifc^e öermac^fc 
lug ; maren unmiDerfpre3)li<$ ein £(jeil Deffelben 
gemorDen ; Diefes £ermac&tnig Durfte niefct t>er* 
ringert, Die ^eilige Stiftung in nichts* gefranft, 
feine tyrer 2lbft#ten im minDeften unerfüllt ge; 
(äffen »crDen : Darüber mugte Da£ Executoriwn 
wachen, Der SlDmimjlrator tnöbefonDere mit 
(Strenge galten; feine <Pfli$t, fein ©ewiffen, 
feine <E$re jumal, liegen e* nic^t anDertf 
! £atte man »iDer folc&e 2lusflü<$tc Dringen* 



fcete $orf?etfongen gewagt, fo tt>4re £err Sorte 
unfehlbar »teDer plump utiD grob/ unD — ich 
fann öae wahre 5Bovt ^icc nicht auelaffen — 
*oh unD unoerfchamt geworDen. £>ie$ 
allee ftanD mir flar t>or Siugen, unD id) be* 
fchlo§ Deamegen auf Oer 6telle, Jperrn Äbrte 
Willfahren , wenn nur 6ommering mit einroü* 
ligte, 0. feine näheren 2lnfpruct)e an Die 
£ceauegabe Diefer Jpeinfefchen Briefe, in 25e* 
traetjt Oer UmftanDe, unO um mir auä eine* 
b&fon Älemme $u Reifen, aufgeben n>oüte« 9lu§er 
tiefer einzigen ^eOenfuchfett hatte ich fonf? feine« 
SSSeit entfernt, Da§ Oie öffentliche 2kfauntma* 
c^ung Oiefer Briefe Dem SlnOenfen pon Jpeinfe 
hatte nachteilig roeröen fonnen , mu&te fie oiefc 
mehr für baffelbe auf eine fehr Portheilbafte 
SBeife roitfem 3öie SuDtpig Oer 3Sier$ehnte 

POU feinem Reffen, Dem Regent d'Orleans, ge* 
fagt ^atte: c'est un fanfaron de criines; fo 

fonnte man oon Xpeinfe, alä SSerfaffer Deevilr* 
Oinghcllo, Oer SaiDion, Oes Deutzen spetcon* 

fagen : c'est un fanfaron de libertinage — un 
masque de cerveau brule. 9&on Dergleichen 

Slusgeiaffenheiten unO Ungeheuerlichfeiten ; noub 
Oerlichen unD roiDerlichen jftoDomontaDen in 2ßor* 
ten unö 2Befen, fa.nO ftch nichW.in Diefen £rie* 
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fen t M wugte ie§, ob i<$ ffe gletc$ feit fünf 
tinD nwan$ig 3*§ttn nid)t mieDer gelefen $atte f 
tinD mein ©eDaefjtniß mit aue i^ncn gar nid>t$ 
nu bc Hat unD beflimmt Dorf)ielt ; irf) mußte eä, 
»eil flcf> nid>r^ Dergleichen in £einfen$ mirflicfyem 
geben berDori&at , unD er fi<$ minräglicf) in Sbtki 
fen an micf) je l>ute anDerä fönnen Darfleöen 
»ollen, al* icfo tfjn mabrenD fieben auf einam 
Der folgcnDen 3fa£r*n im tfolityn Umgange ge* 
fannt unD erfahren fyMtc. <£r mußte b\a t>on 
feiner UebenemürDigtfen (Seite erfd>einen, unD 
erfc&ien Dantit jugieicfc, »defce* i$ $u feinem 
Stu&me itfnjufügen muß, t>on feiner »a^re* 
flen unD rorfiic$ ac&tmtg$mertfjett. 8eine 
6d)road)f)cit mar, Daß er gern ungemein 
f epn, unD Dafür gehalten fepn motlte. £>ie* 
fer geiler Derbarg ßc^ im perf&nlitym Umgänge, 
au ö Der großen gur cf) t , Die Jpeinfen nie oertteß, 
irgenD eine fbiHe $u geben , Die entmcDer gleich 
oDer hinten na<$ miDer i&n benu&t werDe» 
fomite* Wifyt $u mißfallen mar feine erjfe 
©orge; Die $m<?$te, ftc& Dergeffalt naefy allen 
©etien &in $u Derivaten , Daß nie etmatf $e* 
DeutenDee auf i^n gebracht wetDen fonne / SaDel 
oDer $ormurf, $umal mit (Spott, ®o war e$ 
geraDe $u unmöglich, im (befpraef;, über eine 



Digitized by 



frifd^ aufgeworfene grage / tym eine Haxe unb 
befttmmte Slntwort ab$ulocf en ooer ab&uDrtngem 
£Be<jen Diefer 3urütf fjaltung , biefer Schüchtern* 
5eit unO 25angigfeit, taugte er Dann auch itt 
feiner Slbfuht jum ftathgeber feiner greunDe* 
So wenig (Ermahnungen afä Vorwürfe, auch 
nicht Die ern|tlichff en unD her$lich(len , fjaben ihn 
an btefee Seite je $u beffern vermocht, £efto 
feffer aber Durften feine greunDe, fe(b(t feine 
blotf guten kannten, ftch negativ auf i£n 
t>erlaffen; er war im Rehden (BraDe unD im 
autfgeDehnteften Sinne Deä 3Bort$, wa$ man 
biäfret nennt; ein rechtlicher SRenfch im 
ffrengeren Serftanbe* daneben $eic^nete er ftch 
jauß aiä Oer wiüfährtg(?e unD fr&hltchfte ©enog* 
2Ba$ Oer ©efellfchaft gefiel , in Oer er ftch be* 
fanD, gefiel auch i$W> nwi* f a h/ ba§ er ftch 
nicht bloä bequemte, fonöern felbf* Oie größte 
£ufl empfanD, unO mit £eib unD Seele Dabei) 
tt>ar» ,l Mt 

2Ba$£einfe fchriftlich oon ftch gab, wenn 
e$ auch nur ein «franObiHet war über Den unbe* 
DeutenO(len (SegenftanD, faßte er jeDeömal mit 
einer Sorgfalt ab, al$ wäre e$ fogleich für 
Den Srucf benimmt gewefem 3* durfte mir 
alfo wegen Deä SBortrag* in feinen au^ Italien 
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an mic$ gefc&riebenen Briefen nicfct bie minbefle 
6orge machen» Sini^e Diefer Briefe waren 
auet) fetyon ju Jpeinfes Sebjeiten, mit feiner %tt 
milligung, unberanbert im Deutzen sföufcum 
abgebrueft morben* *) Uebrigene, mie lieb mir 
auc§ Jpetufe mar, unb ic& u)m, unb wie »er; 
trauiid) unb freunbf^aftlic^ unfer 33erf;altnt§ ; 
fo fügten mir boety beibe $u fejjr bte groj?e SSer* 
fc$icbenf)eit unferer inneren Naturen, um ju ge* 
genfeitigen £er$eneergie§ungcn gereift ju mer* 
ben, unb un$ u)nen {u tiberlajfem Die 6eelen 
fonnten mir nic^t mit einanber mec&felm 

2)ie§ atte$ $ufammengenommen, machte mir 
baä £er& megen ber Uebergabe meiner Jpeinfe* 
fc^en Briefe an £errn Äorte leicht* 9lur ber 

*) 3n Dem Xafc&enbucfre meine* Stoiber*, ber 
3riö/ für ba« 3a(;r 1805/ beftnbet ft4> ebenfalU 
einer biefer Briefe. SKein Sreunb 9licolot>iu6 , ba- 
malö flammerfecretair *u eutin, je^t ßonflftorialrat^ 
3U Königsberg , ftia>te u)n ju biefem gmetfe aus met* 
ner (Sammlung au«. 3$ fcätte Der 3rid mehrere ge-- 
gonnt ; aber bie für fte bätten bienen f onnen t>on Den 
übrigen/ waren alle, wie 9?icoloüiu8 mir »erjicberte/ 
febon im S)rucf erfa>ienen. (Der in bem £afa>enfrua) 
abgebruefte, aue «Sern üom ioten ©ept. 1780/ ift 
Sperrn Äorte entgangen ; er befinbet fl<& niefct in fei- 
ner ©ammlung. 
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€tne, ftyon angeführte tymU, Dag £einfe auö 
Dtefer (EorrcfponDenj öerfchieDeneö in feinem 9to 
Dtngljellö aufgenommen ^atte/ ftanD litte noch 
im 2öege* 3ch fafj wofjl ein, Dag ich entwe* 
Der Die ganje Arbeit Der fteDaction felbf! übe« 
nehmen, oDer e* julafien mugte, Dag £err 
Sorte fid) an jenen UmfianD nicht feljrte, 2)a$ 
erfte war mir, jumal in meiner gegenwärtigen 
Sage , Durchaus unmöglich. £>ae $wet)te , fanD 
tct> nach reiflicher Ueberlegung, fonntc gefchejjem 
3$ erwog, Dag mele, welche Den SlrDtngljcllo 
nicht gelefen haben, unD u)n nicht lefen mögen, 
Diefe Briefe lefen wurDen* gerner, Dag fleh 
unter Denen, welche Den SirDing^cßo gelefen, 
t>ielleicht nicht £iner fmDen werDe, Dem, wa$ 
Diefer au$ jenen enthalten mag, Dergeffalt ge* 
genwartig geblieben, Dag e$ ihn unter Dem 
Sefen Der Briefe füren, unD ihm Diefe mig* 
faßig machen ftnnte* 2>on mir felbft fann 
ic^ t>erftchern , Dag ich ^ e f c Briefe l öa P e 
je£t in Der Ä6rtefd>en Sammlung nach fo ine* 
len 3ahren $um ertfenmal wicDer la$, in fofc 
ehern 3)?aage neu unD anjiefjenD gcfunDen fjabe, 
Dag ich Daruber zweifelhaft geworDen unD gc; 
blieben bin, ob im 3lrDingf)etto au* Diefen 2H*ie* 
fen wirtlich fo Diel enthalten fct>, als ich mir 

N 
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eingebtlDet f>aU<* 3$ f™*> ™$ me ^ Qt&xtot 
tüiöer meinen ©crupel, Deren Sinfufjrung i$ 
mit erfpare , weil fte überftöfftg ftnb, au$ einem 

jeDen leicht t>on felbfl einfaaen roerDen» 

• 

3$ fc&rieb nun an £crrn Äorte* 

Hamburg Den 3often Oan. W5. 

,,©ef?ew , mein lieber (SleimtDe, erhielt ic& 
fron <£utin au$ 3&* erfreuliches (Schreiben Dom 
I7ten, neb|l meinem ©riefwectyfel mit ©leim. 
£>ae Vergangene feo, mie @ie e$ ttnuifdjen, 
öergeffen. <3obalD ic& na$ <£utin jurücf fom* 
me , will ic& 3!>nen 3f;re Antwort auf meinen 
erden 2>cief uberfenDem Wityt tx>of)l e^er fann 
i$ 3(>nen auety £einfen6 Briefe an miefc au& 
liefern, Deren gan$e Sammlung \d) 3()nen ju 
Aberiaffen bereit bin/ tt>enn nur (Sbmme* 
ring mit einwilliget. 3* beDarf feiner dm 
ttniligung, Damit er ni<*t hinten nad), wenn 
er fcört/ Dag i<$ fein SBeöenfen getragen Diefe 
Briefe in 3£ee Sammlung $u geben, e$ mir 
|um Vorwurfe ma^t, Dag id) fte nic^t Dem 
alten greunDe für Die 6einc angeboten £abe* 
Keffer i(l e$ offenbar, wenn alle Briefe »Ott 
i&einfe in (Einer Sammlung ungetrennt erfc&ei* 
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nett, unb btefe* n>erbe tc$ au$ 6&mmeringen 
twftellen* 3cf> fenDe Sutten einitegenD eine« 
&rief t>on tf)m, Den i$ einige Sage t>oc Dem 
feigen t>om 22ften £>ecemb, ehalten , unb 
nod) nic^t beantwortet fcabe, *) 6ie werben 
baraü* fefcen, ba§ ic# £einfe felb|t einen S^eit 
feinet Briefe an mid) geliehen fxxte, unb fte 
jeßt erft jurucf ehielt. 3$ moüte einmal in 
meinet Antwort an ©te, bet im ©leimten 
2Ra<$lag befttiMic^cn Briefe t>on Jpeinfe an mic&, 
worunter jmet) eigen&anbige finb, erwähnen/ 
fanb aber nac^er beffet, bieä i c§ t noc$ 311 
unterlaufen* 

„ ©egenmartig ift mein SBunfcfc, ba§ ber 
Steige erfüllt werbe, unb £einfcn$ Briefe an 
miefc mit benen an ©leim in 3l;rer ©ammlung 
erfäetnen. Weine ^ebingungen fmb: 

i ) ©immering* ?uftimmung , an ber i$ 

*) 3a> fanbte §errn tforte tiefen 95rief mit 
Dem baau gehörigen 55e r 5 ei n t §, 1) um 
ibm Den «eroeie t>or Bugen ju fegen, t>a§ tiefer 
Q5nef mirtlia) fdjon in meinen ganten mar, ba ia) 
i>en feinen oom 2iftcn ©ecemb. er&ieft. 2 ) Um #errn 
Äorte ftillfd)roeigent> au erfennen au geben, roa« ia> 
bei) t>er ©teile feine* jungtfen Briefe* Ijätte öenfen 
muffen: ,,^un ftnöe ia> in 3&ren Briefen u,f. ro." 
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mfy $tt>ctf(e* 3$ werbe if>n auc$ t>on meiner 
(Seite barum bitten* 

2) £a§ Sie bie ©efadigfeit für mid) 
Jjaben, bie (Stritte felb|! $u t$un, bie etwa 
n&tjjig fepn motten, bamit 6ie miety fcon bem 
fSccfptcc^en befreien fonnen, 3£nen bie 6amm* 
fang meiner e^malö an ©leim getriebenen 
Briefe vorläufig $urücf $u fenben* ©leim$ 
Briefe an rnief) fenbe tri) 3(>nen o£ne Gebern 
fen $urücf, unb will noch anbere, wofcon @ie 
tuetteicht feine Slbföriften fmben, Jjin$ut£un; 
meine Briefe aber müffen vertilgt werben* 
Sttir ift ber ©ebanfe unerträglich biefe @ube* 
legen unb ©prubclepen mit ben ubereilten, fchie* 
fen unb partf)et)tfchen Urteilen über ^erfonen 
unb ©achen, bie fte enthalten; mit ben 55*9* 
• lagen, bie fte begleiten; mit ben (Schwächst* 
fen unb Äinberetjen , wo&on fte fcoll ftnb, 
irgenbwo aufgehellt $u wiffen, wenn id) auet) 
bie <Semi§f>eit f>aben ftnnte, baf? nie etwaä 
babon gebrückt erfcheinen würbe* (Srfparen 
@ie mir alfo bie faure SRüjje unb ben abfeheu* 
liefen 3eitt>erlu(l, ben mix baä gerichtliche 
treiben biefer 6ad)e wrurfactyen würbe* 3cl) 
glaube ©ie werben leicht ein Littel ba$u fin* 
ben* J&eim ©ie mir für 3fjre <perfon mein 
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SBort jurätf geben , fo will i<$ äffe anDeren gofc 
gen ru&ig ahmten. 3$ 3<* e * a obneDem 
^unDertfältigen <£rfa&, (Da ic& Docb $u 
feinem Srfafc verpflichtet bin) inDem 

Die grope unD reiche (Sammlung Der £ein* 
feföen Briefe gegen meinen ^MunDer auätaufc^e* 

„$>ti $um 8ten 5W4r| Denfe \tyl)iet in 
Hamburg $u bleiben; meine treffe iff: bei; 
S. et C.j im SRap werDe id) Oiefe (SegenD gan$ 
i>erlaffen unD nac$ SRünc&eu sieben* £)en $rief 
von ©ommering finD @ic fo gütig mir jurütf 
$u fenDen» 

fr fr 3*" 

2>en Sag Darauf förieb i$ an ©Emmering. 

Hamburg ben if^en $e&r. 1805. 

„Serben ©te, mein lieber ©ommertng, 
0a§ tc& 3$r freunDfc&aftlic&e* ©^reiben nic&t 
früher beantwortet pabe* 3$ M** weü 
ner Slbreife von ^utitt/ wofjin i<$ t>or Dem 8ten 
SRarj ni<$t $urücf fe£ren werDe, no<$ fo'&icl 
$u beriefen, Da§ i<$ an allen Stfen unD €nDcn 
mit meiner Seit in tnxi fanu fielen Dan! für 
Die überfanDtcn Briefe unfere* verewigten guten 
Äeinfc; e$ war mir feftr angenehm fic $u er* 
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galten t unb daneben freute e$ micfc ni<$t wenig/ 
baf ©ie meinem alten SBunföe* bariber ftcf) 
erinnert Ratten» greplid) war e* mir je$t me$r 
um meiner eigenen Briefe $u t$un, bie i$ 
nity $u befaen, fonbew, burd) «Bertilgung, 
ber ©efa&r früher ober fpater gebrucft *ju er* 
feinen , ju entstehen wunfd)te, 3e&t melbet 
mir 6 — f ba§ ftcfc unter Jjeinfen* f>intctiaffe# 
nen papieren nur fe&r wenige* t>on meiner 
£anb gefunben &at, ba§ ©ie mir aber, toat 
fid) gefunden, fenben wollen, Jrteä beruhst, 
mi$ bottfommen, unb tcty (äffe alle* gern in 
3$ren £anben, bü jum nidtfen ©ommer, wo 

. i$ ti felbff abholen werbe, -i 

n £>er £err I)oI)mt>ifartu$ Äorte in falber* 
(labt , beffen ©ie in tyum «riefe ermahnen, 
unb mit bem i$ in einen fa(l heftigen ©treit 
wegen bcr 3urucfgabe meiner ebmale an ©leim 
getriebenen «riefe geraden bin, föreibt mir 
am €nbe eine* «riefe* , bcn \d> borgcftern t>on 
t$m erhielt, unb worin er anfangt fty billiger ju 
beweifen, folgenbeö, welche« ©ie mit angefjt* 

, f 3o$anne* SRüder »ünfc^t in anbrer gu? 
t e r ©efcllföaft in Örucf $u erföeinen, u* f* tx>. *) 

*) f. S)mn Sorte* «rief »om i7ten 3anuar. 
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11 hierauf habe ich gellem £errn Ä&rte ge* 
antwortet , Dag ich feinen SIßunfch erfüllen unD 
£einfenS »riefe an mich auS Stalten in feine 
Sammlung geben wollte/ unter folgenDen »e* 
Dünungen: 

iO Sftügfe mein greunD ©immering elw 
jtimmetu , 

2 ) Sföügten mir meine e|jmalS an @leim 
getriebenen »riefe unbedingt ausgeliefert wer* 
Den, tnDem eS mir nicht genüge bloö Darin 

v ausreichen/ unD ich auch mein Üvecht nicht 
aufgeben wolle/ Die unbeDingte 3u*ücfgabe 
vertraulicher »riefe t>on Den <£rben Deffen/ an 
welken fte getrieben worDen/ jurücf ju for* 
Dem, inDem Dergleichen/ weDer teffirt werDen 
Dürfe/ noch/ <*«f dne rechtsgültige Söeife/ 
teflirt werDen fbnne* 

;/2öaS Den erften ^unft angebt/ fo jweifle 
ich nicht/ Dag @ie einwilligen werDen/ Da eS 
offenbar nicht gut wäre/ wenn JpeinfenS »riefe 
auS Stalten an mich / nicht mit Denen an ©leim 
aus Derfelben (Epoche/ in einer ungetrennten 

. 6ammlung erfchienen; üon £erm $6rte aber 
nicht |u erwarten i(l/ Dag et, waS er einmal/ 
mit 9ved)t oDer Unrecht/ in J>anDen fyat, auS 
Den #anDen lafien werDe/ wenn man ihn nicht 
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mit ©malt Daju fingen tann; unD tiefet 
würbe, jumal naä) Dem, was (Sic tym fd)on 
bewilligt £aben, gro§e @d)wierigfeiten ftnDeit» 
3$ bitte 6te Deswegen, wenn £err Äörte 
©ie um 3^re 3«fHmmutt9 erfuctyt, tym furj 
gu antworten: Sie Ratten fid) über biefen 
Slrtifel föon gegen miefc ext lart, unD aUee in 
meine £anDe gegeben* 3$ & a *f altfbann ^of^ 
fen in 31bft$t bti $met)tett fünfte* mit £errn 
Sorte bafo fertig $u werben, unb o£ne tyro* 
ce§ au* einer mir f)o<*)ft wibrigen' 6a$e $u 
fommen/ 

* 

£errÄorte, nac^bem er meinen 2>rief au$ 
Hamburg erhalten fcatte , faumte nic^t f ftc$ an 
©ommering ju wenbem £ier ift Der trieft 

£alfcerfiabt t>en 4ten $cbr. 1805. 

, „ ©o eben ehalte i$ einen $rief t>on Dem 
efjrwurbtgen gricDric^ Sacobl, worin er mir 
t>orf*l4gt, 6te, innigft weiter 5»ann, um 
3()re <£tnwißtgung &u b'xttmi Dag Sacobi 
mir Jpeinfcnö Briefe an tfjn, S ü mcv 
ner Sammlung Der Briefe £etnfen$, 



Digitized by G 



überlajfe; ber Söocfc^fa^ tff mit Dem guti* 
gen Sroffe gefömikft, öa§ 3acot>i fefbfl fein 
gürmort für mief) bep 30 n * n einlegen tvolle. 
3Run bin ic$ Dreift unt> frofj/ unt) bitte @ie 
mit ftnt>!ict)em Vertrauen : „©eben 6 i e 
fcoc§ grieöricty 3^c">^ 3!>*e 3"fttm* 
mung, öaf? er mir £einfen$ Briefe 
an t£n gebe!" — 33) (telje fo gern $tt>i* 
fdjen 5tt>ci> etrten Bannern, i>on grofjem un& 
glänzendem (Seift und £er$en ; und e$ ijt mir 
$mifd)en 3 k e n unt>3 aco ^ Wit einer S&itte 
ju flehen , gan$ befonderö tt>o()lt{juend und et? 
freuft$. O wen ic$ etnoaö fo |u bitten 
fyabtf Dem fc^mtegt ßc$ mein ganjeä Siefen 
mit einer großen SBereljrtmg an, und ic& fc$e 
mit nacheiferndem £er$cn und »armer Siebe 
ju Dem (Edcln auf, Dem fiety ein (loljeß 3^ 
geni> Semitf) fo findig mit einer QMtte na^en 
mag! 

• ,/3acobi$ eigene Bortet „@o bald icf> nac§ 
<£utin fomme u. f* !»♦ " 

„ ©ewt§ tragen @ie / mein fccrejjrungtfttmr; 
diger (B&nner/ ebenfalls fein $edenfen, meinen 
Söunfö erfüllen $u (äffen, und Dem teuren 
gri$ 3aco6i 3(jrc 3«f«^wung $u geben! — 
dürfte id) mief) einer baldigen Antwort $iew 
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auf erfreuen, unD um einige «Eßorte Der 3w 
fHmmung für 3acobi bitten? — u. f. »♦ 

BHtyefm Äirte." 

4. 

hierauf färieb (S&mmering an mich , met* 
nen S3rtef t>om iflen gebr* beantwortenD. 

granffurt am SRatm fett 9*«« SfHärs 

1805. 



„ (Sonderbar ! SKit Jjerrn Äorte gtngä 3$* 
nen eben fo , wie mir mit i£nu 2luf Die gut* 
muthigffe 2lrt fünfte ich t&m ©leim* Briefe 
an £einfe, mit Oer »eDingung/ £ein* 
fern* »riefe an ©leim Dagegen nur 
einfe&en $u Dörfern Äbrte terforichtf* 
Sftach Monate langen ^gerungen, mitt er blo$ 
(p^cerpte f Riefen über fünfte, Die ich ihm am 
Seigen foü , Die »emetf ung bepfügenD : Dag Die 
Commissarii gegen Die SSerfenDung Der »tiefe 
fet)en. 3^ n>arD fe(>r aufgebracht» — — 
— — — — — (So erhielt 

ic^ $orte, mi ich wollte , oDer, 

n>aä er mir fd;ulDig war. 
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„3« txlauUn $abe xd) ittytf, .(nein Mit 
3<icobi; £einfen$ »riefe ftnt> 3Jjr unein<je* 
fctKanfteä (Eigentum* 28a$ t>on %fyxen %>tiu 
fen an Jpeinfe noc$ öorfmn&en i(f , Hegt t>a, 
um auf 3f>ren erften SBinf ju 3fjnen jurücf ju < ' 

festen» — ftatjjcn mu§ icf) 3&ne«/ t>ag <Ste 
fötö erfte auf Oer 3uräcfgabe Oer ^einfcfc^ett 
Öriginalbriefe bep £errn Sötte f Dem fte fcfcfec^ - 
terfcingö nic^t ge&fcren/ befielen/ unD auf Ub 
nen Satt iljm £einfen$ Briefe , t>te @ie in 
Jpan&en I)aben, fenOen, bte er 3(men 3f)re 
Briefe unbc&ingt ausliefert Denn mte hmmt 
er nur Daju, ju verlangen, mie er verlangt? 

/,£>a§ i$ geförteben £aben fott: „k& 
nntnföte Die (Bfeimifc&e unö £einfefct)e Sorre* 
fponDenj n?o moglicf) mit £etnfen$ e^rifteit 
jugleid) gefcrucft $u fejjen, if?, wenn nic^t ganj 
unmafjr, feoc& faifcf> »eeflanDen oDer fa!f<$ au& 
gelegt, 

^3^ 1*9* fein mir miOerftc^ fäfttc$e$ @* 
fc$wa§, meld)e$ ®ie mir nid)t $urücf §u fem 
fcen, fonöem nur einjufejm unD ju vertilge» 
brausen, nebf! meiner 2lnwort, Oie fte fctt 
flegeln unt) t|>m gcfaUtgff überliefen / im Ort* 

ginale bet). SSielleic&t , Daß i£n mein j>arte$ 

» • • ^ 



Streiften bewccjt f 3£re Briefe 3&nen mW', 

liefern* 8uf feinen gaö geben 6te efjer £ein$ 

fette Briefe au* Der £anb, bW @ie t?orf>er 

3f;rc Briefe n>icfUct> t>on .Äorte. in Oer £anb , 

Jjaben. 

„Ucbrigen* ftnb fcenigften* £einfen$ fck 
Ijcre Briefe an ©leim nic^t geetgenf haftet um 
gebrueft $u werben, unb üty weiß gewi§, ixtnfe 
würbe über U;rc q5efanntmac&uttg du&erft aufs 
gebraut fepn. £>er gute 3üng(ing £einfc ' 
mugte wofjl manche feinem Damals einst; 
gen mühtet ^reiben, worüber er anber* 
backte unb empfanb* SBcrä er au$ Gefällig* 
feit mitunter ©leimen färieS unb fagte, £atte 
Der red)tfd)affne , fürs publicum unb Die Stafy 
weit Die gehörige Atting fjegenbe £einfe, al$ 
Wann, föwerlid) bruefen iaffen. 2Btr, bic 
wir i^>n unb feine wahren (Seftnnungen fanw 
ten, brausen freplid) nic&t unä ccfl beuten 
ju laffen, was t>on mancher etette $u galten 
allein >ba$ wei§ i>err Äbrte ni$t, ge* 
fönxige bae publicum, bem unfer greunb in 
einem taufd>enben Sickte erföeinen fonnte. $e* , 
bet bem ßatfer, wa$ be* Satferä — gebet 
Dem publicum, waä Des «publicum* ift! b. j« 
nid)t mel)r unb ni<$t weniger/ aW wa* ber 
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2J6$ef fieberte, toenn tt no$ mitfprec^en ftnnfe, 
felbff biaigen unb gerne julaflen würbe* 

i 




(Sommeringy 
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n ®ie werben bo$ niefct irre werten Wer 
meinem Briefe an Äorte, fonbern bie Slbfkfct 
faffen, warum ic$ t&n fo (teilte, fto$ einmal, 
ic$ eommering, gebe alle* in 3£re £anbe*" 

SBon £errn flirte erziele ic& auf meinen 
23rief au$ Hamburg eine Antwort erff in <£utin, 

alfo lautenb : 

• . ... 

JJalfcerfiaM Den a^en SÄara 1805. 

• » ' ' • A L 1 % • ■ 1 

TO einer grofen innigen SKüjjrung Ijabe 
ic$ 35t t£eure$ ©^reiben t>om 3 offen 3amiar 
empfangen, tjjcureffer SRann, batf mir Daß 
foetjenbe &lut jur ferneren bittern fteue in t>te 
fangen trieb. 9Jc$ ba§ Der Sungling fo £a(ttg 
unb rafc& iff , fo (etbenf$aftlic& unb unauf^al^ 
fam , »ie ein ©trom im ©turj ! 
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„ ©lei<$ ttctcfc Empfang 35reö »riefe* fcfcrteb 
ic$ an Den ^ccrlic^en Sommering, W jeöt £abe 
i$ »ergeMuft auf Antwort gewartet* Sßafjr', 
^einlief) i(l S&mmering wegen fetner beöorfto 
#enDen grogen SSerdnDerung fo fefjr mit <$e* 
fdjaften unD Sorgen überlauft f Da§ er ni$t 
fo balD an meine fleine Angelegenheit tt)irt> forn* 
men f&nnen* ftun aber Drangt t)ie Seit 2luc§ 
Sie gejjen i>on Satin balD weg — & ift wo£l 
nic^t Daran ju zweifeln, Daf* S&mmertng feine 
3u(timraung geben nnrD, Da Sie felbfl Dafür 
fHmmen, Diefe Briefe jufammen eDirt $u fe&en, 
unD Da Sie ja 3£re greunDetf «Pflicht Durcf) 
Diefe Anfrage fc^on jjinlanglic$ erfüllen t inDem 
es Do$ nur Da$ (Eigenmächtige, &utfftct)tlofe, 
©leicfcgültige gewefen wäre, Da$ Sommering 
$4tte beleiDigen fonnen, wenn Sie mir %em 
fen$ »riefe an Sie, ofjne alle »eitere Anfrage 
an tl)n, unD ofme »eitere »efümmernig um 
feine Sammlung, gegeben Rattern — Sie 
»riefe t>on £einfe an Sie, Die in unferer 
Sammlung ftnD, Darf ic^ Doc& auf je Den 
Sali mit aufnehmen? *) 

„3Benn 

*) OTan fie$t aus tiefer atwerflcfrtltd&en grage, 
Die im Original genau fo unterfingen iff, wie 1)Mf 
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// SBetm @te fo götig ftnö — — — 



— — — 3cf> ge&e 3(jnen atfo 
me.itt SBort fet>etlic^ff $ucücf! in 93orau& 
fefcuwj ber <£rfüttun<j t>orl)erj)e(jetti>er 93itee *) 

ba§ i(& aanj rtdjttg öorauögefe&en &atte : Sperr Mrtt 
rourbe Die neun Briefe öon £einfe, bie er einmal in 
feiner ©emalt battC/ niefot gutwillig fahren laffen. 
£)a§ fo 5tt>en unüollftanbige Sammlungen entftanben/ 
unb alle« sfrflücfelt unt) öerftummelt würbe/ tum* 
merte £errn Äörte niefct. S5efa§ icfc ober Pemmering 
bafi recfcte Sluge, fo fcatte er baö ItnPe baju; befaßen 
wir 9*afc, SRunb unb ©tirne, fo behielt er bo# bic 
£>l;ren, Die £efer mochten ftcb bie 2Hu&e nehmen/ 
biefe aerftreuten ©lieber &ufammen su fuc^en, wenn 
eö ifmen um ein ©anjeß au tfcun mar. Spevvn Ä or- 
te* ©cfcaben fonnten fie nidjt »erlange«! 

*) 3* bentt Jperr Äorte wirb ficfc ber ^>ipr auöge* 
laffenen Stilen nod) genug erinnern/ um ee mir ©anf 
iu wiffen/ ba§ icf> f»e ausgeladen. 

5 



t,Wi <£rfa§ fantt tcfj Die £etttftföett 
Briefe an Sie nicf>t anfeljen. 6ie flnD mir 
ja nicfytä fcf)ulDig $u crfe^en, £)arf icty Die* 
felbc aber aß einen 25erocig 3f;rcr tf)eilnef)mew 
Den ©ütc für ini<$ anfeljen, fo neljme iety fie, 
al$ folgen , mit einem £cr$en auf, Das Dabep 
fefjr fü§e @efüf)le (jat, inDcm e$ @ie fct)on feit 
fo langer Seit fo fel)r unD innig oeref)rti 

• n 3« ehrenvollen s £crdnDerung münfe^t 
3f>nen mein gan$ce ÖBefcn Die fc§6njren (Erfolge! 
£> fcpn Sie' noct) lange Der 3euge Der 23ere^ 
rung unD Siebe Der eDelern Deutzen unD SDJew 
fd)em 3eDer Sttenfö, Der fo glüeflid) ijl, ein 
£er$ unD einen ®eift Der €roigfeit ju (jaben, 
mu§ @ie afö feinen efjrroüröigen SSater unD 
greunD anfeuern Wtit Der lebenDig(len SSerejj* 
rung 

. . 

\ ■• SBityelm Äorte, « 

21m StanDe Der Dritten (Seite Diefeä Briefes' - 
(lanD : „ Statu Sie Die £einftf$en Briefe noc§ 
einmal Durctyfe&en, fo fepn 6te Do<$ fo gütig 
einige Singeqeige Den ©teilen beizufügen, bei) 
Denen <8ie irgcnD. etwas gefagt oDer angefügt 
wünfe^en mochten!" 
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. 3$ antwortete auf Siefen brief* 

gutm Den aten $prif 1805. 

n%d) fc^mbe 3^nctt^ mein berefjrtc|cee jjerr 
Äortc, unter Der Arbeit, Dem (Getümmel, Den 
unfäglkf)en plagen unD Den Q3cDrattgniffen einer 
9Berfe£ung auf ljunDert SReilcn. weit t>on £iety 
wo ich feit 7 %d)tcn mofme, unD mich für 
Den SHeft meinet Gebens eingerichtet fyattc. 

£»en i4tcn Slprtf. 

„©0 weif fyatte ich öor nun Sepnajc fchon 
tnerjeljtt Sagen getrieben, wiD fanb feitDcm 
nie wicDcr eine frene ©tunDe {um gortfcjjen 
unD SöoUcnöctt. Äcutc mu§ e$ Durchgeht 
werDen, Damit Sntwott mich (jier gewiß 
noc^ treffe» 

ft (EmliegenD ein Srief an 6ie &011 @$nu 
meriug. 5ö?ir fehreibt et: Daf? er alles, Die , 
/peinfefd)en Briefe betreffende, in meine J^anöe 
gebe; Dabo») aber Doch fe{)t wünfehe, Daß ich 
meine (Sammlung nicht ausliefern m&gc. 3ct> 
WürDe ihm willfahren, wenn Die ®rünbe, Die 
er anführt/ in 2lbficht Der tton £einfe an mich 
aus Der 6chwci$ unD auö 3t*lieu gejehriebeneu 
Briefe eben fo gültig waren, altf fie etf in 



ftcfct berer fet>tt mögen, Die er an ©feim, tt>a(j* 
reuD ber ganzen Bett feiner £efamitf$aft mit 
tym, getrieben jjeben mag* 3i) j)abe Dad 
Zutrauen S" 3!> nen / Öa§ 6ie Diefe nic^r fo 
toerDen Drucfen lafien, mte Jpetnfe fie gefd)rie* 
beu Oat, fomo()l um Des guten Jpetnfe, al$ 
aud) um ©ieime mitten* — — — 



— Siefee fep 3^nen an baä £er$ gelegt! 

„Jr>einfenö £ciefc an mi$ auf Der fteife 
naef) Dec 6d>meij unD 3 tawcn erhalten &\e r 
unter Den in meinem oorigen Briefe angezeigten 
£<Diugungen* Slörefftren 6ie 3bre Slntmort 
beo S. et C. in Hamburg, £>eu 8ten 'TOap 
reife \ä) oon &ter na$ Berlin ab* Socjjer 
f>at>e id) nod) einige ^curftonen ju machen; 
im 6 — fct)en Jpaufe roeip man aber betfän* 
big , mo mi$ an jebem Sage ein $rief tref* 
feu rann* 
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„SBeqeifjen Sic mein eilfertige^ 6ut>e(n! 
3<$ bin mit aufnötiget Ergebenheit 

& *. 3." 

* . . , , 

£err Ä&rfe antwortete hierauf» 

^afberfiaöt Den 22ften Sfprlt 1805. 

^SKit, Dem Ijerilidjjlen £)anfe empfing ic& 
geifern 3br treiben , fcere&rungewür&igffer 
SWann ! 3* roeil? 3t)^ ®üte f u * ^tct) gan$ ju 
fragen, unD jjabe (Erfahrung genug, micty in 
3Üre jegige tumultuarifdjc Sage $u feeem 

,/£6mmering fcfyreibt mir in feinem Je&fen 
Briefe ,. Den id) Durd) 3!> cc @ ute erhielt/ auf* 
faüenD oerfctjie&en, roie in feinen früherem 3$ 
(ege %1)nm beiDe Briefe i5ommeringe bet) f Da* 
mit ctc fclber urteilen* 2kiDe Briefe fenDetr 
@ie mir güttglt mit Den 6einftfcf)en Briefen 

»Ii ► m * * 

jurücf. *) .... 

*) 3$ f;obe »011 Dtefen aroen Briefen feine 2£b- 
fcbrift behalten, ob id> fic gleid?, roie man in Oer 
geige feljen roiro , erft üon frier au* an Jperrn Äcrte 
auriicfgefanot fjabe. <2s mag roo&l feon, Da§ Der 
febfrafte (Pemmering/ in Dem früheren Briefe/ aus 
Qutmtityigteit unD UngeDtilD , )ti nachgeben?) gegen 



■ 

7© " 

' ^3$ befomme nun~£cinfen$ Briefe 
an Sie, unD bitte (Sie nur DrtngcnD, mir 
Diefelben nun fo balö aß möglich &u überfein 
Den , »eil miefc @e§ncr ju 3"«$ fe&r um Da* 
Sfianufcript Der sfö ü 1 1 e r f 4 e n Briefe Dringt, 
Da i$ aber SKüder* unD £einfen$ Briefe, 
djronologtfcfc mit Denen t>on ©leim an bepDe, 
»ermifc&t fjerauägeben mochte, fo fatm i$ Da* 
Sftanufcript erft na<$ Empfang unD (SinovDnung 
Der £einftfd)en Briefe an @ie anfertigen, 3n 
Diefer £tnft$t erfüllen 6ie getm§ meine «ttte 
gern, Odern i 806 fommen Dann Diefe Briefe, 
„SSSegen Der Briefe Jpemfen* an ©leim nur 
Die*: — t?on Dem gran$enlofen anbetung*t>ol* 
len <*nt$uftaömu* De* £einfe für ©leim bleibt 
in Den geDrucftcn Briefen nickte, att Da*, 
n>a* mit Dem fcfjon geDrutften Slutor 

#errn tforte gewefen; in Dem fp*teren aber - Dura) 
Daö, maß id) U)m in meinem Briefe t>om iften $ebr. 
funD gemadjt, sunt Unwillen gegen ijerrn Äorte »on 
neuem gereift, unD feine frühere ju grofe 9ta4>gie* 
bigfeit bercuenD — aua> auö freunDfd>aftli<bem Sifer 
für mid>, Dem er feine «riefe an ©leim fcblecbt--. 
$ i n swrftef febaffen wollte - 5« ftong unD allgemein 
abfdjlagig gemorDen iff: wer, außer £errn Äorte, 
wirD «)m Darüber große Vorwürfe mad)en? 

1 
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£ie«tfe vertragt. £>cr tyataUcx Der 9Ser* 
trauliche it fott nur wenig Der ^eiltgen 
glamme mehr ins ^ublifum bringen. 
tt>irD überhaupt in Diefen Briefen Die ©c^mei* 
cfcelen niefct $u argmoljnen fenn, fonDern aüet 
nur untt>illfüf)rlid) einem flammen Den fytti 
$en $u entfprufjen freuten! Wir felbft ift c$ 
eine mistige 2lnftd)t, Die ©ie mir in 3(jrem 
Briefe über Jpeinfe eröffnen* (Sorgen 6ie nic^t 
für £cinfe unD ©leim, icf) fenne fte bepDe, fo N 
t>iel aß tiot^tcj , $u meinem Unternehmen! 

f f Wein greunD , mit väterlicher ©efmnung 
für mief) f D * j fetyrieb mir geftern , Da§ er Dar* 
auf finne, ©ie noch auf 3£rer Steife ju fe£n! 
Ö Da§ ich 3f)re Sveife ? Svoute wü§tc, Damit ich 
©ie auch noch fennen lernen fonnte* ©ern 
reifte ich 3^nen auf 10 Weilen nach* ©ewig 
ic^ toürDe ©ie nicht vergeblich fefjen unD Im 
nen lernen! 

ff*»f 3*jrcr weiten Steife begleite ©ie atteö 
gute ©Clingen, unD jeDe Hoffnung werDc 3&nen 
fir3^n neuen Sebentfplan frcuDig erfüllt! 

ff 9Rit Der lebcnDigftcn Verehrung 

; 35t 

9Si$eto Sorte.' 



Siefen »rief erhielt id> am 27. SCpttl $u 
Ski Wad) metner 3urucffunft in (£uttn blie* 
ben mir nod) fec^e tage w meinem ganzen 
Hufbruc^e nad) Wundem 2Bte unruhig unD 
mit ®efcf)aften angefüllt Diefe fci>n mußten, fann 
jtc$ ein jeDer i>or|feflen, & war unmöglich 
jefct noc$ an Da«* Surfen Der Jpeinfeföen 
Briefe $u Denfem SWeine fKeife war fo enf* 
ttorfen, Da§ \d) er(l nac^ Dre^ Monaten met* 
nen neuen SBoljnort erreichte* £ier fonnte 
ic$ ge»i§ aud) mctyt Dae OrDnen unt> £>urd)fc, 
$en Der £etnfefd)en Briefe mein ertfee ©eföaft 
fepn laffem £>ie$ am ewagenD, befd)lo§ id), 
not^gebrungen, an Dem tage t>or meiner 
greife t>on (Eutin / £einfeg Briefe autf bet 
©d>wei$ unD Stalten, Oie td) beftanDig t>on feil 
nen anDern Briefen abgefonDert gehalten fjatte, 
an Xperrn ßorfe ju fenDen, unD ee i£m felbft 
$u überlaffen, fte $u orDnen, unD mit ©ewif* 
fenljafttgfeit $u (testen* 

£)ag tc$, na$ Dem, toat xd) feit fünf 
Monaten fron £errn ß&rte erfahren unD mit 
i£m erlebt fjatte, jefct ifjm Do$ fo tnel nod) 
anvertrauen mochte, Dürfte mir als ein um>er* 
antwortlid)er Seidjtftnn vorgeworfen wcrDcn, 
wenn id) weniger ©runD gehabt £dtte, mict) |H 



überreden , Daß tc$ ijm »in t>cr tyat fo t>tcl aH 

nickte anvertraute* $?an erinnere fief) tcß üor* 

fjin gefagfen über £einfes vEfjarafter unö t»te 

2>efd>affenbeit unferes fceunDfcftaftli^en fBev 

{jdffuiffeä; über feine 3«aict(jaltuncf , SBorff^t * s 

tigfeit und große 6cf)em Sftte (am tfjm ber 

©pruefc t>t$ (gicilianertf (Epic&armus auä Oen 

©eDanfan 

Naye, aai ftijtvaa* aiciQreiv tipSpa 7avra 

SDa$ ^Jafet für £errn tforfe $u machen 
tint> tfjm Dabei) $u fdjreiben, trug icf; meinem 
<5of)ne auf/ Der nod) einige Sage nacr) mir in j 
(äuttn $urücf blieb* tiefer £at bon feinem I 
Briefe feine Slbfc^rift behalten* ©efe§t f 
mir t>oc^> gar nitf)t ma^rf^einfic^ i(! , mein 
@o#n £atte unterlagen Jperrn $orte in meinem 
tarnen außDritcflid) $u empfehlen , Jpeinfe* 
Briefe öor Dem 21bbrucfe, nicf)t nur $u orimen, 
I i fon&ern au<# $u fiepten unö aus ifjnen alleä ju 
vertilgen? n>a$ entweder £einfe$ um 
tt>ürtug f e t) f oDer auö anöem Urfa$ 
( cl)cnntd)ti>orbas*publifumge{j6re, *) 

*) 2)ieö finö, wenn ia> \\id)t fef;r irre/ Die eige* 
nen Sorte/ beren t<& tmd) bei öem Auftrage an mei- 
nen ©ofjn l>eöient Ijabe. 
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wie I onntc Jpct-r Sorte DaS blogc SR i dj f anführen 
einet fleh t>on felbft &er|tef)enDen ^eDingung, 
für eine unbedingte Vollmacht galten 
unD auegeben, t>ic ich felbft ausDrucfltch ihm 
ertheilt hatte, mit Den ihm anvertrauten $rie* 
fen nach feinem ©utDünfen — *>♦ h- wie Die 
tyat bewiefen §at f ohne alles Urteil 
unD 6efft$( Des @chtcflichen unD 
SBohUnftanDigen — $u 2Bert $u gehen. 

£err Sorte wugte auä meinem erften Briefe 
an tyn, unD auö aaen folgenden, wie ganj 
unD gar oerfcf)ieDen mein @ut *ftnDen war, 
ton feinem blogen @ut* Dünfett in 3lbf?c^t 
Des 3 Verfahrens mit vertraulichen Briefen , Die 
t>a$ @chicffal in unfere £anDe geraden lagt 
<£rft in meinem (Schreiben t>pm 3often 3amiar, 
Demfelbcn, worin ich ihm feine $itte wegen 
£einfes Briefen gewahrte, fyatte ich ihm in 
2lnfef)img meiner Briefe an ©leim abermals er* 
flart : „ £>ag mir Der ©eDanfe unerträglich ferj, 
„Dergleichen ©uDelepen unD ©pruDelepen , mit 
„Den übereilten, Riefen unD parthepifchen Ux* 
„feilen, Die fte enthielten iu f. w* irgenDwo 
„aufgefaßt $u willen, wenn ich auch Die ©e* 
„wiö^eit haben fonnte, Dag nie etwas Daoon 
„ geörueft erfcheinen würDe, » — Glaubte %m 

• 
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Sbxtc wirf licfj, ober wünf<$te er mir nur ben 
bofen tarnen $u machen , ba§ icf) wol)l einem 
greunbe m6d)(e wieberfafjrcn laffctt , waä i<$ 
für mic$ felbfl t>erabfc$eute ; ba(T ic$ e&rlotf 
genug wäre, jenen ^reis ju geben, nur um 
mief) $u retten; meine 6cele $u lofen mit Der 
feinigen? £err $orte £at aöe^, was au ifjm 
war, getfjan, um biefen fc$eu(jlid)en 2>erbacf)t 
auf mic& $u bringen» . 

3cf) wiebcrfjol^ baß ie& £einfc$ Briefe 
feit fünf unb §wan$ig jähren ni$t wieber am 
gefe^en fjattc; aber fo gewij? $u fep glaubte, 
tt>ie ber gegenwartigen t£mpfüntmng : ade waren 
burctyauä fo befefyajfen, t>aß fte 3 e bweDem Uli* 
bebenfücty mitgeteilt, folglich, wenn man bep 
Der £erau$gabe nur bie gemeinden 9Sorfictyt& 
regeln beobachtete, autf) Durcf) ben £>rucf allgef 
mein befannt gemacht werben Dürften* 51m 
wenigflen beforgte tc$, Dag unter ben t>on £einfe 
felbft feit bcm3a^re 1786 aufbewahrten, unb 
mir jegt t>on 66mmcring wieber erftatteten SBrie? 
fen ftcf) einer befinben, ober in bemfeiben in& 
gefammt etwaä enthalten fepn fonnte, waä — 
bem Üiufjme D cö 55 erf af fecö nacf)tjjet* 
Hg, für irgenb einen Sebenbeu txam 
fenb, für acf>f ungäwertfje SSerfforbene 
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\ beleibt^ettb fepn tbnntt. ©eraDe unter 
Diefeu aber befanD ftet) jener 2nief t>om stett 
£>ecemb* au$ SöcneDig , welchen „Daß ff o I $ e 
SugenDgemütjj Des £errn Äbrte, feinen 
trefflichen 3ugenDgenoffen" Durchaus 
nic^t ent$ie(jen Durfte, Steine 6ünDe, Da§ ic& 
triefen QHief mcfyt, n>ie Jpeinfe geroünfc&t, gleich 
ttad) Dem £efen vertilgte, tycit er felbft auf ftc§ 
genommen, iuDem er iljn naef^er fo uiele 3af>re 
jjinDurcty unb biö $u feinem £oDe aufbewahrt 
fyau 58on feinem %a$ait war nict)t eine ©pur 
in meinem ©eDactytnig geblieben ; unD ict> j)dtte 
mein geben unD Da$ £iebile in meinem geben 
Darauf t>ermettet, nie einen 2$ricf *>on Jpeiitfe 
mit Der Eorförift erhalten $u f)aben , t£n nac§ 
Dem 2efen $u vertilgen; am memgften eiuen 
au$ SSeneDig, $loxmt oDet &onn 

£>ap £einfee ftcifebefdjreibenben Briefe gar 
feiner @ict)tung beDürften, £abe iety fo menig 
Denfcu fotmen, als wirflict) geDact)t. 3$ 
nur Diefe ©ic^tung für fef>r leicht; irrte 
fcartn auefr fo n>entg, Da£ wenn £err 
ßorte, als /perausgeber , nur Die gemeinden 
Regeln Der ©ittli<t)feit unD De* ülnffanöeö be*. 
obaefctet, unD felbff gemußt £ätte, maß er 
fct>ricb unD meinte, Da er in feiner 23orreDe 
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C®. XXVin.) fofgenDe SSBorfe machte! — 
^iemanD wirb £obte unb gebenbe 
„beleiDigen, Der Der inneren 6 c&aam 
„unD greuDe f o ( ^ t ! " fo wäre er ton 
allen Vorwürfen unD ülufecfytungen frep gebiie* 
bem £>aö aber war mein großer gebler, Daß 
ict> £crrn i^orte Doct) noc() einige äußere 
©cfyaam jutraute neben feinen g r e u D e m ?fta<$ 
allem Dem, was jwifc^en i(jm unb mir öorge* 
gangen mar / Durfte id) erwarten, Da§ er, wenn 
auety nid)t aus Hdjtung unD £>anfbarfeit , Do$ 
aue guretyt bor unangenehmen golgen , fic^ beo 
Der fteDactton Der i(jm oon mir anvertrauten 
SSrieffammlung , na$ meiner i(jm genugfam be; 
kannten „(jnpoc^onDrtf $en, fränflicfjen 
£>enfungeart" richten, unD ejjer Die 2lengfo 
lid)feit übertreiben, atö ftety leic&tfmnig unD 
frerf) bemetfen werbe* Ueberfjaupt aber I)ielt 
icf) ü)n Damals noef) nic^t Dee ©raDeö Der SKo? 
l)eit fabig, Den er nacfyber bewiefen f)at, 

3* erhielt nun |ti Berlin nocl) folgenDeä 
©^reiben t>on £errn Äortc* 
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Jpal&erfta&t ben aoften Wlat) 1805. 



f f ®ema§ Dem Auftrage 3$reg £errn 6o£n$ 
}u <?utin, melDe 3Snen, innigfl öere^rtet 
Wann , Den nötigen (Empfang : 

1 ) £>e$ 23anDe$ au$ Der ©leimfc&en 6amm* 
hing. \\. , 

2 ) £>er Original * Briefe ©Icim^ 

3) £)er Briefe jpetnfentf, 
aU mclc^eö aüet $u meiner otogen grogcngreuDe 
Seffern £ier anfanu Weinen Ic&enDtglfen £)anf 
tt>ieDer(>o(e id) Sfjnen mit füger GrmpfinDung* — 
£>ie bepDen Sfwen öon mir $ule#t mttgefanDten 
Briefe @ommer in g$, fo n>ie DaS unglücfr 
feiige Original meinet Driefel? an @te, Da$ 
und) wie ein fölecf)ter ©ei(l unt> aß eine 
f<$lecf)te (Befmnung tjctfofgt, f)abe ic& in Dem 
$afet ni<$t gefunDcm 

z/^cinfens Briefe waren in möglicher Um 
orDnung* %d) Ijabe 28 Briefe mit Wüjje $u* 
fammengcorDnet, unb (;abe fdjon mit groger 
belebcnDer gveuDigfett Die (Ent$ütf'unge!t Diefetf 
Seuergciftcs gclefcn* 60 baiD Der £)rutf Die* 
fer Briefe bccnDigt wcrDc i<$ 3$tten ein 
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Witte* dpm^lat Dutcfc ©efftter md> SRünc^en 

übermalen» 

„ffllif Den tegeffen unb (eb^aftejlcn 5Bün* 
fd)en für 3^r wo ©ie fepn mögen, mit 

Der innigen 3$eilna6me an allem 3f>ren (Erge* 
ijen, unD mit Der retnjten &eref)rung 

fcanfbar s gefjorfamjier 
SBil&elm tforte* 



hierauf vergingen neun SRonate, o$ne Dag 
ic$ an £errn förte nneDer erinnert wurDe, 

£>er erjie SSattfc Der Briefe $wiföen ©leim/ 
«Bi^etm £einfe unD $6$* *>♦ Kuller crföiem 

fanD ifjn auf Dem £tföe eine£ greunDeS/ 
Der (tet) fef)r Sintberte, Dag Dies $ucf) in fei* 
nen unD nod> nid)t in meinen £4ttöett wäre* 
<£r fcatte e$ fetyon gelefen, unD erlaubte mit/ 
e£ mit na$ £aufe ju nehmen* SDiicty erg6fcte 
Da$ bunte lächerliche yat$o£ Der 3uetgnung an 
Die „teuren Jünglinge meine* Deut* 
fc^en «BaterUnDcä,'' aber Dorf) nict)t law 
ge ; unD i$ eilte $ur SßorreDe, , 
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m\e erföraftcf), alß ic$ in btefer(6,XXXIt) 
folgenDe Stelle antraf: 

,/3n Dem Slugeublicfe, Da man einen Q3rief 
r ,fd)uibt f fann einem fcepltc^ eine 2Jeu§erung, 
„felbtf fk Den Brief, fc&r gewagt flehten, 
„meil Der ©egenffanD Derfelben gar ju na(je 
„unD unmittelbar umgebenD if|; fo Da§ man 
„nur, n>ie£einfe einigemale, mit Stimm unD 
„(Scfyeu Daran Deufen fann, Dag folcfceg *on 
„Dem SluDern *) $um £)rucf beforDert xom 
(/Den f6nntc. 6inD aber Die ©egentfanDe ferne 
„geriuft DnrcJ) 3eit unD SoD, fo mag man auc§ 
r/ fotct)e Offenjjerjigreiten, Die Dann ganj um 
rf fäulDig gemorDen finD , nic^t engjjeqig unten 
„Drtnfen, fonDern Dreift mitteilen, als fyiftto 
„rtfctye Urteile, befcclt t>on Der £ebf)aftigfeit 
„ glücf lieber $lugenblicfe ! — 3<i) ]f)abc f)ier be* 
f f fonDere einige Briefe t>on £einfen im <Sinne, 
„ $um ^epfpiel Den an g. 3acobi t>on SBeneDig, 
„Den 8ten £>re*- 1780," 

<£$ überlief mi<$ £eif* unD falt* 3d) laß 
weiter, unD fanD nun and) nocf> Dicfetf: 

*) £s ftef;t md>t in Jpeinfe* Briefe: t>on &em 
2(nöern; fonDern: wm unrca)tcn JpanDcn — wie 
l)ier gcfa>^t*n ift 



< XXXVII) „Severe (Die SSriefe t>onJ?einfc 
<m3acobi) „ erhielt M) , auf meine sSttte, t>on 
„Dem eDel« greunDe fclbft f Dem ße getrieben 
„nmrDetn £)a Der ^err ©efjeimera$ 3 ac0 &V 
„wegen feiner 23erfe£ung naefy ^cunc^en, ft<$ 
„mit Oer £>urd)ftc&t Dcrfclben lüc^t befaffen 
„konnte, fo ecfjielt tcf> unbeDingte 93oflmoi^ 
r< fie na<$ meinem 6utDünfen Diefer Sammlung 
„ einverleiben* 3Ba$ alfo in, Diefen Briefen 
„Dtefem unD jenem erfcfjeint, t)a§ e$ Satte 
f f wegbleiben fonnen unD follen, lege Diefer unD 
„jener nur allein mir $ur £a(h" 

sjöSaö &atte \<f) gctf;an? — SSieHeic&t etwaä 
fe$r böfeä , obgleich mit Dem unfcfyulDigften S}cxt 
§en ! 34) Satte WWJ auf eiue f für einen $?amt 
i>on meinen Sauren / unverantwortliche Steife 
ubereilen lafieu, unD tm$ felb(l betört» Sttein 
©eoac^tni§ auf Datf aupetfle anffrengcnD , fann 
t$ Sin unD §a , o£ne auf eine 6pur kommen 
$u fbnnem Utt beruhigte micS wicDer etofe 
germa§en, unD lieg micS Soffen./ M Uebcl 
werDe Do$ am €noe woSl fo grog uic^t fenm 
3$ fuc^te na$ Dem 23er$et$m§ jener neu» 
Briefe mit Den $wet> Originalen f Die f(^»n in 
£mn XbtM Sy&mn gewefen; unD Der mir 
t>o» Pemmering $urucfgefauDten. 3$ kWfa 
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jum ©lucf ! es nicht finöctt ; unb fo blieb mit 
auch noch Der, im ©runDe frepli<f> fe&r fct)lechte 
Stoff, Dag Der t>on £errn forte befonDerö au& - 
gejeichnete &ricf unter Denen genxfen fegn 
fonnte, Die er fcf>on in feiner ©emalt fcatte; 
*icUeuht gar etneS Der beiben Originale* 

9lm folgenDen £age befugte mich e6mme~* 
ring* 3er) $eigte if>m Daß $ucf) , Da* ich nun 
bennaf; fchon Durchgelaufen ^atte; erjagte ihm, 
tt>a$ in Der SBorrebe ffanD; unD wie £err 
Sitte ^erauegegeben hatte — mit unbegreiflicher 
Unbarmherzig! ett — ma$ ftcf), fcf)mar§ 
auf weiß, in Dem ©leimfchcn Slrehio nur oor* 
gefunden , unD auch — tt>a* (tef) Darin liiert 
»orgefunDen ^atte* £>cnn e$ h«tt™ ftfo 
lief), in Demfelben Die jwet) grofien <£pi(Tcln oott 
£einfe über Die DüffelDorfer ©aUerie nicht ^anD^ 
fchriftltct) frorftnDen fönnen, Da fte ©leim nicht 
anbers aß gebrueft, $ugleich mit Dem $uUfe 
fum, im £>eutfchen SRetftir $u lefen befam — 
iinD auch oorher t>on ihrer Slbfaffung feine tRaty 
tic^t erhielt, obgleich oicle ÜRonate feitDem »er* 
flachen, roie au$ Der forcefchen (Sammlung 
fclbft au erfel;en iff. Sfteljr hierüber nachher, J 

©ömmering befchlo§ fogleich <m £errn forte ! 
ju fchteiben , unD t>on if)m nachbrürtlich 



Digitized by Goo^: 



langen: bottfommenen (3c^aDcncrfag für £ein* 
fce nacfygelaffene (Erben wegen Der t>ott 
£errn ftbtte in feine $ricffammlung aufgenom; 
menen jmep (Schriften fcon £etufe, über Die 
£>uflfdDorfer jftm|ffammlung ; unD Denn auef) 
noct) jwep X>citte( t>on Dem Honorar, (für eben 
tiefe (Erben) welches £err fibtte für Daä ifjm 
öon tSommering aue Dem £einfefct)en 9ftad)la§ 
iiberfanDte, gebogen (jdfte* 3m 2Beigcrung& 
fall werDc er, als (Erecutor Des Jpeinfefctyen 
Setf amentö , £err n 5?6rte gerichtlich belangen* 

3cf) bat 66mmering, wenn er anf feinem 
3>orfa§ betrete f £erm $6rte Dann $ugleicf) iti 
meinem föamen vorläufig anzeigen/ was er 
üon mir ,u erwarten ftabc, 

s 5or Dem SlbfenDen las 66mmcring mir fei; 
neu 2$rief oor. £)er Sfcief mar ernft nnD 
ffreng, enthielt aber feine unge$iemcnDcn 3lu& 
Drütte» £)ie Antwort Dee Jperrn Mite n?ar — 
fron j[)m: unausfprechlich Dreiß, plump nnD 
grob» 

3« einem etwa* anDeren Sone fc^rieb er 

an micf): 



I 
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SpaiUvftaU fcen 22ften $ebr. isotf. 

„3n einem Briefe Dee £errn ©e(jeimen* 
ratlje 66mmermg »oro ioten Diefce Sftonattf 
tt>irD mit foigenDes t>on 3^neti/ innigtf fcere&r* 
ter £err ©efjeimeratp / inftnmrt* 

„3Retn eDler greunD, Der öerefcrungfc 
„ wurDige ©ef> 3i. 3acobt, iff mit mir nic&t 
„ nur öoHig gleicher Meinung/ font>ern riirö 
„eben fo eifrig att i$ Daß 3nterefie Der 
„ jQ>cinfcfcf>en (£rben fid) angelegen fepn (af* 
„fen, unD mid)/ im Verfolg unferer @e* 
„rcc^tfame, fraftig* unterfiü$en. (Er i(f 

fc^r crfcfyrocfen über Daä , tt>aä @ie 
„in Der 2>orreDe eette XXXn au§ew, 
„Da§ aud) Briefe erfdjeinen Durften, an, 
„ Deren 23eförDerung $um £)rucf £etnfe 
„felbft, Da er fte färieb, nur mit 3lbfct)eu 
„unD ©rimm Denfcn fonnfe. 33» 
„ein SSrief t>on £♦ an Jacobi/ SScneDig 
„fcoin 8ten £)ecemb, 1780 angeführt. — 
„3acobi felbfl mirD 3bncn Deemegen förd* 
„ben, uuD 3^aen erflaren: „Da§ er eä 
„nicfyt auf ft<* ft&en lafien fbnne, unbe< 

„Dingte «Srlaubnip gegeben $u $a* 
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„bcn, bergleic&cn »rtefe bem «fhiblifum 
„ ^cett $u geben , unb ixiburcf) De« (Styaf* 
„ten feinet gecunbeä im ©rabe $u erjftw 
r/ nett* " C £>iee ftob Sacobie eigene S8or> 

ganje (Stcflc iqiety ftc^ , n>ie (Sie 
fetyon gefcljen fcaben »erben, auf Den tynen 
bereit auf meine örbre »om Verleger jueje^ 
fanbten €rften Sfjeil Oer Briefe t>on ©leim, 
£einfe unb t>. Sttülier. — * ) 34 <ann mir 
nic^t öocrtcUen , Da§ 6ie mit Dem £ron ©et;. 
9w Pemmering barin fottten euwerffanben fepit/ 
ba§ ic^> biefe ganje (Sammlung nur „um 6c Ib 
bafür $u erlofen" gemacht, unD fie be& 
$alb mit ben Briefen ©letmä an £ctnfe, 
uub mit Den im bcutfcf>en Sttecfur gc* 
brueften Briefen £ctnfcn£ an ©leim „bereu 
$ert" $abe, unb $tt>ac „mibcrrcc^tüd)," 
Unmöglich ftmten (Sic aitct> barin mit bem ©e$. 
SR. €6mmcring uberemftimmen , wenn mief) ber* 
fclbe einen „unbefugten SKad)bru cf er" 
ju fäimpfen, unb micf> „im Satt ber 3tot$ in 

*) feie e.ö ftd> mit tiefer Örfcre »erhielt, n>irt> 
ft$ weiter hinten / aus einem «riefe bes Verleger« 
offenbaren. 



iffentlicf>en Glittet« unb t>or ber Öbrigfeit ge* 
feijli* 511 belangen " brobt ! — 

/; s£Bie fantt e$ mir vernünftiger 3Beife fo 
fe£r übel auegelegt werben, ba§ i$ Die Söciefe 
©leim* an £etnfe, Die mir ber £err 
©ef), 3w©6mmering felbft §umeinem 
(Eigentum vor bren Jagten über* 
fcfcicfte, in meine Sammlung bee 25riefn>ec^ 
felö $»ifc^.en ©leim unb Jpeinfe aufnahm? — 
2Belcl)er billig unb geregt benfenbe 9flamt 
wirb mir fo Saftig unb belcibigenb vorwerfen, 
ba§ icf> bie in einer 3eitfd)rift gebrückten 
«Briefe von £einfe an ©leim, bie mit bem 
ganzen $riefwec()fel in Dem Deutlich 
flen unb engft en 3ufammenl)ange fte* 
$en, biefem 23riefn>ed)fel einverleibte? — tvel* 
ct>er fein * unb belifat * benfenbe Sftann wttD 
©leim* <£rben fo peremptorifeb befehlen, ben 
©ewinn, ben er burefj bie £in$ufügung 
einiger Briefe ©leime an £emfe, unb jener 
9£a*fur t Briefe 511 fetner Sammlung ju erwar* 
ten $at, ben £einfef$en <*rben auejulie* 
fern, ale einen unrechtmäßigen ufurpirten ©e* 
»ton? — £eiufene (Srben £aben ja, Daburcf) 
gar nicf)r$ verloren, inbem es nid)t gut benfr 
bar t(i, wie aue ©leime Briefen allein 
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rcgenD *fa pecuniarer $ort$'ei( ton tfjneu fyattc 
gelof? werDen Annen/ unD i&nen wn Den $t e r t ut* 
Briefen jeDe$enu$ung für t $ r e £ammlun* 
gen Durchaus feen fteljt unD unbenommen ijt, — 
(Sollten ©leime (Erben aber ben Dem fo £6ct)jt 
uufreunDlid) geäußerten 3«mut^en , . m<$t auf 
Die große Liberalität ©leimä gegen £einfc leife 
IjtnDeuten Dürfen/ t>on tt?eldt)er jeDcr Original* 
$rief mit fo lauter (Stimme $eugt? — eoliten 
©leime (Erben Dann nict)t »erraten/ wae fonfl 
ein emig ©e^eimnig geblieben fciju »urDe: Dag 
fie gleid) iiac^ ©letmö SoDe auf ifjr ©ewuTen 
unD ofjne SDJitnriffen £cr €recutoren / mehrere 
©c^ulDf Cheine Don Jpeinfe/ Die ftd> unter 
©leime papieren fanDcn, unD fic^ auf mcf)* 
rcre xoo,$fä(tf in ©olDe beliefen, 
' caffirt fjaben, auö Sichtung für £einfe unD 
©c^onung für feine (Erben? — 

„Jpafce 4ct> Dur$ SlbDrucfung Der Stterf ur* 
* , Briefe wirftic^ in 3 f; r e n klugen gefegt, fo 
i|* Die* au* Langel Der aller jar teilen 
SejUcateffe unD Dtecreteflen Sitten* 
* tion für -&einfen$ mir unbefaunte <£rben ge* 
föeljen; ium fo mcl;r mu§ cö wi<* empören, 
mid> *on einem tarnte / wie © 6 m m e r i n g/ 
fo plump befanbeft $u fcfceu ! — 3d) l;abe inDef* 



> 



fen Aber atteö biefei« Dem £errn ©e$. 9t» <5om* 
mering mit Der ie&ten fafjrenben <poft f$on 
meine SRcinung fur$ unD bünDtg ju fagen fcer* 
fuc&t* 

f f 216er auef) Sie/ eDfer, tnnigff t>ere$* 
rungsmärDiger 9ttann ! fmD , wegen einet Sleuge* 
rutig in Der SBorreDe, unjufrteDen mit mir* 
O Dag (Sie e$ miffen fbnnten/ wie we& mir 
Dte£ t£ut ! — £>a§ Sie mir 3bre Briefe ofme 
weitere $eDtngung $ur Slufna&me mit* 
feilten, beweifen 3(>re Briefe $inlangUc$, in 
welken nur folgenDe SBünföe t>on 3f>nen De& 

1) alb geaugert werDen: i) Emmerings 3"' 
ftimmung , Die ton 3!>nett WN* ahfang* garan* 
ttrt , nac^fjer ober für unnötig erflart worDcn* 

2) Dag ba$ ubertriebenfte £ob £einfen3 für 
©leim autfgelaffen merDe* — Um fo öiel mejjr 
aber tf)ut mir we£ f Dag \$ 3(jre$ ^eiligen 9Ser* 
trauend ni<$t ganj mürDig gewefen. — (Eben 
fo unenblic^ leiD t£ut mir nun, Dag 6ie meine 
8itte in meinem t>orle|ten Briefe nid) t erfüllten, 
unD Die Briefe felbff Durchfallen, mit deiner* 
fang Der S^nen unangenehmen ©teilen, 

„ s Ißenn jene 6teHe in Der SSorreöe unge* 
fctycft flingt, fo Dag fte @ie me(jr ton Den 
liefen furzten laöt, aU @ie wirftteft Da&on 
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|u fitsten Urfad)e fjaben/ fo ift ba$ eine Suw 
De/ Die icfy fdjulDtgft bü§en null/ unD innig 
bereue, £>a§ icty aber bet) jener «Stelle Die 
befte Abfielt für Sie gehabt $abe/ DaDurcfy/ ba§ 
ttf) allcä Unrecht Deä Aufgenommenen auf nticfc 
$u todljen bat/ Da* fann tcfy Sb^n (jeilig/ unD 
bep meiner tvafjrl;aften tief in meinem 3nnew 
ften begründeten 9Sere#rung für 6ie betfjcuren, 
Surften Sie übrigen* ton Dem 2ten £anbe 
nicfctä fd)limmere^/ alä Daä fc^ltmmfU/ 
Da« 3(wen int erften £l;eile/ na$ Jjws to 
ftcfyt/ nur immer mag $aben begegnet feprt 
ftnnen ! 

// 3<$ fann 3£nen nic^t fagen , tt>ie e* mid) 
fc&mcrjt / ba§ i$ tro$ De* 3n£altß un & 
meiner Zueignung. unD SBorrebe/ Dennocty fofc 
c^eh 33rief/ wie Der Sbmmermgfcfce i|t/ £abc 
erhalten fonnen* — 

— deiner Innern 5Baljr(jeit miß 
tefj um fo getreuer bleiben! 

//(Erlauben Sie mir no<$ eine ernfte, Drin* 
genöe &itte t Senden Sie mir fo bald ali 
möglich Die Sommeringfctyen Original 
Briefe an mxd) f Die ic^> 3f>nen nad) £am? 
bürg mitfanDte / und Die Sic mir t>on 2Dvüncf)ett 
autf/ gleich mfy 3(>w Ankunft Dafelbft/ ttcbfl 



9 o , 

meinem erffen 3 a mm er tS tiefe/ güttgff \to 
t&d $u fenöen öerfpractyen. (Sä tfl moglictv Dag 
mic$ Der £err 9L ©&mmering jnungt, mief) 
mit jenen feinen eigenen Briefen roiöer feine 
eigenen QSormürfe rechtfertigen $11 muffen» 3*) 
vertraue tyxn ©ute, Da§ 6ie mir Diefe Briefe 
balD m&glicf>f! jurücf fenbem 
. „ 6agen 6ie mit, o id) titte 6te imuaft 
barum, balD , balö ein gütiges SGBort« (Sagen 
6ie mir alfetf, fagen @te eä mir ffreng unb 
ernfr, mit erfc^einen (Sie mir nid)t b&fe* 3$ 
fann 3^ n ^n nie genug fagen f wie meine (Seele 
an 3&»en fjangt, mit Reißer inbrünfhger &ebe 
für aüe5 n>atf 8ie mir an emiger -Äraft unD 
tftafjrung in %fyten Herfen gereicht fcaben ! — 
„5Benn öicf> beleidigte, jjimmlifd)er ©eiff/ 
o fo t>er$eijj mir UebenD f^onenb, wie meine 
banfbare $artli<$e Siebe e$ fceröienu" 
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Antwort* 

r 

SDiünöjen fcen iiten 9ttar$ 130$. 

/,$id)t fo fd)neö al$ iety e$ gerounftyt/ 
mein t>ere£rtef?er £err £>o£mt>ifariu$ / £abe tc$ 
3f>r gütigee 6ct>reiben 00m 22ften gebr., roel* 
c()ce mir Den 3ten ^arj eingelaufen ilt, beanf* 
trotten fönnen, fceil icfc nicfyt bei) Der JpanD 
$atfe, watf ic$ meiner Antwort beilegen foltte* 
£)enn ob ict) gleich fdjon über feetyä Monate 
fjier toojjne, bin tri) Doct) noef) lange nicf>t 
fertig mit meiner häuslichen (Einrichtung f unD 
j)abe Daä für mic^ DringenDfte , aber auc§ min)* 
famffe t Da$ (Sondern unD £)rDnen meiner t>ie$ 
len 6cripturen noef) immer t>erfcf)ieben f unD 
mir unterDejfen Reifen muffen, fo gut tety fonnte* 
6ie erhalten nun einliegend Die begehrten 6tücfe^ 
t>ic ^ wiDer meine ^Ibttcrjt, Die Keife mit naety 
Sftuntfyen gemacht Ijabein (Sä mar mein fejter 
23orfa§ ftc 3&nen noo§ t>on (Eutin aus jurücf 
ju fenDen; aber Dort murDe in Den legten 
Sagen Die SRotfj DeS 2Begfcf)affen$ fo grofy 
Dag man nicfjt mef)r flcf> t>iel beftnnen unD 
|ufejcn fomtte* 



1 
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' f/9S<tf 3fjren 3mt(f mit meinem grcunDe, 
Dem bteDcrn 66mmering betcifft, fo bin ic$ 
aflerDings Der SKcinung , Daf? 6ic feincäroegetf 
- befugt maren, Jpeinfee Briefe über Die Dlf* 
felDorfer ©aüerie 3£rer 6ammlung einher* . 
leiben, Da ficfy Diefc Briefe in Dem (Sleitw 
fcfjen 9ftad)fo§ nity einmal fjanDfctyrlftlict) (ja* 
ben befinden fonnen; Da fie, anerfannt, um 
mittelbar für Daä $ubüfmtt aii$$e<ubeitet t unD 
ton mir , als ein Qkntrag $um Deutzen 9Eer> 
für, Jjonorirt worDen pnD* ^affelbe gilt t>on 
meiern £cinfefctyen Ausarbeitungen; Denen er 
lieber Die Briefform al$ eine anDere geben roofl* 
U f unD fie Dann an einen greunD überfd)rieb/ 
toie man 25üd)er unD 2Jbf)anDlungen (Sönnern 
oDer geeunDen jucignct» ®o übertrieb er 
an mt<$ Die Briefe über Riciardetto, unD über 
Die Äunffmerfe Des Giulio Romano; 2lnDere$ 
«n 2lnDre* konnte Don einem <£igcnt§um& 
re$t an Diefe ©eiffeöproDufte, auger Dem Dort 
£einfe$ *peefon unmittelbar au feine (Erben 
übergegangenen , Die £veDe fet>n; fo ferne ci 
mir $u, unD ict) würDe wenig 9Wtye fjaben 
meine 3iafprÄct>c miDer Die oon %l)tun, m * 
• . oorgefunDenen alten @4u(Df$etncn ; aufjubrittJ 
genDen , gcltenD $u machen* 3$ bin in Der 
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tyat, $uru<f gefahren t>oe SSerwunDerung / Da \d) 
Diefes Argument in 3fjrem 35ctcfe an e&mme* 
ring latf, unD icb erftaunte, wie £te Die 5&<ffe 
einer folgen Slnfubrung Dem Sttanne \\i t>ic 
JpanD Ratten geben mögen / mit Dem ®ie offene 
licty ju fireiteu fief) gefaxt matten» 2Ro$ 
gro§er aber WurDc meine SSerwunDerung / Da 
icb Da(felbe Argument in 3!> ccm einige Sage 
fpater an mi<$ getriebenen Briefe wieDerfjoft 
fanD* $ein 3ttenf<$ in £>eutfd)lanD , Der t>on 
©letmö (Efjarafter nur etwaä wei§/ wirD \id) 
t)ie S^ijhni Diefer <Scf)u(Dfcbeine anDertf erfla* 
ten tonnen, als aus Dem (EDelfmn fcrs' SÖ?aw 
nee , Der Den ©eber ju verbergen fachte unter 
feem Seil) er, Ql6 mag immer ,,t> errat ben 
„werDen unD fein ewig ©e()eimni(? 
f f bleiben/ Da§ fiety auf mehrere bunDert £ba* 
,/ler in ßiolDc belaufenDe (ScbulDfcbeine ton 
„Jpeinfe an ©leim/ unter Den papieren De$ 
„legten, naefy feinem £oDe gefunDen £aben." 
<Denn Wae ift naef) Den ton if)m geDrucften 
Briefen noeb $u toerratben? Jpeinfee Ratten 
würöe, Der if>m bewiefenen Sichtung fpottcnD, 
fragen : Ob fufy niebt wobl auef) noef) ein 
6ct)ulDfd)ein öorgefunDen ^a:te über Die alten 
JpemDen unD anoere Dteife^eDurfuifle/ Die t&m 



SSater ©leim nacr) Arfurt gefeubef; u6er Die 
©olDflücfe, t>ic Der«gan$ fjülflofe SungHnq in 
Der DringenDffen 3}ot£ if)tn fall bettelnD abge* 
Drungen? - — 2lber jener anDre, betrauen 
©leime, mit welchem ©rimm würDe er auf* 
faxten wiDer Den, Der aud) nur Den entfernte* 
ffen Serbacfyt auf iljn bringen wollte , er (jdtte 
t>on Dem rein armen Jpcinfe ftcr) (ScbulDfcbeine 
geben (äffen, unD Diefe aufbewahrt, um fie 
einft wiDer u)n felbft, oDer Docr) wiDer feine 
(Erben, Durrf) eigene (Erben, geltenD $u ma* 
c^en: Dies wäre fein testet 5Bille* 

,,3cf) erinnere mief) nic^t in 6bmmering$ 
Briefe an (Sie, Den er mir t>or Der SlbfenDung 
mitteilte, Die 23efd)ulDigung gclefen $u f^ben, 
Dafi 6ie Die gan$e Sammlung Der Briefe t>on 
©leim an £einfe unD Füller nur, um ©elD 
Dafür ju erlbfen, gemalt, unD fie Dc& 
$alb mit Den Briefen Jpeinfes an ©leim berei* 
c^ert Ratten; unD Daß er 6ie hierauf eine» 
unbefugten ftadjDrucfer gefebimpft. 3^ & ar f 
mtet) auf meiu ©eDacf)tni§ uoef) genug oerlajfefy 
um überzeugt ju fenn , Dag @bmmermg6 &rief 
nktyt gan$ fo lautete, i 

„6bmmering, Dem fo wenig aB mir ein 
Somplar Der J&einfef^en <£orrefponDen$ t>om 
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Verleger war jugefanDt wotben / fjat biefen 
cr|ten 25aub Deefelben, rootnm Die &eDe tj?, biä 
auf Diefe 6tunDe noc^ nityt gclefcn; ivaö er 
DaPon meip/ mei§ er Durd) mief), auä einem 
(Exemplar Der ßonigüctyen Q5ibIiotf>e^ Daä mein 
grcunD Kretin mir geliefjen, 6ommering, t>ie^ 
$bi\d) bep mir antreffenb, fragte mit Unruhe 
nati) Dem Sfjeil Der £orrefponDen$ , Der in fei? 
nen £4nDen gemefen mar, unD Den er $um 
S$et! *) auegeliefert hattet Ob Dicfer unb 
jener 2kief Darin mit aufgenommen , Diefe unD 
jene ßttUt mit abgcDrutft morben fct> ? UnD 
Da er auf alle Diefe gragen ein mieDerfjolteö 
3 a bernajjm, mar er fejjr entrutfet, unD faßte 
auf Der 6tettc Den SSorfafc: unglütflidjer 
2Bcife, Dieö alles nun Dod) einmal geDrucft 
unD Dem ^iiMtfum ojjne Dvettung preis gegeben 
fep, Dem Herausgeber/ $um bellen Der £ein* 
fefcfjen (Erben, einen 6 traf Pfenning Da? 
für ab$unotl;igem — Jpatte 66mmering nict>t/ 
gutmütiger «ffieife, früher ju fciel zugegeben; 
fo fonnte man cß moljl julaffen, Daj? er auf 
feinem 2>orfa# befjarrte* £)a$ pro unD contra 
hierüber lafle ic^> auf fid) berufen» 

*) 9?el;mua) bic Briefe »on ©Uim an £einfe. 



f,$Btö hingegen ba$ (Einberieiben ber £ein* 
fefcfyen Briefe übet Die £>üffelborfer ©aUerie 
(unb anbrer afjnlictyer, bie, mafjrfc&einli^ , im 
2ten Q5anbe folgen werben) in 3(>*e Sammlung 
betrifft ; fo wieDtr(ole id) mein fc^on bor&m 
gegebenes Beugnig ^ bog biefcö (Einverleiben 
für burcfyauö unred)tma§ig f)alte* £)&ne alle 
grase wirb burc$ baffelbe Die bon (S&mmermg 
jum beflett ber Jpcmfeftyeit €rben $u beranjtafc 
tenbe Wutfgabe ber SS3erfe bes Verdorbenen beeiw 
tratyigt , unb $mar in einem Waage / bag ftcfc 
fcie Vergütung bafür ferner beftimmttt lafieu 
würbe» Weniger fann ni<$t gefobert mer* 
Den, als n>a$ ©Emmering gefobert $at. €tgenfc 
lief), ic^> m&c^te fagen, bon Vernunft t unb 
•ftccfjtomegen, gclj&ren alle bie, auefy noef) um 
gebrueften, Briefe bon Jpeinfe , bie feiner/ unb 
ber Efferen im ^ublifum im ffrengeren 23er* 
jtanbe, n>ert$/ unb mc^t blos unterfjaltenbe 
tmb freunbföaftlid>e Briefe finb, in eine @amm* 
hing unter feinem tarnen; ftc gef)6ren 
$u feinen Letten f unb muffen in btefen auf* 
bett>af>rt unb $u ftnDen ftylf« din groger S^etf 
feiner aug ber 6Gf)tt>ei$ unb 3talie« an nü<$ 
gefctjriebcncn Briefe fallen in biefe klaffe. ffia* 
miefc bemog , ftc 3(n<n glei<#»o$l fir 3&rc 

©amm* 
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(Sammlung Jjhtjugeben, mtffeit <5ie* SRi* ent* 
f*ulbtgte Daneben, Dag £einfe au* einige Briefe 
au* Stalten unmittelbar an ®letm gef*rieben 
fcattt Oemgffen* glaubte i* mi* Deffen &u 
erinnern ) , »el*e in Die &eu)e gebeten* 3«? 
Dem fa£ i* Eater ©leim gemiffermagen al* 
«Rtteigentyumer au* Der blo$ an mi* geriet 
teten Briefe an, weswegen i* jte u)m au* 
fafl alle mitgeteilt fyabc. 

„ Ungern, aber o$ne SBiDerffanD Jjatte 64m* 
meting in Die Ueberlafiung an (Sie auf meine 
sßortfeUung gewilligt* £)er größte unD intew 
effante(*e £fjeU Derfelben war, na* £einfe$ 
SoD* , Dem t* fie $u Der Eerferrtgung Deö Sie 
Dingfjeßo geliehen, in 6&mmerUtg$ Skwaljruttg 
gefommen, unD tiefer bicDcrc greuuD fanDtc <fc 
mir, Da i* nur um meine eigene» Briefe an 
£einfe gebeten £atte, mit Diefcn ungefoDert ju^ 
tM *), o^ne au* nur mit einer ©ilbe cö mir 
tia^er ju fcg*n, Dag i* fte i$m für Die 6amm* 

*) «o f#tt*bte mit »or in bem Ätigaiblitf / &a 
ia> b«fe* fcbrieK S)ie «a*c wrfrtelt ffa) p « n f 1 1 1 * 
fo, «m« i* »or&in er&&$ft $«br, tenö e* webet 
*er groiu nwfr He tntereffantefte £f>eil 
fjetnfefcben Briefe <m tma>, öer mir iwra) ettmme* 
ring war wiebererftattet wertem ©n genaue* 93er-- 

7 
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lung öott £ebifW t>ertmfer;ten gegriffen $uricf 
geben mochte* St melDete mir bloß, t>ag er 
mit t>ct Verausgabe Derfelben beföaftigt fep« — 
3*acf) einem folgen eDeln, unb gegen 6ie fö 
gefälligen unD nachgiebigen Serie Jmcn : »er n>irl> 
>>en 9ftann-tabeln, wenn et ftcf) entrüftete, Da 
et fa£ , Dag Sie , ofjne alle ftücffic^t auf i£n, 
nut immer weiter um fich greifen, unD, nac$* 
Dem man 3fjnen eingeräumt, Dag £einfetf 
Sveifebefc^teibenöen Briefe an mich, mit 
Denen an ©leim in (Siner Sammlung ( Der 3hrt* 
gen) ungettennt erfc^einen motten; fte nun 
Diefe SemtUigung auf atteS fcon £einfe ©e* 
f c^riebene, toat nur einigermaßen Die ©eftalt 
eineä Sriefeö hatte, auäDehnen ju sollen ge* 
fonnen fc&einem ifl nic^t blo$ fceqeifj* 
lic^, Dag er Die$ lebfjaft empfanD; er mugte 

3cid>ni§ btefer n>iet>ererftatteten Briefe fatte id> #crrn 
Sbxte in meinem Briefe öom 3often 3a«- *8o5 über* 
fanDt. ©ie lagen aua) abgefonbert in Dem <J)a!et, 
n>e(d>eö #errn tforte bte ganse Sammlung über* 
brachte, 3$ f onnte alfo nia)t Den Söillen fcoben, ü;m 
je£t fcierüber etmas roei§ ju machen. JDiefer Umftanö 
tfcut aueb, in 9lbfta)t Bommert ngö/ fo t>iel aW 
ma)tö aur ®ad>e, unt> ge&t meine eigene mit £errn 
Äörte im minDeften niö)t an. 
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fo empftaDen; unb $u Der ©acf>e $u fd)tt>eigcn 
wate roiDet feine Wic§t, unD ^acaftcclofigfcit 
gewefen* „£in Stfann mie ©ommettng" 
Darf $roat nic^t plump fepn; abet biel Sompli* 
mente $u machen i(t niemanD öerbunDen; am 
tt>enigfien Det Sttann wie ©ommering , wenn et 
Unbilbe $u rügen unD ©enugtjjuung $u fobertt 

n gd) f omme nun &u Dem mi<$ felbfl betref* 
fenDeh miUl, über Den ic$ werDe fur$er fepn 
f&nnen. 

„6ie fc&reibcn mit : id) fjatte bep Der lieber* 
laffung meinet £einfefc()en »tiefe an ©ie nur 
folgenbe 2Bünf$e geau§ert: O ©ommering* 
Suftimmung/ Die t>on mit felb(t anfangt ga* 
rantitt, nac&$er abet für »ttttfrtMd er > 
( 1 a 1 1 » o t b e n. 2 ) £)ag baö übertrieben!* e 
80b £einfe$ fut ©leim ausgeladen »erbe, 
ffWat Den erffen ^3unft angebt , fo Jjabe 
weber ©6mmering$ ^infümmung anfangt 
garantirt, noc$ &intenna$ fut unno* 
1 5 i g e t f l a t U ©ef)en ©ie meine »riefe nac^ 
3n Dem legten, t>om 2ten Slpril, mclDetc td) 
3^nen : ©Emmering &atte aUe* Die £einfefd)ett 
»tiefe betteffenDc Ct>a§ I)ier t>on Denen an miefc 
gerichteten allein Die&ebe fepn fonnte, t>erffe$t 
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f?<$ t>on felbfl) in meine £anDc gege* 
ben; Dabei) aber Den 2Bunf$ geaugert, Dag 
id) meine (Sammlung ni<$t ausliefern mbgc* 

murDe tym willfaljren förieb ic& 
neu, „wenn Die ©rönDe, Die er anführt , in 
„2lbftc$t Der t>on £einfe an mi<$ au* Der 
„ @$mei$ unD 3talien getriebenen Briefe eben. 
„ fo gültig wacen , als fte e$ in 2lbftcf>t Derer 
„fepn mbgen, Die er an ©leim, mabrenD . 
„ Der ganjen 3ett feiner $5efanntf$aft mit ifjm, 
„ getrieben &aben mag» 3$ $abe Da« 3«' 
„trauen $u 3^en, Dag «k Diefe *) ttUftt 
„fo werDen Drucfen lajfen, wie £einfe fte 
„getrieben £at, fo woljl um Detf guten £etnfe, 
„aß aud) um (Bleimö mitten u* f* m." 

„<£ben Diefe 6tette beweift, Dag Der 
SBunfcf), Den fte meinen jwepten nennen, ftc$ 
nic&t auf Jpeinfeö Briefe an m i $ , Die in meb 
ner ©emalt maren; **) fonDcrn auf Die an 
©leim, in tefter £anD bei? 3£nen, bejog* 

„2öa$ Die Sutten t>on mir ausgelieferten 

*) J?einfe« Briefe an ©Cetm; aumal Die frii* 
fceren. 

•») Itnb in Denen ana) Dergleichen £ob über ©leim 
aar ma>t t>or!ommt. 
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Briefe t>ott Jpeinfc angebt f fo backte ic$ (Diefc 
mal meinem @ebdcf)tniffe $11 fe&r sertrauenb) 
gemig $u ferjn, öa§ fie enthielte«, ma$ 
nid)t otjne 9ßad)tf>eU für Jpeinfeä tarnen, unb 
oljne trgenb einem ^ebcttDi^cti eine Äranfung 
ju »erurfacfyen, 6ffentli<$ gemalt merDen f&nnte. 
3$ bat ©ie aber aucf) nod) bep Der Ueberfew 
Dung, D, (• lieg Ott bitten Durcf) meinen 
(Sofjn, Dem i<$ t>ieö ®eföaft ben meiner Slbtcife 
üon £utin jurütf lief; Die £einfefc$en Briefe 
forgfaltig Durcty $u fefjeu , unD jebe <&ttüt bur<$* 
$u(f reiben, öon Oer <5U, na$ Dtt tfenntmfe 
Die (Sie t>on meinet Denfungöart in 2ibft$t t>on 
£efanntmacf)ung fjinterlaffcner freunDfcfjaftlidKr 
Briefe Ratten f urtfjetten mugtctt/ Dag tcfc fie 
unger» geDrucft fefjcn mürbe* 

; ,3cf> mar in Der Sfjat w>G 3m>erftc&t, na$ 
allem maä ßcQ jmiföen 3$nen unD mir $uge* 
tragen ^atte^ Dag 6ie in Dem gegenwärtigen 
gaöe ftc^ fireng nac^ meinem <5inne fugen / unD 
mein 3&nen bemiefeneö' Vertrauen auf Daä tjoll* 
fommenffe $u rechtfertigen fuc^en mürben, £>effo 
heftiger \m§tc id) erföretfen, Da i<$ in 3l>rcr 
>8orreDe Die bemugte Stelle fanb, mit Dem 

maä folgt unD t>orfjevgc!)t* 3$ weröe 

3^ren $met)ten £fjctl abmartert/ tmb aWDarnt 
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ruhig 6et> mir felbfi überlegen t wa$ ju thun 
notfjwenDtg, oDer ju (äffen erlaubt ifk 

fann t>iel entfchulDigen / unD t>er$eihe 
gern/ wa$ nur immer $u t>er$eU)en möglich 
unD erlaubt ift* 3ßic fehr @ie gegen mich 
gefehlt fyabtn verbirgt ftc^> 3(jnen/ weil 6ie 
meinen SBiDerwtllen gegen Daä ©emeinma^en 
vertraulicher Briefe nach Dem blogcn unD afleu 
nigen (SutDünfen Deffcn , Dem fte in Die £anDe 
fallen/ für Das galten, wa$ @ie in einem 3lr* 
ttfel Der £afl. attg* ?it* 3eitung ; vor ungefähr 
einem 3a(jre, fo offenherzig unD nachDrücf lieh 
gefagt haben* (Sie waren aber fchulDig/ (ich 

• 

bei) Der Jperauägabe meiner Jpeinfefchen Briefe 
nac^ meiner fc^mdc^Hc^en £)enfung*art $u rieh* 
tm f/ »eil ich niw unter Dtefer 2>orau$fe$ung, 
wenn ich meine £pf?erte unD £flpo* 

chonDrie hinaus, auch noch ein Sttaec unD ein 
finfel war, 3fmen Die £erau*gabe Derfelbett 
hatte anvertrauen fbnnen* 6ie wußten auch/ 
Dag ich meine Meinung über Die Pflichten 
gegen hinterlajfene freunDfchaftüche Briefe (aW 
eine 6ache/ Die mit, um meiner felfrff willen 
— Da ich i c &* fo oft in Den gall fomme, 
Briefe t>on mir jurücf foDern $u muffen — 
au§cr(l am £er$en liege) vor Da* publicum 
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fti 6rtngen cnffchlofien unt> tonnten alfa 
n>of;( Den (Schlug sieben , Dag ich e$ nicht 
gelaffen «tragen »urDe , penn @ie mich , af* 
felbff auf eiäe Mefer Meinung wiDerforcchenDe 
SBeife fjanDelnD , Dem ^ublko vorführten* 6ic 
traten aber Diefe$ offenbar, tnDem (Sie in 
3hrer SSorreDe .berftcherten: i$-,$&tte- 3f> ttctt 
unbeDingte SSoHmacht erteilt , . Die . £einfefchett 
«ötiefe nach Shrem ©utDünfcu Stycct 6ammlung 
einzuverleiben, fo, Dag mir weiter nifyi Dar; 
Äber.ju verantworten bliebe, 3hnen aber ato^ 
2Bie fonnte ich , bet> meinen ©ninöfÄjen , eine 
folcf)e unbeDhtgte Vollmacht erteilen; wie einem 
Herausgeber, Der ftcf> nicht Daran fcf;ren will, 
wenn' Der SOerfafier auch in feinem Briefe eine 
2lrt von gluch auf Den legte, Der ihn &um 
£>rucf beförDcrn würDe ? 3uDem @ie auf Diefe 
SBeifc ftch augern, nennen @te vornehmlich unD 
außDrucfttch einen von J&einfe an mich geriet 
teten S&ticf — 3n mtytfüt , mein lieber Herr 
£>ohmvtfariu$, ich. begreife, ich Wtffefte 6ie 
nicht! 

//3d> Witt, wie ich 35«» m $ xn ^ 0tt 
fagt ^be, Die 6ache für -jeftt noch ruhen lafien, 
unD Die €rfchetnung De$ »»epten 35»« 
Sammlung abwarten. SBenn ich mir felbfi $efc 
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feti fann o?me 3&nen m$ $u }u t$mt, werbe 
ic$ ein fol$e$ Wittel mit greuDen ergreifen ; 
Denn ic& münfe^e 3f>nen in 2Ba$r&eit n\d)ti 
^36fcö / fonDern lautet @ute$/ uuD fliege mie 
Der ©orge, mic$ &ie un!> Da ju £art auäge* 
Drucft $u £aben/ unD nic^t überall unpatt&etjtfö 
genug geroefen ju fepn* SSßeit Dauon entfernt/ 
3jjnen in meinem £er$en gram $u fepn, fujjlc 
' tc& mtc$ vielmehr fctngejogen jum Danfbaren 

SöieDeröergelten Der freunDf$aftlic§en (Seffmtun* 
gen, Die ©ie auf eine fo riu)renDe unD ein* 
Dringliche 2öeife, and) in 3!>wm Jüngften »riefe 
ttieDer, gegen mi$ ge&ujjert fjabem 

_ - .. S- *. 3- 



3u Der ©teile in Diefem »riefe (©♦ 96): 
„SBaä hingegen Da$ Einverleiben Der £eirife* 
, ; fc^en »riefe über Die £>uffelDorfer ©aUerie bts 
1 r/ trifft tu f* gebort no$ folgenDe Slnmer* 
Jung: 

©ie fuhren an 1 n & flunDen Die autf Dem 
„#Rafat genommenen »riefe t>on £einfc über 
„ Die SüffclDorfer Batterie , mit Dem g a m 
„$en »rief n>ec§ fei in Dem Deutlichen unD 
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„ engfien 3ufammen$ange r unD »offen öarau^ 
„benmfen, Dag @ic jene Ratten einrüefen müf* 
/f fcm £ie golgerung ifi fcf>on Darum ni<# 
„bünDig, »eil Der 3«f«mmenljang, auf Den 
„@te ficf> berufen, nur cinfeitig ift« 3$re 
„Sammlung bedurfte allerDingS, unD nur iu 
„fe$r, Der Briefe au$ Dem $Rerfur; Diefe 
„Briefe hingegen beDurftcn feine*tt>ege$ 3£r*r 
„ Sammlung u* f* n>* " 

3* fe§e gegenwärtig no* Jjinju: £>iefe 
Briefe, Die, mie jeDcr fe&en fann, iticftt fmD, 
tt>a$ man gem&f>nli* Briefe nennt, fonDern 
förmliche »Umarbeitungen, Die {ufammen ein 
befonDcrcS für tfc$ allein bc(ie$enDe$ 3Berf aufc 
machen , maven im ©runDe gar nicf)t für ©lei«tt 
angelegt, pagten ni*t für $tt* unD matten 
i£m au* feine fonDerltcf)e greuDe, $r auf* 
hortete auf Den erff cn : „ £errlicf) , mein Hefter, 
// fw*> 3^c 35cf*rei&tmgen Der SßaDonnen unD 
„3efueftnDer ; no* aber lange nic^t Ijerrli* genug, 
„ über Den ^erluft 3$*«* 91 p 1 1 1 e $ Den 33ater 
„ ©leim ju tr&ftem " UnD er «oieDerfcolte im 
folgcnDen 3<>!>t / na*Dem er Die jmepte SpifM 
erhalten, unD frier Monate na* tyrer dxfyaU 
tung: „£atte nur mein lieber £einfe fid) *nm 
„ feinem Slpette* m*t abwenDen laffen • ♦ , u 
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<£ine tuel Seffere OUtfna^me feinet Arbeit 
hatte ficf) £einfe woljl auch ntc^t fcon Seiten 
SJater ®leim$ fcerfprochen r fonDcm nur gefugt/ 
ftcf> Damit au$ einer immer wicDerfommenDett 
Verlegenheit 511 $ief)ett* €8- fybtte nefjmlich 
©leim nicht auf, ifjn an Die fcf)tiftfteaenfcf)Ctt 
glätte $u erinnern, womit Der p^antafiereic^e 
£einfe if)n $u JpalberfiaDt unterhalten $atte f 
unD i^n DringenD $u ermahnen, an Die 2lu& 
fufjnmg $u gehen» jpeinfe war feitDem ju 
änDcrn (Einfluten unD auf anDre (BeDanfen ge* 
fommen, unD wollte Daö feinem ehrwürDigen 
greunDe gern auf eine fehief liehe unD feine 
SBeife 511 aerfrehen geben* ,,2M) bin (fchrieb 
er in Dem erffen Briefe über Die ©üffelDorfer , 

.^emdlDe Sammlung) „ je$t ein wenig alter 
„gerooiDen — weiß nidjt mehr fo *>iel fcon 

^ÖricchenlanD, als ich Damals fühlte 

// n>ci§ wenig mehr tum Der 2lrt unD SBeife 
„wie ihre Äünffler arbeiteten, al$ wa$ in 
„meiner ^oflille $pitniisä- fle$t. $ur$ mein 
„Dämon unD meine ^h^ntafic ftnD (ich 

„einanDer in Die J^aare geraden, unD jener 
„Witt ficf) nicht mehr an Dem h<M9<M mitter* 
1 „nachtlichen Gefühl begnügen, fonDern (Be* 

„ficht unD Sag unD SBort ^aben 

! 
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€r fafjrt fort: „3$ Sin öber$eugt> Dag 
„fit) wenig mefjr Äber Die it>irfUc^c Sttalerep 
„Der ©tiefen fagen lagt, al$ Waffen,, troefr 
ff ne 9ftac&ri$ten, ©c^warmerepen Oer <p$autafie, 
^, Die feinen anbeten fonDerltc^ctt (Srfolg^aben 
f&nnen , aU irgenD ©effafcertj wie <5am$o'tf 
„purpurne unD himmelblaue- Biegen am £im* 
ft mäf Denen in t(>ren €rbauungeftunDen, Die 
„no$ nic^t au$ (Erfahrung wiffen/ Dag e$ 
„ nic^f wofjl purperne unD himmelblaue Sk^fü 
„ geben fonnen \u f* w* « £>iefe äSorftefoiw 
gen fanDen Ut> ©leim wenig Umgang ; er 
beDauerte, im ©egentf)eil, nur noc& mty f 
unD fuf>r fort $u ermahnen unD nac& Dem 
Seben Deä Slpetteö ft$ $u fernem daneben 
aber wünfcfyte er Doc§ einen befonDern 8to 
Drucf Der $wep (Epifiefoy unD fanDte J&einfen 
eine @umme tum (Selbftoerlag* — 34rinM>te 
wifien, wenn Diefe Sluegabe $u 6tanDe ge* 
fommen wäre ; ob £err Sorte au<$ Dann noefc 
geglaubt Ijabcn würDe , Da$ föon smepmal 
©eDrucfte für Daä, waä e$ nie gewefen, 
für r;anDföriftli$e Briefe au$ Der ©leimige» 
gamiHcn* (Stiftung anerfennen unD feiner »rief* 
fammlung , aß no^wenDig in Die SÄci^e gefji* 
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renfcett «tiefe, eiwetteben fit mäffen? €t 
»utfre o&ne 3»etfcl ! 

2lwf meinen legten «tief, t>em i iten ^itj 
tiefe* 3oI>re$, $at £ett Äortc nic&t geani* 
wtteU . 

Ungefaßt t>iet$e$n Sage na<$ t>et Slbfew 
&ung Deffelben 'tarn mir Der jmepte $|>eil 
M gesurften «tiefwedrfel* |n>*f#e» @ieim, 
2B. £einfe imt> 3* *♦ fället }n ©eftcfct* 3$ 
fuc&te natürlich juetft na$ Dem «tiefe t>om 
8ten £>ecember autf 93eneötg* 

£)en jteigenöen UnwiKen , fcen i<$ betjm 
Snt^lefen beffelben empf*n& : Aber feine *ffenfc 
li$e «efanntmac^nng , untr übet ganje 
«ene&men M £etm #erau$geber$ bet> Dicfet 
«elanntmac&ung, »itt M> nic&t no<$ einmal 
lebhafter in mit erneuern, tnt*m t$ i£n bts 
förtibe, 3et>er 2ßo£foenf ent>e , Der ftc& in 
meine Sage wfefct, fciri) i$n mit nad)empftm 

&ott gurc&t ging i$ wun an Da$ Sefen 
aurf) Der fibtigen «tiefe , Die a£nli$e, mof;l 
tt©d) ärgerlichere Singe enthalten motten. 
eS folgte leinet meljt folget 2lrt unD folget* 



Den td) föiec^terbingS nic&t ausliefern burfte, 
nxnn icf) feiner micf) erinnerte f unb ein Sttann 
t>on ©efuljl unb €&re war» Sie übrigen ade 
tt>aren fo befc^affen, n>ie ic§ e$ feft im ©tnne 
gehabt; unb £err Äirte Jjdffe nur fjte unb 
ba einen tarnen, eine perf&nlic^e ober biefc 
leicht fonfl nic^t gan$ unantfolnge ©teile aufc 
$ulofc$en brauchen; fo ttmrbe memanb me$r 
— an meiner 6eite Die Sluelieferung, an 
feiner Die Jperauägabe — Ijaben taöeln tbty 
tten* 3n tjjrer golge hinter einander gelefen, 
matten fte einen noefc titl t>ortjjeUf>aftcrcit (Ein* 
bru<f für Jpeinfe, als \d) felbfi/ ba icf) fie nie 
-auf biefe SBeife gelefen, mir t>orge(tetlt £atte* 
<E*rf i(t unm6glicf) Den jungen Sttann fcter ni$t 
Heb gewinnen ; iljm nicf)t $u tergeffen unb 
$u vergeben, n>a$ man t>or(jer, roegen einiger 
feiner Triften ober autf> fonfi wiber i^tt auf 
bem £cr$en (jaben mochte; baä allein nur be* 
flagenb, ba§ er titelt mefjr unter un$ warn 
belf, geniegt, unb ft$ mitteilen famt» Äeine 
£ebcnßbefc^reibung £einfe$, feine Mfc^rift 
auf tyn, Ratten leiten ftnnen, ma$ biefe Briefe, 
imb ifjm fotyc @tmfi errceefem 3$ füllte 
bieä mit Sriumpfj; fuc^tc nun aud) — unb 
fanb einigen £roft, felbft in Mt$t meß 



Briefe* au* SeneDig ; Da et , al* föneffe tec* 
trauliche <Etgie§ung gegen erneu greunD, t>er, 
nach Dem Sefen, ihn wttlgen unD feinen 3™ 
halt t>ergeffen fottte, ^einfen felbjt Doch 
ju t>erjeihen war» @ * a n D e ftel f neben Dem 
unmittelbaren Herausgeber, aüein auf mich, 
wenn id>- mxtliä) roh oDer fiupiD genug ge* 
tt>efen war , um jenem Herausgeber Diefen Brief, 
mit Den in ihm enthaltenen Urteilen unD 21cu§e* 
rungen: über Safcater, ÄUpffocf, 2Bic; 
lanD, @&t^e, unD meinen eigenen 
BruDer — anDerer ebenfatt* mit tarnen 
genannten sperfotten unD anDerer Singe $u ge* 
feigen! — wiffentlich $u uberantmor* 
ten, um U;n nach belieben öffentlich begannt 
ju machen: UneingeDenf, jumal, Der 5Bar* 
nung De* Sßerftorbenen , unD feine* unbeDing* 
ten ©eheipe*f meiere* $u serfchmaheu unhei* 
Ug unD frebeifjaft war. 

3u meiner Beruhigung fonnte ich mir fagen: 
Dag met nur einige Äuufre t>on meinem Strafe 
ter fyabt; oDer, auch ohne Diefe ÄunDe, mir 
nur gewöhnliche gefunDe Vernunft unD etwa* 
gute Aufführung jutraue , ein folche* Verhalten 
aon meiner Seite geraDe $u pto unmöglich er* 
feunen werDe- Sie* Unmögliche aber raupte 

\ 
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für mottet) gehalten, unb am €nbe geglaubt 
Werben, wenn icf) ber jfoctcfc^ctt 5luäfage nicf)t 
tt>iöecfptacf>^ £)emt e$ burfte ebenfalls unm&g* 
(id) fcfyeinen , ba§ Jg>ectr $6rtc ftcfy unterftanbett 
Ijaben würbe, fo $u (janbeln unb aueaufagen, 
Wie et gejubelt unb auägefagt fyatte, wenn 
et tüc^t ba$u auf bic twltfornmenffe unb un* 
4 Wiberfpre$lid)fie Söctfe befugt war; alfo 
mc^t, mi$ fclbfl, <2ittc f Slnftanb unb Se& 
(altniffe wirfrid; fo gan$ &ergejfen fjatte, ba§ 
id) aufrichtig fein ©enoffe würbe, unb/ in meu 
tier föiebertrac&tigfeit / u)n $u meinem £eilanbe, 
ber £er$(jaft bie gan$e ©unbe tragen wollte, 
annahm» 

3$ mu&te bafjet notjjwenbig mic| erklären, 
o$ne Üluffctyub, laut unb auf bie nac^brücfr 
üctyle Söeife. S0?U bem auperflen SBiberwillen 
feßte ic^> bie gebet baju an, nae^bem i$ fte 
jejunal ergriffen unb wieber weggeworfen jjattc* 
(Ein ©rief fcon Jperrn £einric§ (Beimer/ bem 
Verleger ber ßortefc&en $rieffammlung / f am mir 
$u ^ 3c^ erhielt biefen 8rief am 28(ien 
5CRÄr5 mit einem (Exemplar nur be$ jwenten 
S$eiW bee $riefo>ed)fel$ $wif<$en ©leim, £einfe 
unb Butter/ buref) ben Diepgen 23ui$fjanbler 
önbauer* £>er rec^tfe^affene ©eener cntfänl? 
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fctgte fi$ btp mir: „&a§ er fu$ Dtc grep^ei* 
„ genommen, aue £einfcö Briefe Dom sten 
w£)ec. aui 3$eneDig ; eine für $mep e^rmur? 
rföige Dinner r einen »erftoroenen uttfc einen 
;/ no<$ leben&cn , nachteilige , MeiMgenDe unt* 
f ,franfe«i>c ©teile, beo t>em SJbDrucf meg $u 
klaffen, £a er rai$ aW (Eigentümer fcer 
/, £einfefd>en Briefe anfe(>e, fo tyxht er mir 
„t>tefe (Erflarung fc$ulDtg §u fepn geglaubt, 
„nnö froffe, Da er ans ^fiic^tgefa^I gcb*m 
f ^ Dcit, ton metner 6cite 9t ac£fie&t." *) 

£ei§ 

*) £er (ringang bcS <3e*nerf$en Briefes, ter 
ebne »3rtenfcn mitgeteilt merfren fann, i£ »fgen 
emes UmfknfcrS mrrhpurfetg, un& (airtet a(fo. ,,3UiS 
„bem (NB!) legten ^cfcrribcn De* Öcrrn S>o&nu 
„Dttartu* Sorte in ^Cbeifa&t, erfc$> icfc, ta§ oer* 
„fett* i SrentWar ß"f ä&clinpopter oen &« in mev 

uem Srrtag crfäienciien Briefen , airifäen ©1dm, 
„ S. $cinfc im* 3« Sft&er wr Sk&lgcbo&ren b e* 
„frimmt über m<tt fcifpentrt £at. fataler S5äj<s 
z,babc Kp bcmfrtfrm cHc Sdmpßpitr = (EreotpUre ob<t- 
,.nu<fct, un& ncfcaie mir nun fcte grepfrdt, infcffc 
„ €uer S*#$<bc&ren i öttnpto: auf w&inair **pi«r 
„tu tbcnMcfrai, um ^nca fc*S Strsim^ *•* 

tfrtifcntea Briefe tafeitf *■ ^afcen/ m$t p*i>urot* 
,/ ^liien 'f. 

?Kan f«^t, £crr Sicfe n?ar trS frsrt$ ^enun^ 



< JpeifJ flog mir &te Stötfje baruber ittö <8e* 
ficht, Dag mir/ bieder unbefcholtenem Sftanne, 
noch Die unerträgliche ©chmach einer folgen 
(Entfchulbigung »er&en mußte! (£$ toat 
alfo möglich — eä war fchon gefchehen 
— t>a§ man mich &er tyeilnafyme an einem 
fcon mir über atteö Dcrabfcfjeuten ro^en un& 
ruchlofen beginnen faljig h^lt, unö blo$ 
Stach ficht t>on mir ^ o f f t c, weil man c* 
geftort, gemindert, e£ nicht öoflfommen hatte 
toer&en (äffen ! 

Unterfaßten eß mir meine @runbfa§e nicht> 
Die öon £errn ©eener unterörücfte, un& ju fei* 
ner Rechtfertigung mir in $bfchrift beigelegte 
6teUe hier mtt$utheilen ; vielleicht färbte (ich 
bep ihrer Stiftet; wenigffenS auf einen 2lugen* 

ringe &vicf Dom sten $ebi\ mieöer Daran erinnert 
morDcn, Daß mir /,ein fd?6ne$ (Sremplar" Die* 
fer SSrieffammlung gebührte unD auöDrutfticb oerfpro* 
<bcn mar. 2Bae dos ©ebüfjren angebt, fo mar 
©ommering mit mir ungefähr in Demfemen Sali, & 
mar aber Dura) feinen 95rief üom QRära 1805 febon 
mefcr alö ameifelfjaft gemoroen/ ob er oiefe 3Bo(>ltf;at 
noeb »erDiene; unö Der S5rief 00m 8ten $et>r. biefea 
Sa&rö fcatte entfa)ieDen , Da§ flc ibm entjogen meröen 
follte, 

8 



Uid , fet&tt bie <Süxnt De$ #etrn Sorte» £>och 
marum eben bcp biefer Stelle? 

steine Srflarung <™ 2 8fien SKarj gefchrie* 
ben, lie§ ich bi$ $um Dritten Sage ™fa*r 
fanDte fie alsDann, nacf)Dem ich (ie genug ge? 
prüft, jur öffentlichen «Sefanntmachung , nach 
Hamburg, 3ena unD £atte* 

£>a ich öiefe <£cHarun$ noch bii &u tiefet 
©tunDe, ijjrem ganjen 3n^alte nach unö in 
aüett u)ren SlußDrücfcn billige , fie gerecht ftnDe 
unD betätigen mufi ; fo laffe ich V* 
einmal erlernen* 6ie ift auch, nebft Der 
(Begenerflarung De* £errn forte , unentbehrlich 
um meine ©efc^ic^te öotftfanDig *u magern 

r 

t>on grieDrich Heinrich 3acobh 

£>a$ geil * unt> ©emeinmachen vertraulicher 
Briefe öou SebcnDigen unD Verdorbenen gefjbrt, 
nach meiner innigften Ueberseugung , n>ie Daä 
(Einbrechen in ©raber unD anDerc jjeilige £)rte, 
um fie $u plünDern unD Die belieferten deichen 
$u fccrunefjren, unter Die fc^aaOlic^flen 38«w 
brechen* 



I 

11,1 

& wirb iff entlieh &on mir autfgefagt, bag 
ich an einem folgen ©erbrechen S^etl genonu 
men $abe. 3$ fetbfl fofl Die ©ruft eine* 
greunöeg geöffnet, unb auä i(jr &aub gefpen* 
l>et haben in Die Jpanbe Deffen, Oer nun tpiöer 
mich ' 

£>tefer 3euge ift £err SBtfhefot $btte, 
£>tfm\taüu$ $u £ a [berf?abt, ut;& 2lDmim(!ra* 
tot Oer ©leimifchen gamilienftiftung. (Er fagt 
in ber SSorrebe $u bem erden 2Sanbe Oer t>on 
ifjm bcfannt gemachten Briefe swifchen ©leim, 
©♦ J&einfe, unb 3» TOler, 6* 36: '3$. 
hatte tfjm £einfeä Briefe an mich „ mit bec 
unbebingten SSoUmacht überlaffen, fte 
tt ad) ©utbünfen feiner Sammlung einju* 
verleiben» " ' 
• Die iwx) 25anbe Oer genannten ©amm* 
lung liegen jegt t>or mir, unb ich erflare tyv, 
mit auf ba£ feperlichfle : bag ich mich felbfl 
ber öffentlichen Sichtung unn>ert(j ernenne, unb 
öecöicnt habe ihrer auf immer »erfoftig ju »er* 
ben, ftetm ich nicht im <5tanbe bin, mich 
öoafommcn $u reinigen ton bem burch £errn 
Äörte auf mich gebrachten fchanbltchen 23er* 
bac^t: alä fjatte ich c$ i£m wohl $u* 
iaffen moUen, auf feine ©efaljr Den 



• 
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§ret>el auszuüben/ Den er mit einer 

* 

fo wafjrfjaft unbegreiflichen Unbe* 
fonnenfjeit unD &ofjfjett, auf feine 
©efa&r au*iuübtn für gut gefun* 

t>en M** 

Jpeinfe fc$ reibt ^einigemal" (man fefje 
tie j?6rtefc$e SSorrebe & 32): 2Bie er.nicht 
©f)ne ©rtmm unD @cf)eu Daran Denfen tbmc, 
tvenn Datf, tvaä er in vertraulicher CD?ittf)ob 
lung forgloä Ijtnmerfe, in unrechte JpanDe 
gertct&e unD $um 2>rucf beforDert tt>urDe* £)ar* 
; .an aber roitt £err Äorte ftety nicf)t fefjrcn, fon* 
Dem allein feinem 6inne folgen (manfejjeDie 
Äortefctye SBorrebe unD Segnung); föreeft 
{ein Dro^enDer (Schatten, feinetf Sebenbigen Um 
tottte; er fürchtet SftiemanD* £>er Unbefon* 
nene ! dt jjat auf Der 99f!en 6eite De$ 2ten 
55anDe6 feiner (Sammlung offenbar fein eigenes 
Urteil abDrucfen laffen* Die $latfc$e Dort 
teug aber Do<$ ifjre greunDe DcrfjegenDen 2lne& 
Doten nur munDlic^, $o$fienä in Briefen $e» 
um ; fuc^te ni$t SBerirrungen M SugettMktt/ 
einfeitige, fc^iefe, mutwillige, partfjepifche ito 
tfjeile, t>orüberge()enDe (Erbitterungen/ tpo tu&g* 
lic^ «wf Die Fachwelt $u bringen, 

34 »crDe ungefaumt Dem ^ublifum Die 

gaw 
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$<m$e ^egebenljeit , m tyt £etnfe$ an 
nucf) gerichteten Briefe in De* ftttm Äorte 
ftepgebige JpanDe gekommen finD, beurfuw 
Det, vorlegen: atöDann mag 6cf)anDe treffen 
Den, welcher ©$anDe serDient fjat* 

» » 

«Bunden ben 3otfen 9ttärj 

gr, £einr> Jacobn 



©ebener! latung 
De^ e t r n Sorte» 

„2öem foate nic^t n>e$ t$un, ttiDer einen 
„SRann, tt>ie grteDric^ £einric& 3acoM, 6ffent* 
„li$ auftreten $u muffen ? — ®it aller Ueber* 
n macf>t feinet berühmten tarnen* , mit attem 
f , erDenmd)en Ungetüm, wirft ftc& Der SonigU 
„ Söaperföe ©e^eime 9vat!> unD 2icaDemifer, £err 
,,3acobi, auf micf> unD meinen beföeiDenen 
„Sit* ?u ieDer anderen Seit »itoe ic& auf 
„folgen Angriff mict) füller Derzeitigen, mi<$ 
„ nur auf Die eigcnfjanDigen Briefe De* £erm 
„©e$, £at&* berufenD- 3« * a 3 cn 

9 



HS 

ff aUt tfl ieDem einzelnen ^eiltgffe WWt »e* 
n mgffenS att feinem S$eil jeDct um>erfcf>amten 
„ fjerafcnntotgenDen «prapotcnj mit faltet <£nt, 
n Woffen^eit entgegen &u treten, unD iffentli* 
„$u bereiten* SDa t>cU £errn m> 
„eigene Briefe an mich miDer i£n jeugen, fo 
„ fann ic$ mit Deffen (Etf larung wtDer mt* nur 
„att Die gruc^t eine* MMN« 2Ba$njtnn$ 
f/ erftaren- 3* '»«De Gelegenheit finDen mtc$ 
„DoliffanDig §u rechtfertigen, wenn aUc* 
„toirD erföttt fet>n, n>a* ton Lunchen au* 
„ gegen mich im ®erf ifr — & ifr Doch ein 
„elenD jämmerlich £>ing um einen grogen 3to 
„mti, wtm man Damit rafet!" 

SattetfaW ben soften Sfpri! • 
1806. 

§£3i$elm $bxtt. 



2>iefe ©egenerfl&rung $at mich u&er$eugt, 
Dag £err 5?6rte, Da er jie fchriefc, $war nicht 
tu^ig n>ar in feinem @emuth , afret Do* feht 
ruhig fepn f onnte in feinem @ e n> i f f e n, €« 
fühlte nic^t nnD betriff nicht, »ooon in mei* 



ner (Erflärung allein Die &efce war, unD tt>a$ 
ich ihm Darin ottein vorwarf* 2öenn ich ihm 
nur nic^t autf&räcflich verboten #atfe, bei) 
©träfe, ftch felbft $u erlauben, n>a^ er ft$ 
erlaubt fyatte; fo fa£ er nic^t ein, wie ich ihm 
etwas angaben woflte* 55on einem fo^eti 
augDrucflichen Verbot, bep ©träfe, htfte 
er in meinen Briefen an ihn nicht*? gcfcfen; 
&a$ wugte er gewig* 3^m broljte alfo fein 
&i&, unt> er blieb ohne Stirbt, wie immer* 
Sfttt greu&en legte er folcheS an Den Sag , um 
bep Diefer @elegenfjeit Da$ feige Seitalfer Durd) 
fein &et)fpiel einmal recht auffallend $u be* 
fchamen unD ju beffern* — 3Ba6 fottte 
er befürchten? Äonnte ich wofjl mit ©run&e 
etwaä bawiöer haben, i>a§ er nach ®ut&&nt 
len einverleibte, wenn er aUet auf 61 c(> 
na^m? — <£r hatte alfo auch nicht unre&ltch 
gegen mtd) gehandelt; e$ mit mir nicht fchlitw 
mer gemeint, aß mit ftd) felbff, unfc> Decfte 
mich noc^ mit f eittem M** 34 wufte 
nic^t bei) ©innen, mugte herrieft fetjn! 

2Weröing$ ! (Ein SSerrücf ter bin ich / 
ein Söerrucfter will ich f*9« « tt & bleiben £crrn 
$&rte, unö atten Die ihm ahnlich (teb, an ©um, 
©cmütl; unt> ©eift 34 bin fogar noch toller 



' aß et ti »etmufben fonnte, ba icb ibm mit 
t>tm Slbbtucf meinet «tiefe jut>ot banne , bie 
mit angebtobte Sttafe mit felbff jufige, unb 
tiocf» ba ju betaute, bafi icb, in SBabtbeit! nie 
etwa« rnefit wibet ibn im ©inne gefcabt babe, 
<xU bie öffentliche Jjetaulgabe meine« mit ibm 
gepflogenen SStiefwecbfcl«. 

3ln einet ©efebiebte , bie fieb / Wie fc ie b»« 
»otgelegte, in einet §o!ge »on Utfunben felbft 
etjobltf Aft fieb fo wenig etwa« »etbeffetn, 
al« »etfcblimmetn, fo wenig etwa« $in$u, al« 
fcaöon tbun; unt) Jjett J»«e muß ftd), wie 
tcb, batein etgeben, ba§ fie fo ift, wie fteifh. 
©oute Jpett Sötte bie« niebt wollen, unb »et* 
fuebe macben ju »etanbetn , ma« feinet SRatut 
nacb feine «Öetanbetung julafit : fo wetbe icb 
ibn babeo auf feine SBeife (toten. Seine S3en 
fuebe wetoe icb niebt lefen, unb nie mebt, et 
beginne wa« et wolle, eine 3««e »et obet 
'mibet ibn jnm Stucf befotbetn. 
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